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Faszination 
Modelleisenbahnen
Anlässlich des Wurzener Wichtelmarktes öffneten auch die  
Modelleisenbahner ihr Domizil in der Heinestraße. Nach wie 
vor hat die Modelleisenbahn auf kleine und große Jungs eine  
faszinierende Wirkung. Die Hobby-Eisenbahner sind nicht nur 
von der maßstabgetreuen Eisenbahn angetan, sondern auch 
vom detailgetreuen Bau der Anlagen, in denen ihre Züge fahren. 
Mit viel Liebe und Geduld basteln die Männer und Frauen an 
Modellanlagen. Diese spiegeln beispielsweise einen Kopfbahn-
hof, ein Stellwerk oder stellen den Pendelverkehr der Bahn nach. 
Es gibt jedoch auch die Modellzug- oder -Lok Sammler unter 
den begeisterten Fans. Stromversorgung, Steuerung, Weichen-
bau sind für die heterogene Gruppe der Modellbahnfans eine 
Leidenschaft. Für Einsteiger gibt es unter anderem auch Lehr-
bücher „101 Dinge, die ein Modelleisenbahner wissen muss“. 
Das Buch verbindet wissenswerte Fakten mit Geschichten und 
Anekdoten und ergänzt oder weckt das Interesse der Hobby- 
eisenbahner. Die erste Modelleisenbahn kommt aus dem  
Mutterland – Großbritannien. William Murdock baute sie zu Ver-
suchszwecken. Eine halbe Million Deutsche frönen dem Hobby  
der Modelleisenbahn – ein Hobby, welches in der Pandemie noch 
Zulauf bekam. Weihnachten ist der perfekte Zeitpunkt, um kleine  
Modellbahnfans zu generieren und diese gemeinsam mit Vätern 
und Opas ins „Spiel“ zu bringen. Ursprünglich war die Modell-
bahn auch als Kinderspielzeug gedacht. Der Bau einer Anlage mit  
allem Zubehör ist eine ganz schöne „Fummelarbeit“ und für  
Ungeduldige keineswegs erstrebenswert. Wahrscheinlich ist das  
Modellbahnhobby deshalb fast immer eine Männerdomäne. 
Handwerkliches Geschick, Tüfteln, Elektronik gebündelt mit 
Landschaftsbau ist einfach das Paradies für Männer.
� Manuela Krause
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Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner öffentlichen  
Sitzung am 01.11.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

-	 Beschluss 318-39./22
	 Bestellung der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Wurzen

-	 Beschluss 319-39./22
	 Berufung kommissarischer Stadtwehrleiter

-	 Beschluss 320-39./22
	 Abschluss einer Zweckvereinbarung über die Wahrnehmung 

der Aufgaben des/der Friedensrichters/in durch die Einrich-
tung einer gemeinsamen Schiedsstelle mit der Gemeinde 
Lossatal

-	 Beschluss 321-39./22
	 Domplatz 5 – Zustimmung zur Übernahme des komm. Eigen- 

anteiles / Nachtrag zur Fördervereinbarung

-	 Beschluss 322-39./22
	 Bebauungsplan „Wohnen an den Weiden“ OT Burkartshain – 

Aufstellung 

-	 Beschluss 323-39./22
	 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Collmener  

Straße“ Stadt Wurzen – Aufstellung

- Beschluss 324-39./22
	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sonderge-

biet Photovoltaikanlage am Mühlgraben – Aufhebung des 
Abwägungsbeschlusses vom 26.04.2022

-	 Beschluss 325-39./22
	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sonderge-

biet Photovoltaikanlage am Mühlgraben“ – Aufhebung des 
Satzungsbeschlusses vom 26.04.2022

-	 Beschluss 326-39./22
	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sonderge-

biet Photovoltaikanlage am Mühlgraben“ – Abwägung 

-	 Beschluss 327-39./22
	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sonderge-

biet Photovoltaikanlage am Mühlgraben“ – Satzung 

-	 Beschluss 328-39./22
	 Beschluss zur Zahlung eines Ausgleichs nichtförderfähiger 

Kosten Breitbandausbau an die WuLaWe GmbH

-	 Beschluss 329-39./22
	 Bereitstellung von außerplanmäßigen Mitteln für die Er- 

neuerung der Gebäudeentwässerung der Pestalozzi-Ober-
schule

-	 Beschluss 330-39./22
	 Vergabe von Bauleistungen im Objekt Umbau / Sanierung 

der ehemaligen Herberge zur Musikschule in 04808 Wurzen, 
Clara-Zetkin-Platz 11 – Los Malerarbeiten

-	 Beschluss 331-39./22
	 Rahmenvereinbarungen zur Betriebsführung und Betriebs-

kostenfinanzierung in Kindertageseinrichtungen in freier 
Trägerschaft

-	 Beschluss 333-39./22
	 Gebührensatzung über die Straßenreinigung

-	 Beschluss 334-39./22
	 Sitzungsplan 2023

Der Ausschuss für Haushalts-, Finanz- und Verwaltungs-
angelegenheiten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28.11.2022 folgenden Beschluss gefasst:

-	 Überplanmäßige Ausgabe zum Bau der Löschwasserzisterne 
im Ortsteil Birkenhof

Der Ausschuss für Technik und Stadtentwicklung hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 30.11.2022 folgenden Be-
schluss gefasst:

-	 Zuschlagserteilung zum Leasing eines Multicar M 31 C 4 x 4 
für den Baubetriebshof 

Wurzen, 01.12.2022

Marcel Buchta
Oberbürgermeister 

Flurbereinigung: Zöhda
Städte: Trebsen und Grimma
Aktenzeichen: 
10163-846.169-290531 (LE/LN24)

Das Landratsamt Landkreis Leipzig erlässt folgende

Ausführungsanordnung
1.	Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeordnet.
	 Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01. Februar 2023 an 

die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
	 Zu diesem Zeitpunkt treten auch die Änderungen der Ge-

meinde und Gemarkungsgrenzen in Kraft. 
2.	Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Gründe
Das Landratsamt Landkreis Leipzig ist gemäß § 61 Abs. 1 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert 
worden ist – FlurbG – i. V. m. § 1 Abs. 2 Gesetz zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zustän-
digkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom  
15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 
der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geän-
dert worden ist – AGFlurbG – für die Anordnung der Ausführung  
des Flurbereinigungsplanes sachlich und örtlich zuständig.
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben. 
Der Flurbereinigungsplan vom 11. Mai 2022 in der Fassung der 
1. Änderung vom 19. September 2022 ist unanfechtbar geworden.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplans war deshalb anzu-
ordnen.

Beschlussfassungen

Öffentliche Bekanntmachung
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Die sofortige Vollziehung liegt ferner im öffentlichen Interesse,  
weil die alten Grenzen in der Natur nicht mehr erkennbar sind 
und das Grundbuch noch den alten Stand aufweist. Die Abwei-
chung zwischen tatsächlicher Nutzung und rechtlicher Sach-
herrschaft schafft Rechtsverwirrung und behindert den Grund-
stücksverkehr.
Schwerwiegende Bedenken gegen den Flurbereinigungsplan 
sind infolge fehlender Widersprüche nicht zu erwarten. 
Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene Rechtszustand ver-
bessert die wirtschaftliche Lage der Beteiligten und fördert 
die allgemeine Landeskultur. Aus dem längeren Aufschub sei-
ner Ausführung würden erhebliche Nachteile erwachsen, da 
die Beteiligten eigentumsrechtlich weiterhin nicht über die 
Abfindungsflurstücke verfügen können. Erhebliche Nachteile 
erwachsen bereits, wenn sich der Eintritt des neuen Rechts-
zustandes für alle verzögert und der Grundstücksverkehr be-
hindert würde. Dadurch könnte die Mehrheit der zufriedenen 
Teilnehmer unter anderem Schaden dadurch erleiden, dass zum 
Beispiel Kreditinstitute die für die Investitionen notwendigen 
Darlehen auf den alten, unter Umständen in der Natur bereits 
verschwundenen Grundstücken nur unter besonderen Voraus-
setzungen oder gar nicht sichern. 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Aus- 
führung des Flurbereinigungsplans sind daher gegeben (§ 63 
Abs. 1 FlurbG)

Dringlichkeit
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80  
Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der  
Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1325) 
geändert worden ist – VwGO –. Die Rechtssicherheit des Grund-
stücksverkehrs und die Interessen der Beteiligten, alsbald über 
ihre neuen Grundstücke verfügen und entsprechende Disposi- 
tionen treffen zu können, lassen einen Aufschub der Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplans nicht zu. Mit der Anordnung der 
sofortigen Vollziehung wird verhindert, dass den Beteiligten aus 
einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungs-
planes erhebliche Nachteile erwachsen.
Die sofortige Vollziehung liegt ferner im öffentlichen Interesse 
wie auch im Interesse der überwiegenden Mehrheit der Betei-
ligten, damit
-	 aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbe-

reinigungsplans den Beteiligten auf dem Gebiet des Grund-
stücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen,

-	 durch die rechtliche Umsetzung der Neuzuteilung die Vorteile  
der neuen Feldeinteilung und des neuen Wegenetzes der 
Landwirtschaft möglichst rasch und uneingeschränkt zugute-
kommen.

Der neue Rechtszustand ist regelmäßig auch deswegen beson-
ders dringlich, weil das Flurbereinigungsgesetz im Gegensatz 
zu § 76 Baugesetzbuch keine Vorabregelung des Eigentums 
für Teilgebiete erlaubt. Hinzu kommt, dass nach Erlass einer 
Ausführungsanordnung und der Grundbuchberichtigung (§ 79 
FlurbG) über die neuen Grundstücke problemlos verfügt wer-
den kann. Damit liegt es im Interesse der Gesamtheit der Betei-
ligten des Verfahrens, den neuen Rechtszustand möglichst bald 
eintreten zu lassen.
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung der Aus-
führungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen  
Bücher unmittelbar eingeleitet werden. 

Überleitungsbestimmungen
1.	Die festgesetzten Termine sind einzuhalten. Sie können nur 

in Ausnahmefällen auf Antrag geändert werden. Erfolgt die 
Räumung nicht zu den vorgesehenen Terminen, so kann 

der Vollzug mit Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 
FlurbG).

2.	Die Ernte von sämtlichen Obstbäumen steht im laufenden 
Jahr dem bisherigen Besitzer zu.

	 Alle tragfähigen, nicht mehr verpflanzbaren Obstbäume, 
Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie 
Bäume, Sträucher und Hecken, deren Erhaltung wegen des 
Vogel-, Landschafts- oder Naturschutzes, des Landschafts- 
bildes / der Landschaftspflege oder aus anderen Gründen  
geboten ist, haben die Empfänger der Landabfindung zu 
übernehmen und zu erhalten. 

3.	Unfruchtbare, unveredelte, noch verpflanzbare oder abgängige  
Beerensträucher, Reb- und Hopfenstöcke sowie für andere 
als die unter Ziffer 2 Satz 1 genannten Bäume und Sträucher, 
für die keine Geldabfindung gezahlt wird, dürfen von ihren 
bisherigen Eigentümern in der Zeit vom 01. Februar 2023 bis 
zum 31. Dezember 2023 auf deren Abfindungsflurstücke ver-
pflanzt werden.

4.	Die im Verfahrensgebiet befindlichen Leitungsmasten sowie 
ober- und unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche 
Ver- und Entsorgungsanlagen, Energieversorgungsanlagen 
und Anlagen der Deutschen Telekom AG) sind auch von den 
neuen Eigentümern entsprechend den von ihren Besitzvor-
gängern eingegangenen Verpflichtungen zu dulden.

Hinweise
1.	In Fällen der Veräußerung von Grundstücken tritt der Erwer-

ber nach § 15 FlurbG in die Rechtsposition des Verkäufers 
ein. Er muss das bisher durchgeführte Verfahren gegen sich 
gelten lassen. Der Verkäufer hat dem Erwerber auf alle sich 
aus den Überleitungsbestimmungen ergebenden Verpflich-
tungen hinzuweisen.

2.	Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem 
künftigen Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG)  
zu leisten und dem Eigentümer die übrigen Beiträge vom 
Zahlungstage ab zum angemessenen Zinssatz zu verzinsen. 
Entsprechend ist eine Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der 
Eigentümer für eine dem Nießbrauch unterliegende Mehrzu-
teilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG).

3.	Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem 
alten und dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder Min-
derung des Pachtzinses oder in anderer Weise auszugleichen. 
Wird der Pachtbesitz durch die Flurbereinigung so erheblich 
geändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung wesentlich 
erschwert wird, so ist das Pachtverhältnis zum Ende des bei An- 
ordnung der vorläufigen Besitzeinweisung laufenden oder des  
darauffolgenden ersten Pachtjahres aufzulösen (§ 70 FlurbG).

4.	Über die Leistungen des Nießbrauchers, den Ausgleich und 
die Auflösung bei Pachtverhältnissen entscheidet der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht 
nur auf Antrag. Im Falle der Auflösung des Pachtverhältnisses 
ist nur der Pächter antragsberechtigt. Die Anträge sind spä-
testens drei Monate nach Erlass der Ausführungsanordnung 
beim Vorstand der Teilnehmergemeinschaft zu stellen (§ 71 
FlurbG in Verbindung mit § 2 Abs. 1 AGFlurbG).

5.	Die Beauftragten des Landratsamtes Landkreis Leipzig, der 
Teilnehmergemeinschaft und des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung Sachsen sind befugt, die neuen Grundstücke für 
die im Vollzug der Ergebnisse des Verfahrens auszuführenden 
Maßnahmen zu betreten und die erforderlichen Arbeiten auf 
ihnen vorzunehmen (§ 35 Abs. 1 FlurbG in Verbindung mit § 8 
AGFlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats  
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die 
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Frist beginnt mit dem auf die öffentliche Bekanntmachung fol-
genden Tag. 

Der Widerspruch ist schriftlich beim 

Landratsamt                oder	 Landratsamt
Landkreis Leipzig 	 Landkreis Leipzig
Hausanschrift:	 Postanschrift:
Vermessungsamt	 Vermessungsamt
Stauffenbergstraße 4	 04550 Borna
04552 Borna

oder zur Niederschrift beim 

Landratsamt                oder	 Landratsamt
Landkreis Leipzig 	 Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4	 Vermessungsamt
04552 Borna	 Leipziger Straße 67
		 04552 Borna

einzulegen.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung bewirkt, dass Wider- 
spruch und Anfechtungsklage gegen die Ausführungsanordnung 
keine aufschiebende Wirkung haben (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4  
VwGO), das bedeutet, dass die Ausführungsanordnung auch 
dann vollzogen werden kann, wenn diese mit Widerspruch und 
Klage angegriffen wird.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Aus-
setzung der Vollziehung beim 

Landratsamt Landkreis Leipzig 	 Landratsamt Landkreis Leipzig
Hausanschrift:	 Postanschrift:
Stauffenbergstraße 4	 04550 Borna
04552 Borna

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Leipziger Straße 67
04552 Borna

oder die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des 
Widerspruches beim

Sächsisches Oberverwaltungsgericht
Hausanschrift:	 Postanschrift:
	Ortenburg 9	 Postfach 1728
	02625 Bautzen	 02607 Bautzen

beantragt werden (§ 80 Abs. 4 Satz 1 und Abs. 5 VwGO). 

Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form durch die 
Übermittlung eines mit einer qualifizierten elektronischen Sig- 
natur versehenen elektronischen Dokuments erhoben wer-
den, welches an das besondere Behördenpostfach (beBPo) des 
Landratsamtes des Landkreises Leipzig – Vermessungsamt zu 
richten ist.“

Borna, den 04. November 2022

Scheithauer
Amtsleiter Vermessungsamt

Flurbereinigung: Cannewitz
Stadt: Grimma
Aktenzeichen: 
10163-846.169-290041 (LE/LN24)

Das Landratsamt Landkreis Leipzig erlässt folgende

Ausführungsanordnung
1.	Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeordnet.
	 Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01. März 2023 an die 

Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
	 Zu diesem Zeitpunkt tritt auch die Änderung der Gemar-

kungsgrenze in Kraft. 
2.	Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Gründe
Das Landratsamt Landkreis Leipzig ist gemäß § 61 Abs.1 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom  
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert 
worden ist – FlurbG – i. V. m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Aus-
führung des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von 
Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz  
vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24  
der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geän-
dert worden ist – AGFlurbG – für die Anordnung der Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplanes sachlich und örtlich zuständig.
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben. 
Der Flurbereinigungsplan vom 04. Oktober 2021 in der Fassung 
der 2. Änderung vom 05. Oktober 2022 ist unanfechtbar gewor-
den.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplans war deshalb anzu-
ordnen.
Die sofortige Vollziehung liegt ferner im öffentlichen Interesse,  
weil die alten Grenzen in der Natur nicht mehr erkennbar sind 
und das Grundbuch noch den alten Stand aufweist. Die Abwei-
chung zwischen tatsächlicher Nutzung und rechtlicher Sach-
herrschaft schafft Rechtsverwirrung und behindert den Grund-
stücksverkehr.
Schwerwiegende Bedenken gegen den Flurbereinigungsplan 
sind infolge fehlender Widersprüche nicht zu erwarten. 
Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene Rechtszustand ver-
bessert die wirtschaftliche Lage der Beteiligten und fördert 
die allgemeine Landeskultur. Aus dem längeren Aufschub sei-
ner Ausführung würden erhebliche Nachteile erwachsen, da 
die Beteiligten eigentumsrechtlich weiterhin nicht über die 
Abfindungsflurstücke verfügen können. Erhebliche Nachteile 
erwachsen bereits, wenn sich der Eintritt des neuen Rechts-
zustandes für alle verzögert und der Grundstücksverkehr be-
hindert würde. Dadurch könnte die Mehrheit der zufriedenen 
Teilnehmer unter anderem Schaden dadurch erleiden, dass zum 
Beispiel Kreditinstitute die für die Investitionen notwendigen 
Darlehen auf den alten, unter Umständen in der Natur bereits 
verschwundenen Grundstücken nur unter besonderen Voraus-
setzungen oder gar nicht sichern. 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Aus- 
führung des Flurbereinigungsplans sind daher gegeben (§ 63 
Abs. 1 FlurbG)

Dringlichkeit
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80  
Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der  

Öffentliche Bekanntmachung
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Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1325) 
geändert worden ist – VwGO –. Die Rechtssicherheit des Grund-
stücksverkehrs und die Interessen der Beteiligten, alsbald über 
ihre neuen Grundstücke verfügen und entsprechende Disposi- 
tionen treffen zu können, lassen einen Aufschub der Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplans nicht zu. Mit der Anordnung der 
sofortigen Vollziehung wird verhindert, dass den Beteiligten aus 
einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungs-
planes erhebliche Nachteile erwachsen.
Die sofortige Vollziehung liegt ferner im öffentlichen Interesse 
wie auch im Interesse der überwiegenden Mehrheit der Betei-
ligten, damit
-	 aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbe-

reinigungsplans den Beteiligten auf dem Gebiet des Grund-
stücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen,

-	 durch die rechtliche Umsetzung der Neuzuteilung die Vor- 
teile der neuen Feldeinteilung und des neuen Wegenetzes 
der Landwirtschaft möglichst rasch und uneingeschränkt zu-
gutekommen.

Der neue Rechtszustand ist regelmäßig auch deswegen beson-
ders dringlich, weil das Flurbereinigungsgesetz im Gegensatz 
zu § 76 Baugesetzbuch keine Vorabregelung des Eigentums 
für Teilgebiete erlaubt. Hinzu kommt, dass nach Erlass einer 
Ausführungsanordnung und der Grundbuchberichtigung (§ 79 
FlurbG) über die neuen Grundstücke problemlos verfügt wer-
den kann. Damit liegt es im Interesse der Gesamtheit der Betei-
ligten des Verfahrens, den neuen Rechtszustand möglichst bald 
eintreten zu lassen.
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung der Aus-
führungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen  
Bücher unmittelbar eingeleitet werden. 

Überleitungsbestimmungen
1.	Die festgesetzten Termine sind einzuhalten. Sie können nur 

in Ausnahmefällen auf Antrag geändert werden. Erfolgt die 
Räumung nicht zu den vorgesehenen Terminen, so kann 
der Vollzug mit Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 
FlurbG).

2.	Die Ernte von sämtlichen Obstbäumen steht im laufenden 
Jahr dem bisherigen Besitzer zu.

	 Alle tragfähigen, nicht mehr verpflanzbaren Obstbäume, 
Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie 
Bäume, Sträucher und Hecken, deren Erhaltung wegen des 
Vogel-, Landschafts- oder Naturschutzes, des Landschafts- 
bildes / der Landschaftspflege oder aus anderen Gründen ge-
boten ist, haben die Empfänger der Landabfindung zu über-
nehmen und zu erhalten. 

3.	Unfruchtbare, unveredelte, noch verpflanzbare oder abgän-
gige Beerensträucher, Reb und Hopfenstöcke sowie für an-
dere als die unter Ziffer 2 Satz 1 genannten Bäume und Sträu-
cher, für die keine Geldabfindung gezahlt wird, dürfen von 
ihren bisherigen Eigentümern in der Zeit vom 01. März 2023 
bis zum 31. Dezember 2023 auf deren Abfindungsflurstücke 
verpflanzt werden.

4.	Die im Verfahrensgebiet befindlichen Leitungsmasten sowie 
ober- und unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche 
Ver- und Entsorgungsanlagen, Energieversorgungsanlagen 
und Anlagen der Deutschen Telekom AG) sind auch von den 
neuen Eigentümern entsprechend den von ihren Besitzvor-
gängern eingegangenen Verpflichtungen zu dulden.

Hinweise
1.	In Fällen der Veräußerung von Grundstücken tritt der Erwer-

ber nach § 15 FlurbG in die Rechtsposition des Verkäufers 
ein. Er muss das bisher durchgeführte Verfahren gegen sich 

gelten lassen. Der Verkäufer hat dem Erwerber auf alle sich 
aus den Überleitungsbestimmungen ergebenden Verpflich-
tungen hinzuweisen.

2.	Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem 
künftigen Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG)  
zu leisten und dem Eigentümer die übrigen Beiträge vom 
Zahlungstage ab zum angemessenen Zinssatz zu verzinsen. 
Entsprechend ist eine Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der 
Eigentümer für eine dem Nießbrauch unterliegende Mehrzu-
teilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG).

3.	Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen 
dem alten und dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder 
Minderung des Pachtzinses oder in anderer Weise auszu-
gleichen. Wird der Pachtbesitz durch die Flurbereinigung so  
erheblich geändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung 
wesentlich erschwert wird, so ist das Pachtverhältnis zum 
Ende des bei Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung 
laufenden oder des darauffolgenden ersten Pachtjahres auf-
zulösen (§ 70 FlurbG).

4.	Über die Leistungen des Nießbrauchers, den Ausgleich und 
die Auflösung bei Pachtverhältnissen entscheidet der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht 
nur auf Antrag. Im Falle der Auflösung des Pachtverhältnisses 
ist nur der Pächter antragsberechtigt. Die Anträge sind spä-
testens drei Monate nach Erlass der Ausführungsanordnung 
beim Vorstand der Teilnehmergemeinschaft zu stellen (§ 71 
FlurbG in Verbindung mit § 2 Abs. 1 AGFlurbG).

5.	Die Beauftragten des Landratsamtes Landkreis Leipzig, der 
Teilnehmergemeinschaft und des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung Sachsen sind befugt, die neuen Grundstücke für 
die im Vollzug der Ergebnisse des Verfahrens auszuführenden 
Maßnahmen zu betreten und die erforderlichen Arbeiten auf 
ihnen vorzunehmen (§ 35 Abs. 1 FlurbG in Verbindung mit § 8 
AGFlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats  
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die 
Frist beginnt mit dem auf die öffentliche Bekanntmachung fol-
genden Tag. 

Der Widerspruch ist schriftlich beim 

Landratsamt                oder	 Landratsamt
Landkreis Leipzig 	 Landkreis Leipzig
Hausanschrift:	 Postanschrift:
Vermessungsamt	 Vermessungsamt
Stauffenbergstraße 4	 04550 Borna
04552 Borna

oder zur Niederschrift beim 

Landratsamt                oder	 Landratsamt
Landkreis Leipzig 	 Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4	 Vermessungsamt
04552 Borna	 Leipziger Straße 67
		 04552 Borna

einzulegen.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung bewirkt, dass Wider- 
spruch und Anfechtungsklage gegen die Ausführungsanord-
nung keine aufschiebende Wirkung haben (§ 80 Abs. 2 Satz 1  
Nr. 4 VwGO), das bedeutet, dass die Ausführungsanordnung 
auch dann vollzogen werden kann, wenn diese mit Widerspruch 
und Klage angegriffen wird.
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Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Aus-
setzung der Vollziehung beim 

Landratsamt Landkreis Leipzig 	 Landratsamt Landkreis Leipzig
Hausanschrift:	 Postanschrift:
Stauffenbergstraße 4	 04550 Borna
04552 Borna

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Leipziger Straße 67
04552 Borna

oder die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des 
Widerspruches beim

Sächsisches Oberverwaltungsgericht
Hausanschrift:	 Postanschrift:
	Ortenburg 9	 Postfach 1728
	02625 Bautzen	 02607 Bautzen

beantragt werden (§ 80 Abs. 4 Satz 1 und Abs. 5 VwGO). 

Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form durch die 
Übermittlung eines mit einer qualifizierten elektronischen Sig- 
natur versehenen elektronischen Dokuments erhoben werden,  
welches an das besondere Behördenpostfach (beBPo) des Land- 
ratsamtes des Landkreises Leipzig – Vermessungsamt zu richten 
ist.

Borna, den 21. November 2022

Scheithauer
Amtsleiter Vermessungsamt

Tierbestandsmeldung 2023 
Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden,  
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
-	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall, 
-	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 

Kosten für die Tierkörperbeseitigung,
-	 die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse. 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tier-
halter*innen erhalten Ende Dezember 2022 einen Melde-
bogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2023 nicht 
bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzu- 
geben.

Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Melde-
aufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die 
am Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung 
der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie 
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken  
halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de�

Bekanntmachung der Stadtverwaltung Wurzen, 
Baubetriebshof

Die Winterdienstbereitschaft der Stadt Wurzen besteht in 
der Zeit vom 21.11.2022 bis 31.12.2022 und 01.01.2023 bis 
12.03.2023 von 04.00 bis 19.30 Uhr.

Vorrangig werden folgende Straßen, Plätze und Gefahren- 
stellen beräumt und gestreut.

1. Ortsdurchfahrten
- Dresdener Str.	 - Freiligrathstraße
- Beethovenstraße	 - Körlitzer Straße
- Leipziger Straße 	 - Roitzscher Weg
- Torgauer Straße 	 - Bahnhofstraße
- Goethestraße	 - Stephanstraße
- Eilenburger Straße	
- Kutusowstraße	 - Eduard-Schulze-Straße
- Dr.-Külz-Straße	 - Liststraße
- Friedrich-Ebert-Straße	 - Oelschützer Straße
- Bürgermeister-Schmidt-Platz	 - Nemter Straße
- Mozartstraße	 - Alte Postraße
- Collmener Straße	 - Am Haselberg
- Theodor-Körner-Straße	 - Am Feldrain
- Nitzschkaer Straße	 - Am Mühlteich
- Am Park

2. Gemeindestraßen
- Clara-Zetkin-Platz
- Albert-Kuntz-Straße	 - Crostigall
- Alte-Nischwitzer-Straße	 - Damaschkestraße

QR-Code Neuanmeldung

Bekanntmachung
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- Altstadt	 - Dehnitzer Weg
- Am Bahnhof	 - Domgasse
- Am Erlenhof	 - Domplatz
- Am Gymnasium	 - Dorfstraße – Dehnitz
- Am Mühlgraben	 - Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße
- Am Steinhof	 - Dresdener Straße
- Am Wachtelberg	 - Erich-Weinert-Straße
- Am Wasserwerk	 - Färbergasse
- Amtshof	 - Finstere Gasse (teilweise)
- Amtsweg	 - Franz-Mehring-Straße
- An der Mulde	 - Freiligrathstr. (Wendehammer)
- August-Fleischer-Straße	 - Fr.-Ebert-Straße
- August-Bebel-Straße	 - Fr.-Engels-Straße
- Badergasse	 - Fr.-Jahn-Straße
- Badergraben	 - Georg-Schumann-Straße
- Bahnhofstraße	 - Gerhardt-Hauptmann-Platz
- Barbaragasse	 - Geschwister-Scholl-Straße
- Bäßlerstraße	 - Haugwitzstraße
- Berggasse	 - Hauptstraße – Roitzsch
- Bergstraße	 - Heinrich-Heine-Straße
- Bgm.-Schmidt-Platz	 - Hinterer Anger
- Carl-Magirius-Straße	 - Hirschbergstraße
- Hermann-Ilgen-Straße	 - Nemter Weg – Brücke
- Industriestraße	 - Querstraße
- Jacobsgasse	 - Richard-Wagner-Straße
- Jacobsplatz	 - Ringelnatzstraße
- Johannisgasse	 - Rosa-Luxemburg-Straße
- Juelstraße	 - Rosental
- Käthe-Kollwitz-Straße	 - Roitzscher Weg – Block-
		     umfahrung Hs. Nr. 32 – 34
- Kannengießergasse	 - Rudolf-Breitscheid-Straße
- Kantstraße	 - Schiemannstraße
- Karl-Liebknecht-Straße	 - Schillerstraße
- Karl-Marx-Straße	 - Schuhgasse
- Kleegasse	 - Schulweg
- Kleiststraße	 - Schützstraße
- Klesseweg	 - Schweizergartenstraße
- Kutusowstraße – Zufahrt 
   P Nord III	 - Straße des Friedens
- Lessingstraße	 - Theodor-Körner-Straße
- Lichtwerstraße	 - Theodor-Uhlig-Straße
- Liscowstraße	 - Walter-Rathenau-Straße
- Lüptitzer Straße	 - Wenceslaigasse
- Marienstraße	 - Wettinerplatz
- Markt	 - Wiesenstraße  
- Martin-Luther-Straße	 - Windmühlenweg
- Nemter Weg	 - Zillestraße
- Mühlbacher Straße	 - Muldenstraße
- Nischwitzer Breite	 - Am Berg
- Am Rittergut	 - Schwarzer Weg
- Am Ring	 - Dahlener Weg
- Am Watberg
	
Zusätzlich werden Streubehälter zur Nothilfe an folgenden Ge-
fällestrecken bereitgestellt:

Aufstellen von Streugutbehältern in der Stadt:
-	 Nemter Weg – Neue Brücke 2 Stück 
-	 Stephanstraße
-	 Crostigall
-	 Badergraben – 2 Stück
-	 Wenceslaigasse – 2 Stück    
-	 August-Fleischer-Straße
-	 Gerhart-Hauptmann-Platz
-	 Freiligrathstraße
-	 Alte Dorfstraße

In den Ortsteilen
-	 Sachsendorf	 Am Pfarrhaus
-	 Sachsendorf	 Jugendclub
-	 Sachsendorf	 Poststraße Abzweig Watberg
-	 Wäldgen	 Bushaltestelle
-	 Kühren	 Bahnhof
-	 Kühren	 Schule
-	 Kühren	 Kita
-	 Kühren	 Bäckenberg
-	 Streuben	 ehemals Konsum
-	 Burkartshain	 Zufahrt zur Schule
-	 Nitzschka	 Dorfplatz (Unternitzschka)
-	 Nitzschka	 Am Berg – 2 x
-	 Nitzschka	 Rittergut
-	 Nitzschka	 Am Goldenen Ärmel
-	 Nitzschka	 Pyrnaer Straße
-	 Burkartshain	 Straßenkreuzung Nemt-Mühlbach
-	 Oelschütz	 Bushaltestellen – 2 x

Das Räumen und Streuen der übrigen Straßen und Plätze (so-
weit die Stadt dafür zuständig ist) erfolgt nach Dringlichkeit und 
auf Weisung des zuständigen Einsatzleiters.

Achtung Grundstückseigentümer!
Beachten Sie bitte die Ihnen mit der Straßenreinigungs- und Ge-
bührensatzung übertragenen Räum- und Streupflichten.

Bitterlich
Ltr. Baubetriebshof

Die Große Kreisstadt Wurzen liegt im Nordosten des Land- 
kreises Leipzig. Die Stadt hat den Status Mittelstandszent-
rum im ländlichen Raum und ist für umliegende Gemeinden  
regionales Wirtschafts-, Kultur-, Bildungs- und Dienstleistungs-
zentrum. 

Wir bieten ab dem Schuljahr 2023 / 2024 eine duale Ausbildung 
als 

Verwaltungsfachangestellter (m / w / d) 
Fachrichtung: Kommunalverwaltung 

an. 

Ablauf und Ausbildungsinhalte: 
Die Ausbildung erfolgt im dualen System und gliedert sich in 
die praktische Ausbildung, die Berufsschule sowie die dienst- 
begleitende Unterweisung. In der Praxis wirst Du in unseren  
unterschiedlichen Bereichen der Fachdienste, wie z. Bsp. im 
Büro des Rates, Personalwesen, Haushalt, Ordnungsamt und 
Bürgerbüro, eingesetzt. Du erledigst dabei die anfallenden  
Tätigkeiten und hast je nach Einsatzgebiet direkten Bürger-
kontakt. Die theoretische Ausbildung findet im Blockmodell 
am beruflichen Schulzentrum Leipziger Land in Böhlen statt. 
Die ausbildungsspezifische Lehrunterweisung wird an der 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Leipzig absolviert. 
Die Ausbildung endet in der Regel nach drei Jahren mit einer 
Abschlussprüfung, welche durch die Landesdirektion Sachsen 
durchgeführt wird. 

Nähere Informationen zum Ausbildungsberuf findest Du unter: 
https://www.bsz-leipziger-land.de/berufsschule/verwaltungsfach- 
angestellte 

Stellenausschreibung
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Wir bieten:
•	 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Ausbildung in 

einer modernen Verwaltung.
•	 fachkundige Betreuung durch unsere engagierte Ausbil-

derin, sowie den Kolleginnen und Kollegen aus den Fach- 
bereichen.

•	 ein externes Praktikum im Landratsamt des Landkreises  
Leipzig.

•	 nach erfolgreich bestandener Ausbildung, die Möglichkeit  
zur Übernahme in ein Arbeitsverhältnis.

Das springt dabei raus:
•	 Ausbildungsentgelt nach TVAöD
	 1. Ausbildungsjahr	 1.068,26 Euro brutto
	 2. Ausbildungsjahr	 1.118,20 Euro brutto
	 3. Ausbildungsjahr	 1.164,02 Euro brutto
•	 30 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
•	 eine jährliche Sonderzahlung
•	 Abschlussprämie bei bestandener Abschlussprüfung
•	 Fahrtkostenerstattung zur Berufsschule
•	 Lehrmittelzuschuss

Das bringst Du mit:
•	 Realschulabschluss oder Abitur
•	 gute Allgemeinbildung
•	 Grundkenntnisse in Word und Excel 
•	 Motivation und Lernbereitschaft
•	 freundliches Auftreten
•	 Teamfähigkeit
•	 gute Umgangsformen

Haben wir Dein Interesse für die vorgenannte Ausbildung ge-
weckt? Dann sende Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit einem aussagekräftigen Anschreiben sowie Lebenslauf und 
aktuellem / letzten Jahreszeugnis bis zum 31. Dezember 2022 
an die

Stadtverwaltung Wurzen	
Bereich Personal 	
Friedrich-Ebert-Straße 2 	
04808 Wurzen	 oder

bewerbung@wurzen.de (Bitte nur im PDF-Format.)

Für organisatorische Rückfragen zum Stellenausschreibungs-
verfahren steht Dir Frau Radtke unter der 03425 8560-113 gern 
zur Verfügung. 
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den 
Bewerbungsunterlagen beizulegen. 
Mit Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie Ihr Einver- 
ständnis, dass die Stadtverwaltung Wurzen Ihre personenbe-
zogenen Daten zum Zweck der Durchführung des Auswahl-
verfahrens erheben, verarbeiten und speichern darf. Rechts-
grundlage für die Datenverarbeitung ist § 11 Abs. 1 Sächsisches 
Datenschutzdurchführungsgesetz i. V. mit der EU-Datenschutz- 
Grundverordnung (DSGVO). Das Einverständnis kann jederzeit 
widerrufen werden. Ihre personenbezogenen Daten werden 
spätestens sechs Monate nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens gelöscht.

Marcel Buchta
Oberbürgermeister

Die Gemeinden Bennewitz, Lossatal und Thallwitz sowie die 
Stadt Wurzen haben uns die Aufgabe übertragen, ihren Bürge-
rinnen und Bürgern vor Ort nachhaltig Wärme, Energie, einen  
leistungsfähigen Glasfaseranschluss und zukünftig weitere Leis-
tungen der Daseinsvorsorge anzubieten. Hierfür suchen wir für 
uns und unsere Tochtergesellschaften zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

Geschäftsführer (m/w/d) 

in Teilzeit.

Ihre Aufgaben
•	 Wahrnehmung der unternehmerischen Verantwortung für 

Leistung, Kosten, Ergebnis und Qualität
•	 Gesamtzuständigkeit für alle technischen und kaufmänni-

schen Fragestellungen
•	 Strategische Entwicklung des Unternehmensverbundes
•	 Vertrauensvolle und verlässliche Zusammenarbeit mit allen 

relevanten Gremien wie Aufsichtsrat, Gesellschafterver-
sammlung und Kommunalparlamenten

•	 Wertschätzende Führung und Entwicklung der Mitarbeiter
•	 Repräsentation des Unternehmens

Ihr Profil
•	 Erfolgreich abgeschlossenes betriebswirtschaftliches oder 

ingenieurwissenschaftliches Studium oder eine vergleichbare 
Ausbildung

•	 Mehrjährige Berufs- und Führungserfahrungen mit Ergebnis-
verantwortung, idealerweise in der Kommunalwirtschaft

•	 Sehr gute kaufmännische Kenntnisse
•	 Unternehmerische Denkweise mit ausgeprägter Umsetzungs-  

und Ergebnisorientierung
•	 Sehr gut ausgeprägte strategische und konzeptionelle Fähig-

keiten
•	 Hohes Maß an Kommunikationsstärke gepaart mit Souveräni-

tät im Auftreten

Unser Angebot
•	 eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Füh-

rungstätigkeit
•	 ein professionelles und freundliches Arbeitsklima in einem 

engagierten Team und in einer lernenden Organisation
•	 eine fixe Vergütung nach Dienstvertrag mit zusätzlicher Er-

folgsbeteiligung
•	 unbefristete Anstellung für 10 Arbeitstage pro Monat
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung
•	 30 Tage Urlaub

Ihre Bewerbung
Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann übersenden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen mit einem Anschreiben, tabellarischen Lebenslauf und 
den zugehörigen Zeugnissen und Nachweisen bis einschließ-
lich 31.12.2022 an unten stehenden Kontakt.

Britt Unglaube
Telefon: 03425 8182123
E-Mail: britt.unglaube@land-werke.de

Stellenausschreibung
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Bitte beachten Sie, dass Gefährdungen der Vertraulichkeit und 
der unbefugte Zugriff Dritter bei einer Kommunikation per  
unverschlüsselter E-Mail nicht ausgeschlossen werden können.
Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, bitte 
reichen Sie nur Kopien ein. Eingangsbestätigungen für empfan-
gene Bewerbungen werden nicht versandt. Sehr gern bestäti-
gen wir Ihnen jedoch den Eingang der Unterlagen auf telefoni-
sche Anfrage.
Anfallende Bewerbungskosten, insbesondere Fahrtkosten, wer-
den nicht erstattet. Bei gleicher Eignung werden schwerbehin-
derte Menschen oder nach SGB IX Gleichgestellte bevorzugt 
eingestellt.

Datenschutz
Eine Bewerbung und damit die Zusendung der für eine Be-
werbung üblichen Unterlagen erfolgt freiwillig. Ihre in den  
Bewerbungsunterlagen enthaltenen bzw. ggf. im Bewerbungs-
gespräch erlangten personenbezogenen Daten werden von 
der Wurzener Land-Werke GmbH ausschließlich zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens für die hier ausgeschriebene Stelle 
verarbeitet und, sofern nicht in Einzelfall ausdrücklich einge-
willigt wird, nicht an Dritte weitergegeben.
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist § 11 Abs. 1 
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz i. V. m. EU- 
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO). Verantwortlich 
für das Bewerbungsverfahren ist die Wurzener Land-Werke 
GmbH.
Ihre personenbezogenen Daten werden für sechs Monate  
nach Beendigung des Einstellungsvorgangs gespeichert und 
danach gelöscht bzw. datenschutzgerecht vernichtet. Die 
Einwilligung kann verweigert oder mit Wirkung auf die Zu-
kunft ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. In 
diesen Fällen ist eine Bearbeitung der Bewerbung durch 
die Wurzener Land-Werke GmbH und damit eine Berück-
sichtigung im Bewerbungsverfahren nicht oder nicht mehr  
möglich.
Nach der DS-GVO stehen Ihnen gegenüber der Wurzener 
Land-Werke GmbH bei Vorliegen der entsprechenden ge-
setzlichen Voraussetzungen folgende Rechte zu: Auskunfts-
recht (Art. 15 DS-GVO), Recht auf Berichtigung unrichtiger 
personenbezogener Daten (Art. 16 DS-GVO), Datenlöschung  
(Art. 17 DS-GVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18  
DS-GVO) und Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21  
DS-GVO). Bei Fragen können Sie sich an die Wurzener 
Land-Werke GmbH (Jacobsplatz 26 – 28, 04808 Wurzen)  
wenden. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Sächsi-
schen Datenschutzbeauftragten.

Wurzener Land-Werke GmbH

Der Versorgungsverband 
Eilenburg – Wurzen 

sucht in Vollzeit und unbefristet zum frühestmöglichen Zeit-
punkt 

einen Installateur / technischen Mitarbeiter (m / w / d)

Das Berufsbild Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (Was-
serversorger / in) bildet vordergründig das tägliche Beschäfti-
gungsprofil ab.

Als persönliche Voraussetzungen seitens des / der Bewerbers / in  
werden erwartet: abgeschlossene Berufsausbildung entspre-
chend den genannten Berufsbildern

Detailinformationen unter: www.v-e-w.de

Kontaktdaten:
Frau Seidel, Personal
Telefon: 03423 685512
E-Mail: bewerbung@v-e-w.de 

Der Versorgungsverband 
Eilenburg-Wurzen 

sucht 35 Stunden / Woche und unbefristet zum frühestmög- 
lichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter Kreditoren (m / w / d)

Das Berufsbild Kaufmann/Kauffrau mit Schwerpunkt Kreditoren 
bildet vordergründig das tägliche Beschäftigungsprofil ab.

Als persönliche Voraussetzungen seitens des/der Bewerbers/in 
werden erwartet: Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
entsprechend Berufsbild

Detailinformationen unter: www.v-e-w.de

Kontaktdaten:
Frau Seidel, Personal
Telefon: 03423 685512
E-Mail: bewerbung@v-e-w.de 

Weihnachtsschließzeit

Sehr geehrte Kunden,
vom 23.12.2022 – 01.01.2023 bleibt der Versorgungsverband 
Eilenburg – Wurzen geschlossen.

In dringenden Havariefällen erreichen Sie uns
für den Bereich Eilenburg unter 03423 685593 und 
für den Bereich Wurzen unter 03423 685594.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und  
einen guten Start ins neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team des Versorgungsverbandes Eilenburg – Wurzen

Stellenausschreibung

Information

Stellenausschreibung

Die Ausgabe 01/23 des 
Wurzener Stadtjournal erscheint 

am 26.01.2023. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist der 10.01.2023.
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe und gesunde Weihnachten 

sowie einen guten Start ins neue Jahr!

Das Team der Stadtverwaltung Wurzen

Anmeldung Magnus-Gottfried-
Lichtwer-Gymnasium Wurzen

Schuljahr 2023/2024
Erziehungsberechtigte, deren Kind in 
der Klasse 4 eine Bildungsempfehlung 
erteilt wird, bringen zur Anmeldung 
im Sekretariat des Gymnasiums fol-
gende Unterlagen mit:
-	 Bildungsempfehlung (Original)
-	 Antrag (Original)
-	 Geburtsurkunde (Kopie)
-	 Halbjahreszeugnis (Kopie)
-	 Nachweis Masernimpfung
	 bei alleinigem Sorgerecht – Negativ- 

bescheid

Das Sekretariat ist für Sie wie folgt ge-
öffnet:
Montag, 13.02.2023� 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag, 14.02.2023� 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 28.02.2023� 08.00 – 18.00 Uhr

Bescheid über die Aufnahme: 
26. Mai 2023

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Schulleitung und Kollegium des 
Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasiums 

Gern begrüßen wir Sie am Freitag,  
den 27.01.2023, von 16.00 – 19.00 Uhr  
zum Tag der offenen Tür.

Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasium
Am Gymnasium 3, 04808 Wurzen 
Telefon: 03425 90390
postmaster@gymnasium-wurzen.de
www.gymnasium-wurzen.de

Fußball für den guten Zweck
Am 7. Januar rollt der Ball. In der Wurze-
ner Stadtsporthalle treffen sich Mann-
schaften aus verschiedenen Vereinen der 
Region zum 2. Muldentaler All Star Charity  
Cup. Initiator des Ganzen sind Hobbyfuß-
baller des Burkartshainer TSV 1906. 
Los ging alles vor drei Jahren. Damals hat-
ten die Sportler einfach Lust, mal wieder 
in der alten Stadtsporthalle zu spielen. 
Dann kam der Gedanke das alles für einen 
guten Zweck zu machen. Für diese Idee 
gab es riesigen Zuspruch, sowohl von Ak-
tiven aus anderen Sportgemeinschaften 
als auch von Sponsoren und Gästen am 
Turniertag. Das Ergebnis sei überwälti-
gend gewesen. 5.000 Euro kamen zusam-
men. 2019 freute sich das Kinderhospiz 
Bärenherz in Leipzig über die Spende aus 
dem Muldental.
Auch bei der zweiten Auflage des Charity  
Cups wird ein Verein unterstützt, der Kin-
der und Familien im Fokus hat. Kinder-
herzkammer e. V. hat seinen Sitz in Leip-
zig. Die Vereinsmitglieder unterstützen 
Kinder und Familien auf Kinderintensiv- 
und Nachsorgestationen der Herzzentren 
in Deutschland. 2003 gründeten Kinder-
krankenschwestern und betroffene Eltern  
den Verein. Sie wissen, wie schwer die 
Zeit der Krankenhausaufenthalte für die 
kleinen Patienten und deren Familien ist, 
wie viele Unsicherheiten und Ängste es 

gibt und wie wichtig es ist, dass die Kinder 
und ihre Familien gut beraten und beglei-
tet diese herausfordernden Wege gehen. 
Dieses Anliegen wollen die Hobbyfuß-
baller aus insgesamt acht Vereinen der 
Region mit ihrem Charity-Turnier unter-
stützen und hoffen daher auf viele Gäste. 
Los geht es 14.00 Uhr in der Stadtsport-
halle Wurzen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Weihnachtsbäume nicht auf den Schmidtplatz!
  Ausgediente Weihnachts-
bäume dürfen auch in diesem 
Jahr NICHT auf dem Bürger- 
meister-Schmidt-Platz ab-
gelegt werden. Wer seine  
Tanne entsorgen will, 

kann dies im Wertstoffhof im Gewerbe-
gebiet tun.
Die Bäume werden dort kostenfrei entge-
gen genommen. Die unerlaubte Entsor-
gung auf dem Bürgermeister-Schmidt-Platz 
gilt als Ordnungswidrigkeit.

Aktuell
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Coworking in Wurzen und der Region Leipziger Muldenland

„Wir sind, was wir tun. Porträts aus der Arbeitswelt“
Neue Ausstellung in der Städtischen Galerie
Arbeit bestimmt unser Leben. Wie wir 
sprechen, denken, uns bewegen – all das 
hängt damit zusammen, welchem Beruf, 
welcher Tätigkeit wir nachgehen. Die zu-
nehmend hochorganisierte und hochspe-
zialisierte Arbeitswelt wirkt prägend, sie 
spiegelt sich in unseren Gesichtern und 
Händen, Gesten und Reaktionen. Standes- 
bewusstsein, Inhalte, Formen, Mittel und 
Kleidung der Arbeit ändern sich unabläs-
sig. Das lässt niemanden unberührt, die 
Veränderungen schreiben sich unserem 
Denken und Fühlen und auch unserem 
Angesicht, unserem Körper ein.
Der Leipziger Fotograf Fabian Heublein 
(*1986) setzt sich mit diesen Veränderun-
gen schon seit mehreren Jahren künstle-
risch auseinander, indem er Menschen 
an ihren Arbeitsplätzen porträtiert. Seine  
Fotografien weisen auf die sich wandeln-
den Beziehungen der Menschen zur Arbeit  
und auf ihr verändertes Selbstbild hin. 
Bezeichnend ist dabei die Selbstverständ-
lichkeit, mit der sich die Porträtierten 

der Kamera stellen. Ihre Vertrautheit mit 
dem Arbeitsplatz und die Sensibilität des 
Künstlers verhindern einstudierte Posen. 
Die unterschiedlichen Werkreihen lassen 
den Betrachter neue Haltungen in der  
Arbeitswelt entdecken, belegen aber 
ebenso die Beständigkeit oder das Ver-
schwinden bestimmter Arbeitskulturen.
Die Porträts aus der Arbeitswelt werden 
in der Städtischen Galerie „Am Markt“ bis 
zum 11. Februar 2023 gezeigt. Zu sehen 
sind 45 Fotografien u. a. aus den Reihen 
„Berufe 4.0“, „StartUp“, „Werk 2“ und 
„Waldarbeiter“. 

Städtische Galerie „Am Markt“
Markt 1, 04808 Wurzen
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do 13.00 – 18.00 Uhr
Mi und Sa 09.00 – 12.00 Uhr 
zusätzliche Öffnungszeiten 
am 10. und 11.12. / 17. und 18.12.:
14.00 – 18.00 Uhr
Eintritt frei

Das Arbeitsleben vieler Menschen hat 
sich im Verlauf der Corona-Pandemie 
stark verändert. Homeoffice bedeutet 
einerseits, den Wegfall von langen Ar-
beitswegen, doch mitunter auch von 
wichtigem Austausch mit Kollegen. Was 
wir aber gelernt haben: Ein Schreibtisch 
und ein WLAN-Passwort reichen zum Ar-
beiten oft schon aus und darin liegt eine 
riesige Chance für ländliche Regionen. In 
diesem Jahr hat die CoWorkLand Genos-
senschaft und sieben Standortpartner in 
der LEADER-Region Leipziger Muldenland 
gemeinsam getestet, wie mobile Arbeit 
von morgen aussehen kann. Sieben Co-
working Spaces boten in den Sommer- 
monaten ein wohnortnahes, professio-
nelles Arbeitsumfeld, als Alternative oder 
in Ergänzung zum Homeoffice.
Nach der Testphase hat sich ein Netzwerk 
gebildet, welches das Konzept Coworking 
in der Region nun weiterentwickelt. Einige  
der Standorte sind bereits wieder und auf  
langfristige Sicht geöffnet – so auch „Die 
Leuchte“ in Wurzen. Durch die Mischung 
von vielfältigen Nutzungen könnte der 
Standort zu einem Ankerpunkt für Kreativi- 
tät und gemeinschaftlicher Arbeit werden.

Infos und Buchung unter 
https://coworkland.de/
de/spaces/die-leuchte-
coworking-wurzen.

 

Was ist ein Coworking Space? 
Coworking Spaces sind gemeinschaft-
liche Arbeitsräume, die von Angestell-
ten und Selbständigen aller Branchen 
genutzt werden können. Im Gegensatz 
zum Großraumbüro basieren diese Spa-
ces auf dem Prinzip der Gemeinschaft. 
Besonders im ländlichen Bereich rich-
ten sich die Coworking Spaces nicht nur 
an Digitalarbeitende, sondern auch an 
Kreative, Steuerberaterinnen, Designer, 
Verwaltungsangestellte, Künstler, Hand-
werkerinnen, Existenzgründer und viele 
mehr. Je nach Fokus verfügen Coworking 
Spaces über verschiedene Arbeitsberei-
che mit entsprechender Ausstattung und 
mindestens über eine solide technische 
Infrastruktur sowie Besprechungs- und 
Arbeitsräume. So können alle ihrer eige-
nen Arbeit nachgehen oder gemeinsam 
Projektideen entwickeln. Zusätzlich kön-

nen die Räumlichkeiten für Ausstellun-
gen, Vereinsaktivitäten, Seminare und 
soziale Projekte genutzt werden. 

Welche Vorteile bringen Coworking 
Spaces für das Leipziger Muldenland? 
Studien gehen davon aus, dass in Zukunft 
täglich etwa 30 % der Angestellten, die 
Bürotätigkeiten verrichten, dezentral an 
ihrem Wohnort arbeiten. Zudem planen 
immer mehr Menschen, die Großstädte 
zu verlassen und sich im ländlichen Raum 
anzusiedeln. Durch Zuzügler und die Rück-
kehr der Pendler bieten sich große Chan-
cen für die (Wieder)belebung des ländli-
chen Raums. Die Menschen sind tagsüber 
in ihren Dörfern, wodurch dort wieder 
Versorgungsangebote wie Gastronomie, 
Einzelhandel, Kultur und ein soziales Dorf- 
leben entstehen können. Auch ist zu er-
warten, dass Unternehmensgründungen 
und -ansiedlungen zunehmen werden. 
Ländliche Coworking Spaces haben so-
mit das Potenzial, wichtige Beiträge zu 
Klimaschutz, Vereinbarkeit von Beruf und  
Familie, Gleichwertigkeit 
der Lebensverhältnisse, 
Gründung und Innovation 
im ländlichen Raum 
zu leisten. 

Aktuell
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Flexibel und besser vernetzt – seit dem 11. Dezember läuft es!
Das neue Verkehrsangebot im Wurzener 
Land ist gestartet. Das heißt:
•	 ein vertaktetes Regionalbusnetz mit 

durchgehend guter Anbindung, 
•	 mehr Fahrten in der Woche sowie in 

den Abendstunden 
•	 und eine noch bessere Verknüpfung 

zur Stadt Wurzen. 
Unterstützt wird das überarbeitete Ver-
kehrsnetz durch ein neues RufBus‐Ange- 
bot, das ein flexibles Fahren zwischen 
allen Haltestellen im östlichen Wurzener 
Land ermöglicht.
Der RufBus ist ein bedarfsorientiertes 
Angebot, das den bestehenden Linien-
verkehr ergänzt. Einen konkreten Fahr-
plan gibt es nicht, denn der RufBus fährt 
ganz auf Fahrgastwunsch im festgelegten 
Gebiet. 
Den RufBus buchen Sie vorzugsweise 
per App . Alternativ haben Sie 
die Möglichkeit, online unter rufbus.regio- 
nalbusleipzig.de oder per Telefon, unter 
0341 91353591 (MDV‐Infotelefon), eine 
Bestellung aufzugeben.
Eine Buchung ist bereits 30 Minuten vor 
Fahrtantritt möglich und kann bis zu sie-
ben Tage im Voraus reserviert werden. 
Dazu geben Sie neben einigen notwendi-
gen persönlichen Daten die gewünschte 
Ein‐ und Ausstiegshaltestelle sowie die 
gewünschte Abfahrtszeit an. 
Das Ein- bzw. Aussteigen ist an diesen 
Haltestellen möglich:

RufBus Haltestellen im Wurzener Land
142	 Abzw nach Canitz | Abzw nach Wa-

sewitz 
143	 Böhlitz, Lossaer Str | Böhlitz, Str des 

Friedens 
142	 Canitz 

514/142	Dehnitz | Dehnitz, Landgasthof |  
Dehnitz, Osterblumenweg

143	 Dornreichenbach 
513/167	 Eilenburg, Hartmannstr/S-Bf-Ost |  

Eilenburg, Torgauer Landstr 
143	 Falkenhain, Abzw Kühnitzscher 

Weg | Falkenhain, Abzw Wurzener 
Str | Falkenhain, Bank | Falkenhain, 
Karl-Marx-Str | Falkenhain, Schule 
Bst 1 | Frauwalde 

142	 Großzschepa 
143	 Heyda | Heyda, Stolpener Str 
142	 Hohburg, Am Lossatal | Hohburg, 

Am Mühlgraben | Hohburg, Kaps-
dorfer Str | Hohburg, Linde | Hoh-
burg, Schule | Kollau, Ws | Korn-
hain | Körlitz | Kühnitzsch, Körlitzer 
Str | Kühnitzsch, Trebelshainer Str | 
Kühren, Bf | Lossa, Am Gnadenhof |  
Lossa, Am Park | Lüptitz, Goethestr |  
Lüptitz, Wurzener Str 

143	 Mark Schönstädt | Meltewitz | Mel-
tewitz, Kirche | Müglenz, Am Teich |  
Müglenz, Dorfstr

142	 Nischwitz, Eilenburger Str | Ni-
schwitz, Str der Einheit Röcknitz, 
Gaudlitzberg Röcknitz, Hauptstr 

143	 Röcknitz, Schule
514/142	 Roitzsch, Hauptstr
142	 Roitzsch, Körlitzer Str | Thallwitz, 

Hauptstr | Thallwitz, Kirschberg | 
Thallwitz, Kollauer Str | Thallwitz, 
Pappelallee | Thallwitz, Schule | 
Thallwitz, Siedewitzstr

143	 Thammenhain, Hauptstr | Tham-
menhain, Schulstr

142	 Trebelshain 
143	 Voigtshain 
142	 Wasewitz | Watzschwitz 
514/142	 Wurzen, Am Wachtelberg | 

Wurzen, Am Steinhof | Wurzen, Bf  

Bst 1 | Wurzen, Collmener Str | 
Wurzen, Conleyring | Wurzen, 
Damaschkestr | Wurzen, Freibad 
Dreibrücken | Wurzen, Einkaufs-
zentrum Nord | Wurzen, Nemter 
Str | Wurzen, Nischwitzer Breite | 
Wurzen, Schiemannst,

142	 Zschorna, Hohburger Str
143	 Zwochau
 
Weiterführende Informationen zum 
Thema RufBus sowie ein Erklär‐Video 
finden Sie unter 
www.regionalbusleipzig.de/rufbus

Tickets und Fahrplanauskunft:
Im Landkreis Leipzig gelten auf allen Bus-
linien sowie für den RufBus die Tarife 
des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes 
(MDV). Bereits verfügbare Tickets gelten 
demnach auch im RufBus. Ihr Ticket erhal-
ten Sie direkt beim Fahrpersonal im Bus, an  
den Fahrkartenautomaten und per Handy  
mit der kostenlosen App MOOVME. Mit 
dieser App können Sie ganz einfach Ver-
bindungen finden und bargeldlos Tickets 
kaufen! Die Abrechnung erfolgt bequem 
via Lastschrift, Visa‐ und Mastercard, Pay-
Pal oder Mobilfunkrechnung. MOOVME 
ist kostenlos im Google Play Store und im 
Apple App Store erhältlich.
Alle Fahrpläne stehen Ihnen weiterhin 
unter www.regionalbusleipzig.de sowie 
unter www.mdv.de online zur Verfü-
gung. Darüber hinaus können Sie sich bei 
Fragen oder Anregungen gerne an das 
MDV‐Infotelefon unter 0341 91353591 
wenden.

Wir wünschen Ihnen jederzeit eine gute 
Fahrt!

Aktuell
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Endlich war es wieder soweit: 
Die Kita „Spielhaus“ aus Burkartshain 
lud am 25.11.2022 zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt ein. Die Vorfreude 
war groß, schließlich durften wir nach 
zwei Jahren Pause endlich wieder ge-
meinsam in die Adventszeit starten.
Unzählige Gäste strömten gegen 16.00 Uhr  
zur Dorfmitte. Vom Drei-Seiten-Hof des 
Agrarunternehmens Opolka war schon 
weihnachtliche Musik zu hören. Viele  
liebevoll mit Lichterketten und Tannen-
grün geschmückte Pavillons und der Duft 
von Bratwurst und Glühwein / Kinder-
punsch versetzten alle Gäste sofort in ge-
mütliche Adventsstimmung.
Die Kita-Kinder eröffneten mit ihrem Pro-
gramm und begaben sich auf „Die Suche 
nach dem schönsten Weihnachtsbaum“. 
Jede Menge Applaus erhielten auch die 
Kinder der Musikschule „Fröhlich“ unter 
der Leitung von Frau Pfahl. Höhepunkt für 
alle Kinder war natürlich die Weihnachts-
mann-Sprechstunde. Und der Posaunen-
chor vervollkommnete die Weihnachts-
stimmung musikalisch ganz wunderbar. 
Viele Angebote machten den 16. Bur-
kartshainer Weihnachtsmarkt zu einen 
unvergessenen Nachmittag: Waffelbäcke- 
rei, Zuckerwatte- und Grillstand, ein  
großes Getränkezelt mit reichlich Sitz-

möglichkeiten,  unser Glücksrad oder das 
Wurfspiel vom Schützenverein. Es gab 
wunderschöne Bastelideen vom Hort an 
der Schule zur Lernförderung, verschie-
dene Verkaufsstände und natürlich durfte  
auch die Kindereisenbahn nicht fehlen.
Eine Feuerschale in der Mitte des Gelän-
des lud zum Aufwärmen ein. Aber selbst 
einsetzender Regen trübte die Stimmung 
nicht. Was für ein eindrucksvoller Start in 
die Weihnachtszeit 2022.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
vielen Helfern und Unterstützern, durch 
die unser Weihnachtsmarkt zum Erfolg 
wurde:
Agrarunternehmen Burkartshain GmbH 
Herr Opolka, ALBA Wurzen GmbH, All- 
Car Service Fischer GmbH, Autoservice 
Schmidt GmbH, Autoservice Wagner 
GbR, Benjamin Schleinitz Schausteller-
betrieb, Bernd Tauchnitz, Burkartshainer  
Carnevals Club 1964 e. V., Christian  
Pfendt Werbeagentur Wurzen, Dr. An- 
dreas Krause, Elektro-Scharfschwerdt 
Meltewitz, Elternrat der Kita „Spielhaus“, 
Familie Buchheim, Familie Grundig, FFW 
Burkartshain, FFW Thammenhain, Förder-
verein „Spielhaus“- Freunde Burkartshain 
e. V., Gala-Service Wurzen GmbH, Gunter  
Hornauer, Heike Teichmann, Hobby- 
Wendler Wurzen, Hohburger Sportverein,  

Jörg Naundorf, Klaus Fruchtsäfte Wurzen,  
Lindenapotheke Wurzen, Musikschule  
Fröhlich mit Frau Pfahl, Müllers Tannen- 
bäume, Physiotherapie „Vital“ Anne 
Bock, Nadine Mocker mit Kindern, Posau-
nenchor Burkartshain, Restaurant Kreta 
Wurzen, Reuschel Baubetrieb Kühnitzsch, 
Schützengilde Burkartshain und Umge-
gend 1921 e. V., Susan Friedrich Schrau-
ben und Normteile Service, Stefanie 
Leuschner, Thomas Jung, Thomas Pfendt, 
Team Hort an der Schule zur Lernförde-
rung, Tobi-Event Service, Toni Klotzsch, 
TSV 1906 Burkartshain e. V., Ullrich  
Kaluba, Uwe Schipke, Winni Senk, Wolf-
gang und Thomas Hänsel.

Wer sich den Termin für den nächsten 
Weihnachtsmarkt jetzt schon mal rot 
in seinen Kalender einschreiben will:  
Es ist wieder der letzte Freitag vor dem  
1. Advent – 1. Dezember 2023. Wir freuen  
uns, jeder ist herzlich willkommen.

Das gesamte Team der Kita „Spielhaus“ in 
Burkartshain wünscht allen eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit und 
schöne Stunden im Kreis der Familien, 
einen angenehmen Jahreswechsel sowie 
einen guten Start in ein gesundes und 
friedliches Jahr 2023.

16. Burkartshainer Weihnachtsmarkt

MGH Zuversicht lädt ein – Januar 2023
Unseren Gästen ein gutes neues Jahr!
Viel Gesundheit, Glück und Wohlergehen 
für Sie und Ihre Familien!

Jeden Montag 
08.45 Uhr	 Senioren-Gymnastik
10.00 Uhr	 Senioren-Gymnastik
10.00 Uhr	 Fit im Kopf Ü 40
15.00 Uhr	 Trauern mit Zuversicht
	 mit Anmeldung

Jeden Dienstag
08.00 Uhr 	 Computerclub (nach Absprache)
08.30 Uhr 	 Qi Gong – Entspannung für 
	 Körper, Geist u. Seele
09.00 Uhr 	 Gehirnjogging für Senioren
10.30 Uhr 	 Entspannung mit Yoga 
	 (nach Absprache)

Jeden Mittwoch
09.30 Uhr	 Begegnungscafe
	 (bis 11.00 Uhr)
09.00 Uhr	 Senioren-Gymnastik
10.00 Uhr	 Senioren-Gymnastik
10:00 Uhr	 SHG „Wir sprechen 
	 Deutsch“ 

Jeden Donnerstag
08.00 Uhr	 Computerclub
	 (nach Absprache)
14.00 Uhr	 Rommé-Nachmittag (14-tägig)
15.00 Uhr	 Geschickte Hände (14-tägig)
18.00 Uhr	 Line Dance mit Frau Kiesig

Jeden Freitag
09.30 Uhr	 Begegnungscafe nach Bedarf
	 (bis 11.00 Uhr)

Do., 12./26.1. ׀ Geschickte Hände
15.00 Uhr 	 Jeder zeigt, was er kann

Do., 19.1. ׀ Rommee-Club
14.00 Uhr	 Spielrunde für jedermann
 
Mi., 25.1. ׀ SHG Alzheimer-Angehörige
15.00 Uhr	 mit Frau Tost

PM MGH Zuversicht Wurzen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Telefon: 03425 854810
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Was feiert eine Kneipp® Kindertages- 
stätte im November? Genau: ein 
Kneipp-Lichterfest! Und zu diesem 
Event lud am 9. November 2022 nach-
mittags unsere AWO Kneipp® Kinderta-
gesstätte „Knirpsenland“ in Wurzen alle 
Kita-Kinder und deren Eltern und Groß-
eltern herzlichst ein. Coronabedingt 
musste aufs Feiern in der letzten Zeit 
verzichtet werden. Umso mehr betei-
ligten sich viele Eltern bei den umfang-
reichen Vorbereitungen und zauberten 
eine riesenlange Tafel mit kulinarischen 
Köstlichkeiten: Kuchen, Obst- und Ge-
müseplatten- und spieße, Würstchen 
und Klöpschen pur oder im Mantel, ver-
schiedene Salate, chinesische Nudeln 
und vieles mehr. Die Erzieher waren 
hoch erfreut und sehr dankbar für die 
grandiose Unterstützung. Für die musi- 
kalische Umrahmung sorgte Jürgen’s 
Liederkiste. Am frühen Abend startete 
unter Polizeibegleitung unser Lampion- 
umzug – für die Jüngsten das absolute 
Highlight. Als Ehrengast startete Pfarrer  

Sebastian Kneipp höchstpersönlich einen  
Besuch ab und verteilte Obst und kleine 
Naschereien an die Jungen und Mäd-

chen. Die weit über 200 großen und 
kleinen Gäste waren sich sicher: das  
war ein tolles Fest!

Kneipp-Lichterfest in der KiTa „Knirpsenland“ Wurzen

Laternenumzug mit Ausklang im Kinder- und Jugendhaus Wurzen
Am 25. November trafen sich die Kinder 
und Erzieherinnen der Kita „Märchen-
land“ mit ihren Eltern, Großeltern und 
Bekannten zum traditionellen Laternen-
umzug. Viele bunte Laternen leuchteten 
durch den dunklen Stadtpark. Danach 
ging es zum Kinder- und Jugendhaus 
Wurzen. Uns empfing eine entspannte 
und liebevoll vorbereitete Atmosphäre.  
Im Schein der Laternen und Lichter- 
ketten wurden uns durch fleißige Helfer 
Tee, Glühwein, Zuckerwatte und Gegrill-
tes angeboten.  
Die Kinder konnten auf dem Pony reiten, 
basteln und sogar der Weihnachtsmann 
kam zu Besuch!

Zum Abschluss kam der Sandmann und 
brachte den Kindern den Abendgruß. 
Wir möchten uns hiermit herzlich bei 
Herrn Graul, dem Leiter des Jugend- 
hauses, seinen Mitarbeitern, den Kin-
dern und Jugendlichen des KiJuWu für 
die Bereicherung und Unterstützung  
bedanken. Wir hoffen, dies nächstes 
Jahr wiederholen zu können.
Vielen Dank auch für die Wertschätzung 
durch den OBM Herrn Buchta, der unse-
ren gemeinsamen Wichtelmarktmarkt 
besucht hat. 

Frau Boecker – Leiterin der Kita 
„Märchenland“ im Namen der Kinder, 

Erzieherinnen und Eltern

Das Team der Kita Märchenland wünscht 
allen Lesern ein friedliches und besinn-
liches Weihnachtsfest. 
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Gleich Zwei Highlights überraschten die Hortkinder 
der Sternwarte Wurzen
Bei der HitradioRTL Aktion „Achtung  
Kinder Warnwesten gewinnen“ meldete  
uns Frau Schrodt auf „Gut Gück“ an. Als 
sie am 8. November vom Radioteam einen  
Anruf bekam, das wir ein Satz Warn- 
westen für unsere Hortkinder gewonnen 
haben, war die Freude bei allen groß. 
Bald darauf kam schon das große Paket. 
Endlich können wir „gut leuchtend“ in  
unsere Hortausflüge starten. Wir bedan- 
ken uns alle recht herzlich bei Frau 
Schrodt für die Teilnahme und dem Hit- 
radioRTL Team sowie den LVM Versi-
cherungen für die tolle Aktion und den  
Gewinn.
Zu unserem zweiten Highlight erstrahlte  
unser Schulhof weihnachtlich geschmückt.  
Nach zwei Jahren Zwangspause verwan-
delten die Horterzieherinnen das Gelände  

in einen kleinen und gemütlichen Weih-
nachtsmarkt. Im Vorfeld gestalteten die 
Kinder tolle weihnachtliche Teelichter, 
Weihnachtskränze und viele andere Sa-
chen die dann zum Verkauf angeboten 
wurden. Neben den Nascherein wie Zu-
ckerwatte, Waffeln und Marschmellows 
über dem Lagerfeuer, luden die Bastel-
strecke, Frisches vom Grill, warme Ge-
tränke sowie das alljährliche Pferde reiten  
zum Verweilen ein. Und dann kam er – 
der Weihnachtsmann. Mit einem Sack 
voller Wichtelmützen – und für jedes Kind 
etwas Süßes, zog er die Kinder an sich.
Wir hoffen, dass alle Kinder, Eltern und 
Großeltern ein paar schöne Stunden 
verbracht haben und möchten uns auf 
diesem Weg noch einmal bei allen Hel-
fern bedanken. Ein großer Dank geht an 

die Werkstatt der NEWTEC Grimma, die 
zum wiederholten mal unseren Kindern  
durch ihre Spende (Weihnachtsmützen 
und Süßigkeiten) die Überraschung mit 
dem Weihnachtsmann ermöglichte.
Ein weiterer Dank geht an die Fleische-
rei Däberitz sowie an Nadine Schuster 
aus Altenbach, die mit ihren Mädels und  
geschmückten Pferden die Kinder er- 
freuten.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und 
Großeltern auf diesem Weg eine schöne  
Vorweihnachtszeit und Frohe Weihnach- 
ten sowie ein guten Rutsch ins neue  
Jahr.

� Das Team vom Hort 
� „An der Sternwarte“

„Die Schneekönigin“ erfolgreich in Wurzen aufgeführt
Zusatztermin ist am 8. Februar 2023

Über 90 Tänzerinnen und Tänzer aus 
Wurzen begeisterten am 19.11. sowie 
am 21.11. und 22.11.2022 im getanzten 
Weihnachtsmärchen „Die Schneeköni-
gin“ in der Choreografie von Tanzpäda-
gogin Christine Hebestreit das Publikum. 
Seit 20 Jahren gibt es nun schon die ge-
tanzten Märchen in der Weihnachtszeit 
im Schweizergarten. Frau Hebestreit er-
öffnete die diesjährige Veranstaltung mit 
bewegten Worten, denn damals startete 

sie an der Musikschule mit einer kleinen 
Gruppe von 15 Tanzschülerinnen. 
Die 6 Aufführungen der Musik- und 
Kunstschule Landkreis Leipzig im Schwei-
zergarten zogen insgesamt über 1.500 
große und kleine Zuschauer an. In bunten 
Tanzbildern erlebte Gerda auf der Suche 
nach ihrem Freund Kay die unterschied-
lichsten Abenteuer. Mit großem Einsatz 
waren die kleinen und großen TänzerIn-
nen in verschiedenen Rollen zu sehen. 

Am Ende gab es viel Applaus für die ge-
lungene Darbietung. Für alle die keine 
Eintrittskarte ergattern konnten gibt es 
nun einen Zusatztermin. Die Musikschule  
hat sich entschlossen, „Die Schneeköni- 
gin“ am 8. Februar 2023 noch einmal im 
Schweizergarten auf die Bühne zu brin-
gen. Tickets sind über die Musikschule in 
Wurzen erhältlich.

� Quelle Text und Fotos: Lydia Deckwerh

Böser Traum Schneeballschlacht Schneeflockenwirbel
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Warum nominieren?
1.	Das Motto des Wettbewerbes ist heute  

bedeutsamer denn je:
	 „Gesunder Mittelstand – Starke Wirt-

schaft – Mehr Arbeitsplätze“. Das  
29. Wettbewerbsjahr 2023 steht unter  
dem Motto „Gemeinsam Zukunft  
sichern!“

2.	Viele Unternehmen sind nur regional  
oder in Nischen bekannt. Sie sind 
„Hidden Champions“, verdienen aber 
weit mehr Respekt und Anerken-
nung. Verschaffen Sie den Unterneh-
men diese Anerkennung, indem Sie 
sie zum Wettbewerb „Großer Preis 
des Mittelstandes“ nominieren. Denn 
„wer hier nominiert wurde, hat al-
lein durch diese Auswahl bereits eine 
Auszeichnung erster Güte erfahren“ 
(Barbara Stamm, eh. Präsidentin des 
Bayerischen Landtags). „Die Auszeich-
nung ist ein wertvolles Marketing- 
instrument und zugleich Ansporn zu 
weiteren Leistungen. Der „Große Preis  
des Mittelstandes“ ist ein Aushän-
geschild für die angesehene Marke 
„Made in Germany“.“ (Albrecht Gerber,  
eh. Wirtschafts- und Energieminister 
Brandenburgs).

3.	Als einziger Wirtschaftspreis Deutsch-
lands beurteilt der „Große Preis des 
Mittelstandes“ seit 1995 nicht nur die 
Betriebswirtschaft, die Innovationen 
oder die Arbeitsplätze allein, sondern 
das Unternehmen als Ganzes und in 
seiner komplexen Rolle in der Gesell-
schaft. „Der von der Oskar-Patzelt-Stif-
tung vergebene „Große Preis des 
Mittelstandes“ ist deutschlandweit 
die begehrteste Wirtschaftsauszeich-
nung“, schrieb die WELT.

4.	Nominierte Firmen werden auf www.
mittelstandspreis.com veröffentlicht 
und können sich im Redaktions- und 
Kommunikationsportal www.kompe-
tenznetz-mittelstand.de präsentieren.

5.	Kreative Unternehmen nutzen ihre 
Nominierung auf Messen und Aus-
stellungen, im Briefverkehr und im 
Rahmen ihrer Marketingaktionen in  
Presse, Rundfunk und Fernsehen. 
Jährlich erscheinen mehrere hundert 
Medienberichte zu Ausschreibung, 
Nominierung und Preisverleihung – 
eine echte Symbiose von Wettbewerb 
und Marketing.

Wer wird ausgezeichnet?
1.	Je Wettbewerbsregion (die 16 Bundes- 

länder sind in 12 Wettbewerbsregio- 
nen zusammengefasst) werden bis zu 
drei Preisträger und fünf Finalisten aus-
gezeichnet. Preisträger der Vorjahre  

können zum „Premier-Finalist“ und 
„Premier“ gekürt werden.

2.	Die Sonderpreise „Bank des Jahres“ 
und „Kommune des Jahres“ werden 
ausgelobt für Persönlichkeiten bzw. 
Institutionen, die nachweisbar Rah-
menbedingungen unternehmerischen 
Handelns in besonderer Weise positiv 
beeinflusst haben.

Welche Voraussetzungen müssen die 
Nominierten erfüllen?
Nominierte Unternehmen sollten
•	 mindestens zehn Arbeitsplätze und  

1,0 Mio. Euro Jahresumsatz aufweisen;
•	 wenigstens drei Jahre stabil am Markt 

tätig sein;
•	 frei von kommunaler oder staatlicher 

Beteiligung sein.
Gefordert sind hervorragende Leistun-
gen in fünf Wettbewerbskriterien:
1.	Gesamtentwicklung des Unterneh-

mens
2.	Schaffung / Sicherung von Arbeits- und 

Ausbildungsplätzen
3.	Modernisierung und Innovation
4.	Engagement in der Region
5.	Service und Kundennähe, Marketing.

Wie werden die Nominierungen vorge-
nommen?
Nominierungen zum Wettbewerb „Großer  
Preis des Mittelstandes“ erfolgen online. 
Dazu muss man im Portal www.kom-
petenznetz-mittelstand.de regis-
triert und eingeloggt sein.
•	 Firmen, die noch nicht im 
	 Portal registriert sind, 
	 können Sie über https://
	 www.kompetenznetz-
	 mittelstand.de/de/app/
	 nominierung während der 
	 Nominierung einfach regis-
	 trieren.

•	 Unter www.kompetenznetz-mittel-
stand.de/NominTutor finden Sie ein 
PDF-Tutorial „Nominieren – Aber Wie?“

•	 Es werden keinerlei Anmelde- oder 
Bearbeitungsgebühren erhoben.

•	 Selbstnominierungen sind ausgeschlos-
sen.

•	 Nominierungsschluss ist der 31. Januar  
2023.

•	 Werden Nominierungen per E-Mail, Fax 
oder Brief statt über das Online-Portal 
eingereicht, müssen sie bis spätestens 
20. Januar 2023 bei der Stiftung einge-
hen, um bis 31.01. eingepflegt werden 
zu können.

•	 Die Oskar-Patzelt-Stiftung prüft die No-
minierungen und schaltet sie frei.

•	 Anschließend werden die nominier-
ten Firmen per E-Mail informiert und 
können online passwortgeschützt ihre 
Juryfragebogen beantworten und bis 
15. April bearbeiten.

Was ist noch wissenswert?
1.	Träger des Wettbewerbes ist die Oskar- 

Patzelt-Stiftung in der Rechtsform einer  
privatrechtlichen Stiftung gemeinsam 
mit Kammern, Verbänden, Städten 
und Gemeinden. Der Wettbewerb wird 
seit 1994 bereits zum 29. Mal ausge- 
schrieben.

2.	Mehr als 200 Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Politik und Verwaltung  
arbeiten ehrenamtlich in einer der  
13 Jurys, in einer der bundesweit mehr 
als 50 regionalen Servicestellen, in 
Beiräten, im Präsidium, Kuratorium 
und Vorstand oder als Botschafter des 
Wettbewerbes mit. Der Corporate  
Governance Kodex der Stiftung und 
die Erklärung zum Qualitätsmanage-
ment sind auf www.mittelstandspreis.
com veröffentlicht. Die Stiftung ist nach  
DIN ISO 9001:2015 zertifiziert.

3.	Viele Nominierende bringen ihre Unter- 
nehmen mit dem Wettbewerb ins  
Rampenlicht der Öffentlichkeit. Sie 
werben damit zugleich für sich selbst –  
für ihre Region, für ihre Branche, für 
ihre Unternehmen. Einfacher lassen 
sich Wirtschaftsförderung und Regio-
nalmarketing nicht verbinden.

4.	2012 und 2021 wurde der „Große 
Preis des Mittelstandes“ in die TOP-10- 
Bestenliste der deutschen Teilnehmer 
am „Europäischen Unternehmensför-
derpreis“ aufgenommen und erhielt 
2015 den Company Change Award für 
die beste Veränderungs-Kultur. 2008 
und 2016 wurde die Stiftung mit dem 
Bundesverdienstkreuz geehrt.

PM Oskar-Patzelt-Stiftung

29. Wettbewerb „Großer Preis des Mittelstandes“
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Mit einer Blutspende ins neue Jahr starten
Jede Spende rettet Leben – Null Rhesus negativ gilt als sogenannte Universalblutgruppe

Blutspendeaktion in Wurzen

Kennen Sie Ihre Blutgruppe? Wer zu Jahres- 
beginn einen guten Vorsatz in die Tat  
umsetzt und als Neuspender eine Blut-
spende leistet, erhält wenige Wochen 
nach der ersten Spende die Information 
über die eigene Blutgruppe. 
Ganz klar gilt beim Blutspenden das Motto  
„Jeder Tropfen zählt“. Generell werden 
Blutspenden aller Blutgruppen kontinuier- 
lich benötigt, um die Patientenversor-
gung mit Blutpräparaten aller Blutgrup-
pen lückenlos sicherzustellen. In Sachsen 

werden täglich circa 650 Blutspenden  
gebraucht, um den Bedarf zu decken. 
Mit lediglich 6 % sind Träger der Blut-
gruppe 0 Rhesus negativ in der Gesamt-
bevölkerung eher selten vertreten. Diese 
Blutgruppe gilt jedoch als „Universalblut-
gruppe“, da sie für Patienten aller anderen 
Blutgruppen kompatibel ist. Laut Angaben  
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
spenden relativ gesehen Menschen mit 
der Blutgruppe 0 Rhesus negativ häufiger  
Blut als Menschen mit anderen Blutgrup-
pen. Der Anteil dieser Blutgruppe an allen  
Spenden, die beim DRK-Blutspendedienst  
Nord-Ost geleistet werden, liegt mit mehr  
als 9 % signifikant höher als der Anteil 
der Träger dieser Blutgruppe in der Ge-
samtbevölkerung. Bei fast allen anderen 
Blutgruppen entspricht der Anteil der ge-
leisteten Spenden etwa dem Anteil von 
Trägern dieser Blutgruppe in der Bevöl-
kerung oder er liegt leicht darunter. Der 
Grund hierfür wird darin gesehen, dass  
0 Rhesus negativ-Spendern aufgrund von 
umfassender Information die Bedeutung 
der eigenen Blutgruppe und damit ihre 

Bedeutung als Lebensretter für ihre Mit-
menschen bekannt ist. 
Spenderinnen und Spender aller Blut-
gruppen retten Menschenleben!
Alle Blutspendetermine, sowie die erfor-
derliche Terminreservierung sind zu finden  
unter https://www.blutspende-nordost.de/ 
blutspendetermine, darüber hinaus kann 
die Terminreservierung auch über die 
kostenlose Hotline 0800 1194911 erfol-
gen, dort werden auch weitere Informa- 
tionen erteilt. Bitte beachten Sie ggf.  
aktuelle Ankündigungen auf der Website 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
unter www.blutspende-nordost.de
Hinweis: Nach einer Impfung mit den in 
Deutschland zugelassenen Impfstoffen ge-
gen das Corona-Virus ist eine Blutspende  
am Tag nach der Impfung möglich, sofern 
sich der oder die Geimpfte gesund fühlt.
� PM DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Die nächste Blutspendeaktion in Wurzen  
findet statt:
Mi, 04.01.2023, 14.00 – 18.00 Uhr
Sporthalle BSZ, Straße des Friedens 12

Es ist über zwei Jah-
re her, dass wir in 
Wurzen zu Blut-
spendeterminen 
vor Ort waren. 

Eine lange Zeit! 
Umso mehr freuen 

wir uns, dass wir nun 
neue, geeignete Spende- 

räume gefunden haben und 
Sie damit wieder herzlich zum Blutspen-
den einladen können.

So einfach ist es, Blutspender zu werden
•	 So läuft die Blutspende ab:
	 Sie vereinbaren vorab Ihren Spende-

termin. Am Tag der Spende melden Sie  
sich an. Sie füllen Ihren Fragebogen 
aus. Sie lassen sich vom Arzt untersu-
chen. Sie spenden 450 ml Blut in ca.  
5 Minuten. Zur Stärkung nach der 
Spende erhalten Sie einen Snack und 
ein Getränk.

•	 Das sind Ihre Vorteile:
	 Kaum Wartezeiten durch eine vorhe-

rige Terminvereinbarung. Sie erhalten  
nach Ihrer ersten Spende einen Nothilfe- 
pass mit genauer Blutformel. Sie stehen  
unter Gesundheitskontrolle und trai-
nieren bei jeder Spende Ihren Kreislauf. 
Ein gutes Gefühl – Sie retten Leben.

•	 Jeder Spender kann nach § 10 TFG auf 
Wunsch eine Aufwandsentschädigung 
erhalten (Neuspender:innen 10 Euro, be- 
reits aktive Blutspender:innen 20 Euro).

Blutspender-Informationen
•	 Sie sind zwischen 18 und 68 Jahre alt 

und wiegen mindestens 50 kg.
•	 Für die Anmeldung wird Ihr gültiger 

Personalausweis benötigt.
•	 Sie sind ausgeruht und gut gestärkt (die 

letzte Mahlzeit ist weniger als 2 Stun-
den her).

•	 Trinken Sie vorher ausreichend, am 
besten Wasser oder Tee.

•	 Sie werden nach Krankheiten, Medika-
menteneinnahmen, Operationen und 
Auslandsaufenthalten gefragt.

•	 Das Tragen einer FFP2-Maske ist vor-
geschrieben, zudem müssen Spende- 
willige völlig symptomfrei sein.

• Unter Telefon 0341 9725393 oder über 
das Terminwunschformular auf unserer  
Website freuen wir uns über Ihren  
Terminwunsch!

Termin:
Mittwoch, 11.01.2023 | 14.00 – 19.00 Uhr
„Mittags-Gericht“ – Reblaus
Friedrich-Ebert-Str. 2a
04808 Wurzen 

Ansprechpartner:
Universitätsklinikum Leipzig
Institut für Transfusionsmedizin, Blutbank
Johannisallee 32, Haus 8, 04103 Leipzig
Telefon 0341 9725393
info@blutbank-leipzig.de
www.blutbank-leipzig.de

Spenden Sie Blut und helfen Sie uns,  
Leben zu retten!

PM Blutbank Leipzig

Blutgruppenverteilung in der Bevölkerung
(©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost)
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Patienten sind in guten Händen
Leitende Oberärztin der Handchirurgie erhält Expertenzertifikat
Frau Dipl.-Med. Sabine Nissen-Schmidt, 
Leitende Oberärztin des Departments 
Handchirurgie der Muldentalkliniken 
erhielt kürzlich das „Expertenzertifikat 
Handchirurgie“ der Deutschen Gesell-
schaft für Handchirurgie (DGH).
Das im Jahr 2021 ins Leben gerufene 
Zertifizierungsverfahren gibt Ärztinnen 
und Ärzten mit speziellem Interesse an 
der Handchirurgie und Einsatz für die 
Handchirurgie die Möglichkeit, sich als 
Mitglied der DGH über die Zusatzbe- 
zeichnung hinaus als handchirurgische 
Experten zu qualifizieren und ihre Erfah-
rungen, Fähigkeiten und Kompetenzen 
im Bereich der Handchirurgie transparent 
darzustellen.
Langjähriges Engagement für die Hand-
chirurgie
Die Diplommedizinerin trägt seit 2004 
die Zusatzbezeichnung „Handchirurgie“. 
Ihre Expertise zeigt sie in ihrer täglichen 
Arbeit, wenn sie sich den zahlreichen 
Erkrankungen und Verletzungen der 
Hand und des Handgelenkes widmet. 
Egal ob Knochenbrüche, Schnappfinger, 
Dupuytren’sche Kontraktur oder Arthro-
sen – Erkrankungen in und an der Hand 
können sehr vielseitig sein und schränken 
Patienten stark ein. „Es ist mir ein beson-
deres Anliegen, die Menschen im Mulden- 
tal und Leipziger Umland handchirurgisch 
qualitativ hochwertig zu versorgen. Des-
halb bin ich unter anderem 2004 auch 
wieder aus Hannover an die Muldental- 

kliniken zurückgekehrt. Ich freue mich, 
dass meine intensive Arbeit auf dem Ge-
biet der Handchirurgie durch das Zertifi-
kat nun Anerkennung findet. Eine Exper-
tin auf einem medizinischen Fachgebiet 
zu sein, kann den Patientinnen und Pati-
enten das sichere Gefühl vermitteln, dass 
die eingeleitete Diagnostik und Therapie 
auf einem riesigen Erfahrungsschatz, 
fachlichem Können und stets auf den  
aktuellsten wissenschaftlichen Erkennt-
nissen basieren“, so die Expertin.
Sabine Nissen-Schmidt ist bereits seit 
1982 in den Muldentalkliniken tätig. Seit 
1988 ist sie Fachärztin für Allgemein- 
chirurgie. Seit 1993 widmet sie ihre ganze  
Arbeit intensiv dem Fachgebiet Hand- 
chirurgie. Gemeinsam mit ihrem hand-
chirurgischen Team behandelt sie jährlich 
etwa 1.500 Fälle, darunter auch Arbeits-
unfälle mit Verletzungen der Hand und 
des Handgelenkes.

Immer auf dem aktuellen Stand
Die Medizin entwickelt sich immer wei-
ter. Daher ist es besonders wichtig, dass 
sich Ärztinnen und Ärzte stetig weiter-
bilden, neue Operationsverfahren erler- 
nen und neue Therapiemöglichkeiten 
ausloten. Die Anforderungen des Ex-
pertenzertifikates zielen genau darauf 
ab: So muss die Handexpertin regel-
mäßig u. a. an Fortbildungen, Kongres-
sen oder auch Workshops teilnehmen 
und selbst Fachvorträge halten. Ständig 

muss die aktuelle Fachliteratur gelesen  
werden.
Auch die Mitarbeiter vom ganzen Team 
bilden sich ständig weiter. Fachlicher 
Austausch steht an oberster Stelle. Mit 
der Ausbildungsermächtigung der Säch-
sischen Landesärztekammer hat die lei-
tende Oberärztin in ihrem kleinen Team 
bereits fünf Fachärztinnen und Fachärzte 
für Handchirurgie ausgebildet.

PM Muldentalkliniken

Frau Dipl.-Med. Sabine Nissen-Schmidt, Leitende 
Oberärztin des Departments Handchirurgie der 
Muldentalkliniken mit dem „Expertenzertifikat 

Handchirurgie“ (Foto: Muldentalkliniken)

Je hilfloser ein Lebewesen ist, deso größer 
ist sein Anrecht auf menschlichen Schutz 
vor menschlicher Grausamkeit.
� Mahatma Gandhi

Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
allen bedanken, die uns bei unserer Ar-
beit auf verschiedenste Art und Weise 
unterstützen. Sei es durch ehrenamt- 
liche Arbeit, Sach- oder Geldspenden, die 
Adoption eines unserer Schützlinge oder 
manchmal auch nur ein aufmunterndes 
Wort. Die Resonanz auf unseren Tag der 
offenen Tür und unseren Weihnachts-

markt hat uns überwältigt. Vielen lieben 
Dank, Ihr seid Spitze!

Nun wünschen wir allen Tierfreunden und 
Fellnasen ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
2023.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
einen Vermittlungsstopp über Weihnach-
ten vom 17.12.2022– 06.01.2023
Anfragen zu unseren Schützlingen neh-
men wir aber gern per Mail an info@tier-
heim-wurzen.com entgegen.

Denkt zu Silvester daran, Eure Hunde gut 
zu sichern. Bitte nur angeleint gassi gehen 
und die Tore der Grundstücke schließen, 
damit kein Vierbeiner aus Angst flüch-
tet. Und auch die Katzen gegen Abend 
möglichst im Haus lassen und die Fenster 
schließen.

Wir freuen uns im-
mer über finanzi-
elle Unterstützung 
durch eine Spende 
auf unser Konto:
Tierschutzverein 
Wurzen e. V. „Ein Herz für Tiere“
Sparkasse Wurzen
IBAN: DE93 8605 0200 1020 0168 56
Auch gern per PayPal über den Link auf 
unserer Internetseite möglich.

Das Team vom Tierheim Wurzen & 
der Tierschutzverein Wurzen e. V.

Tierheim Wurzen e. V.
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Wir sind Welterbe!
Rochlitzer Porphyrtuff wurde als erster deutscher Naturstein in die Reihe  
der „IUGS Heritage Stones“ aufgenommen

Kurz vor dem Jahresende kann der Geo-
park Porphyrland eine ganz besondere 
Ehrung verkünden: Auf Initiative von Prof. 
Heiner Siedel vom Institut für Geotechnik 
an der Fakultät Bauingenieurwesen der 
TU Dresden wurde der Rochlitzer Porphyr- 
tuff in die weltweit wichtigsten Natur- 
steinarten „Heritage Stones“ aufgenom-
men und ist damit die erste Gesteinsart 
in Deutschland überhaupt, dem diese 
Auszeichnung als „Welterbe“ zugespro-
chen wurde.
Den Titel vergab die International Union 
of Geological Sciences (IUGS) seit 2008 an 
32 Gesteine aus 17 Ländern, zum Beispiel 
an den weiß-grau geäderten Carrara- 
Marmor aus Italien oder an Schiefer aus 
Spanien. Der Auszeichnung als „IUGS 
Heritage Stones“ liegt ein prägender Ein-
fluss des Gesteins auf baugeschichtliche 
Epochen ebenso zugrunde wie dessen 
besondere Beziehung zum Steinmetz- 
und Steinbildhauerhandwerk. Mit der 
Auszeichnung des Rochlitzer Porphyrtuffs 
würdigt die IUGS ein Natursteinmaterial, 
das eng mit der Baukultur einer archi-
tektonisch reichen Landschaft und der 
Geschichte des Steinmetz- und Steinbild-
hauerhandwerks in Deutschland verbun-
den ist. Die IUGS hat weltweit 121 natio-
nale Mitglieder mit über einer Millionen 
Geowissenschaftlern. Einer der Schwer-
punkte ihrer Arbeit ist die Identifikation, 
Dokumentation und der Schutz wichtiger 
Stätten und Zeugnisse des weltweiten 
„Geo-Erbes“.

Mit dem Rochlitzer Porphyrtuff wird nun 
ein Gestein geehrt, welches bereits seit 
dem frühen 12. Jahrhundert als Bau- und 
Bildhauergestein weit über den Fundort 
im Norden von Mittelsachsen hinaus bis 
heute seine Verbreitung gefunden hat. 
Neben zahllosen Bauernhöfen, Post- und 
Triangulationssäulen oder Sühnekreuzen  
sind es vor allem Brücken, Kirchen, 
Schlösser und andere repräsentative Ge-
bäude, die sich mit dem rötlichen Gestein 
schmücken, z. B. :
-	 Bürgerhäuser in Rochlitz (Stadt des 
	 Roten Porphyr“), Colditz, Penig, ...
-	 die Basilika des Klosters Wechselburg
-	 Muldenbrücken in Rochlitz und 
	 Grimma
-	 Schlösser Rochlitz, Glauchau, ...
-	 Jagdschloss Augustusburg
-	 Grassimuseum, Rathaus und Kirche 
	 St. Trinitatis in Leipzig – die Villa Esche 

und die Stadthalle in Chemnitz
-	 Fundamentplatten am Brandenburger 

Tor in Berlin ...

Weltweit einzigartig ist am Rochlitzer 
Porphyrtuff die Farbgebung in den ver-
schiedenen Rottönen, die Marmorie-
rung mit gelblichen Adern und den vio-
letten Flecken, die man auch noch nach 
294 Millionen Jahren als Lavafetzen er-
kennen kann. Zu dieser Zeit, im letzten 
Abschnitt des Erdaltertums, entstand 
das Gestein als Glutwolkenablagerung 
eines Supervulkanismus, welcher den 
Geopark Porphyrland prägte.
Der Geopark hofft, dass die interna-
tionale Anerkennung des Rochlitzer 
Porphyrtuffs zur verstärkten Wahrneh-
mung nicht nur des Gesteins und seiner 
Geologie, sondern auch der mit ihm 
verbundenen Kulturlandschaft beitra-
gen wird.
Am Rochlitzer Berg können die Besucher 
mehrere frühere Abbauorte des Roch- 
litzer Porphyrtuffs erkunden, an denen 
das Gestein über Jahrzehnte hinweg ab-
gebaut wurde. Am spektakulärsten ist 
dabei sicher der Gleisbergbruch mit sei-
ner 60 Meter tiefen Zahlenwand. Dieses 
Geotop wurde im November von der 
Deutschen Geologischen Gesellschaft als  
3D-Modell digitalisiert und lädt nun 
zum virtuellen Erkunden ein. (https://
digitalgeology.de/der-gleisbergbruch)
Das unmittelbar benachbarte Geoportal  
Porphyrhaus bietet Projekttage und Vor- 
träge rund um die Themen Geologie 
und Erdgeschichte an.

PM Geopark PorphyrlandRochlitzer Porphyrtuff (Foto: © Martin Rust) 

Gottesdienste im Dezember 2022 / Januar 2023
16.30 Uhr 	 Wurzen, Dom, Christvesper  
	 mit Verkündigungsspiel der  
	 Jungen Gemeinde, Posaunen- 
	 chor, Pfr. Wieckowski 
18.00 Uhr 	 Kühren, Christvesper mit 
	 Krippenspiel, Pfrn. Fichtner 
18.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Christvesper,  
	 Domkantorei, Pfr. Wieckowski 
22.00 Uhr 	 Burkartshain, Andacht zur  
	 Christnacht mit Paradiesspiel 
22.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Orgelmusik  
	 und Texte 

25. Dezember, 1. Christtag 
10.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Festgottes- 
	 dienst mit hl. Abendmahl,  
	 Posaunenchor, Pfr. Wieckowski 
10.15 Uhr 	 Burkartshain, Pfrn. Fichtner 

24. Dezember, Heilig Abend 
15.00 Uhr	 Nemt, Christvesper mit 
	 Krippenspiel, Diakon Hanspach
15.00 Uhr	 Uhr Nitzschka, Christvesper 
	 mit Krippenspiel, Pfrn. Fichtner 
15.00 Uhr	 Wurzen, Dom, Christvesper 
	 mit Verkündigungsspiel der  
	 Jungen Gemeinde, Domsing- 
	 schule und Kurrende, 
	 Pfr. Wieckowski 
16.30 Uhr	 Burkartshain, Christvesper 
	 mit Krippenspiel, 
	 Diakon Hanspach 
16.30 Uhr	 Sachsendorf, Christvesper mit  
	 Krippenspiel, Pfrn. Fichtner 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden St. Wenceslai 
Wurzen und Kühren-Burkartshain



Wurzener Amtsblatt Ausgabe 12 / 2022 21

RubrikAktuell

26. Dezember, 2. Christtag 
10.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Festgottes- 
	 dienst, Domkantorei, 
	 Pfr. Wieckowski
10.00 Uhr 	 Wurzen, St. Wenceslai, Kinder-  
	 und Familienkirche, 
	 Diakon Hanspach
10.15 Uhr 	 Nemt, Pfrn. Fichtner 

31. Dezember, Altjahresabend 
16.30 Uhr 	 Sachsendorf, Pfrn. Fichtner 
17.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Orgelmusik  
	 und Texte, St. Seebaß, 
	 Pfr. Wieckowski 
18.00 Uhr 	 Burkartshain, mit hl. Abend- 
	 mahl, Pfrn. Fichtner 

01. Januar 2023, Neujahr 
16.30 Uhr 	 Nitzschka, Gottesdienst zur  
	 Jahreslosung, Pfrn. Fichtner 
16.30 Uhr 	 Wurzen, Dom, Gottesdienst  
	 zur Jahreslosung mit hl. Abend- 
	 mahl, Dompropst Prof. Dr. Deeg,  
	 Pfr. Wieckowski 
18.00 Uhr 	 Kühren, Gottesdienst zur  
	 Jahreslosung, mit hl. Abend- 
	 mahl, Pfrn. Fichtner 

08. Januar 2023
08.45 Uhr 	 Burkartshain, Pfrn. Fichtner 
10. 15 Uhr 	 Meltewitz, Pfrn. Fichtner
10.00 Uhr Wurzen, Dom, inkl. Kinder- 
	 gottesdienst mit Diakon 
	 Hanspach, Pfr. Wieckowski 

15. Januar 2023
10.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Gottesdienst  
	 mit Konfirmanden, 
	 Pfr. Wieckowski, Diakon 
	 Hanspach und Team 
10.15 Uhr 	 Sachsendorf, Gottesdienst 
	 mit Konfirmanden, 
	 Pfrn. Fichtner 
14.00 Uhr 	 Röcknitz, Gottesdienst mit  
	 Konfirmanden, Pfrn. Fichtner 
17.00 Uhr 	 Domreichenbach, Gottes-
	 dienst mit Konfirmanden, 
	 Pfr. Wieckowski 

22. Januar 2023
08.45 Uhr 	 Nemt, Pfrn. Fichtner 
10.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, Pfr. Wieckowski 
10.15 Uhr 	 Kühren, mit anschl. Mittag- 
	 essen, Pfrn. Fichtner

29. Januar 2023
08.45 Uhr 	 Nitzschka, Pfrn. Fichtner 
10.00 Uhr 	 Wurzen, Dom, anschl. Abend- 
	 mahl, Pfr. Wieckowski 
10.15 Uhr 	 Burkartshain, Pfrn. Fichtner
17.00 Uhr 	 LKG Wurzen, Abendmahl, 
	 Pfr. Wieckowski
 

Kath. Pfarrei St. Franziskus Wurzen 
mit Pfarrgemeinden Grimma, Naunhof

Zeugen Jehovas Grimma/Wurzen

24. Dezember
14.30 Uhr 	 Krippenandacht mit Krippen-

spiel – Naunhof
14.30 Uhr 	 Krippenandacht mit Krippen-

spiel – Wurzen
18.00 Uhr	 Christnacht – Grimma
21.00 Uhr 	 Christnacht – Wurzen
	
25. Dezember
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Beucha
10.30 Uhr  	 Hl. Messe – Naunhof

26. Dezember
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen

31. Dezember
17.00 Uhr	 Jahresschlussmesse – Wurzen

01. Januar 2023
17.00 Uhr 	 Neujahrsmesse – Grimma

06. Januar 2023
09.30 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen
18.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma
		
07. Januar 2023
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen

08. Januar 2023
09.00 Uhr  	 Familiengottesdienst – Wurzen
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr  	 Hl. Messe – Naunhof

14. Januar 2023
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen

15. Januar 2023 
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma

21. Januar 2023
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Beucha 
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen 	
	
22. Januar 2023
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr  	 Hl. Messe – Naunhof
	
28. Januar 2023
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Beucha 
17.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen 
	
29. Januar 2023
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr  	 Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr  	 Hl. Messe – Naunhof

Reguläre Werktagsgottesdienste
Donnerstags	 09.30 Uhr in Wurzen; 
	 APH Caritas 
Freitags	 09.30 Uhr in Wurzen 

25. Dezember
10.00 Uhr	 Vollkommenes Familienglück 

– ein Versprechen von Gott

01. Januar 2023
10.00 Uhr	 Frieden fördern in einer Welt 

voller Wut

08 Januar 2023
10.00 Uhr	 Was ist echter Glaube und 

wie zeigt er sich?
15. Januar 2023
10.00 Uhr	 Dem entgehen, was dieser 

Welt bevorsteht

22. Januar 2023
10.00 Uhr	 In einer gefährlichen Welt Si-

cherheit finden

29. Januar 2023
10.00 Uhr	 Vertrauen wir voller Zuver-

sicht auf Jehova?

Gern sind Sie dazu in unser Gemeindehaus,  
Schützenstraße 1 in Nerchau eingeladen.
Der Eintritt ist kostenfrei und auch über 
Zoom möglich, melden Sie sich dazu bitte 
unter: 0163 7019080 oder 0171 2259380.
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„... Bald ist es Weihnacht! – Wenn der 
Christbaum blüht,
Dann blüht er Flämmchen.
Und Flämmchen heizen. Und die Wärme 
stimmt
Uns mild. – Es werden Lieder, Düfte 
fächeln. – ...“

... So schwärmte einst der Dichter und 
Maler Joachim Ringelnatz in seinem 
1933 publizierten Gedicht „Vorfreude 
auf Weihnachten“, spricht darin auch 
vom Kind im Menschen, vom Traum im 
ewigen Traum, wenn alle einmal im Jahr 
friedlich sind und sich als Kinder eines 
Baumes spüren! Ein Gefühl, das wir gern 
teilen.
Wenn Weihnachten, das populärste 
Hauptfest der christlichen Kirche naht 
und die Gläubigen sich vorbereiten, 
die Geburt Christi zu feiern, wünschen 
wir uns gegenseitig gern eine besinn-
liche Adventszeit und erinnern uns an 
Weihnachtsklassiker, sei es mit Blick auf 
Ringelnatz und andere DichterInnen in  
Form von Gedichten, Geschichten, Musik  
oder Lieblingsfilmen. An vielen Orten 
in der ganzen Welt, in vielen Häusern 
und Wohnungen wird wie jedes Jahr der 
Weihnachtsschmuck hervorgeholt und 
aufgestellt, bald der Weihnachtsbaum 
geschmückt und die Lichter daran ent-
zündet. 
Wir erinnern an die Advents- und Weih-
nachtszeit mit einem vergleichsweise 
unscheinbaren Objekt der religiösen 
Volkskunst aus unserer Spielzeugsamm-
lung, einer faltbaren Krippe aus Papier. 
Der Brauch der Weihnachtskrippe reicht 
weit ins Mittelalter zurück. Der Krippen- 
bau entwickelte sich nördlich der Alpen 
aber erst mit der Verbreitung der Jesu-
iten im Kontext der Gegenreformation 
seit der zweiten Hälfte des 16. Jahr-
hunderts. Von aufgeklärten Herrschern 
verboten und aus Kirchen- und öffent-
lichen Räumen verbannt, kamen im 18. 
Jahrhundert in bürgerlichen Haushalten 
Papierkrippen in Mode, die preiswert, 
platzsparend aufzustellen und aufzube-
wahren waren. Immer mehr entwickelte 
sich das Basteln von Krippen zum Fami-
lienereignis. Seit dem Beginn des 19. 
Jahrhunderts hat die geschnitzte Krippe 
vom katholischen Böhmen ausgehend 
auch im protestantischen sächsischen 
Erzgebirge fest Fuß gefasst. Mit der 
Drucktechnik der Lithographie wiede-
rum konnte die Industrie seit der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts auf den 
massenhaft ansteigenden Bedarf mit der 

Herstellung von preiswerten Krippen-
bilderbogen aus Papier reagieren. Nun 
konnten bunte Figuren ausgeschnitten 
und nach Belieben aufgestellt werden. 
Populär blieben diese Papierkrippen 
bis in die 1960er Jahre. Wer weiß, wie 
viele Papierkrippen damals wohl in Vor- 
freude auf Weihnachten und als Symbol 
der Hoffnung im Advent verschenkt, ge-
bastelt und aufgestellt worden sind?
Bei unserer Krippe mit dem Jesuskind, 
Maria und Josef, einem heiligen König, 
einem Hirten sowie Ochs und Esel, wird 
räumliche Tiefe durch verschiedene 
Ebenen erzeugt. Leider ist unsere Krippe 
nicht vollständig erhalten, fehlen doch 
mindestens zwei der drei heiligen Köni-
ge. Auf welchem Weg sie in die Samm-
lung gelangt ist, ist nicht bekannt.
Für das Kulturhistorische Museum Wur-
zen war 2022 ein Jahr des permanenten 
Wandels. Wir haben unser Team vergrö-
ßert, Vieles neu angefangen, uns neu 
orientiert. Das Museum bedarf längst 
einer Frischzellenkur! Auch eine zukunft-
strächtige Depotlösung soll erarbei-
tet werden, damit Ideen für eine neue  
Dauerausstellung und attraktive Service- 
bereiche bald Gestalt gewinnen kön-
nen. Unsere teils einzigartigen Samm-
lungsbestände, unter denen die Ringel-

natz-Sammlung herausragt, bilden die 
Grundlage unserer Aktivitäten. Wir wol-
len sie bewahren und zugleich unsere 
Freude an ihnen und den mit ihnen ver-
bundenen spannenden Geschichten mit 
allen teilen. Wir werben daher für mehr 
Freunde und Förderer, für mehr bürger-
liches Engagement im Museum! Im Rah-
men unseres Sonderausstellungs- und 
Vermittlungsprogramms haben wir be-
reits Impulse gesetzt, um als moderne, 
weltoffene Bildungsstätte erfahrbar zu 
sein.

Das Kulturhistorische Museum Wurzen –  
mit Ringelnatz-Sammlung und Städti-
scher Galerie wünscht allen Leserinnen 
und Lesern eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Kulturhistorisches Museum Wurzen
Bald ist es Weihnachten!

Historische Papierkrippe (unvollständig), um 1900, © KHM Wurzen
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Vier Babys und 600. Geburt  
an einem besonderen Tag

Am 22.11.22 erblickten vier Babys in 
den Muldentalkliniken das Licht der 
Welt, darunter befindet sich auch die 
600. Geburt.
Ein besonderes Datum brachte gleich 
vier neue Erdenbürger für das Mul-
dental hervor, darunter zwei Jungen 
und zwei Mädchen. Jayden Johannes 
Kuntzsch war am Morgen um 9.35 Uhr  
mit 3.848 Gramm und 52 Zentime-
tern der Erste. Schon um 10.54 Uhr 
folgte Pauline Zober mit einem stolzen 
Gewicht von 4.320 Gramm und einer 
Größe von 51 Zentimetern. Am Abend 
um 22.04 Uhr kam dann die 4.260 
Gramm schwere und 52 Zentimeter 
große Wilma Friese zur Welt. Wilma 
ist zugleich das 600. Baby der Mulden-
talkliniken im Jahr 2022. Aber auch 
Daniel Sadoiani ließ nicht lange auf 
sich warten. Um 22.54 Uhr wurde er 
mit 3.740 Gramm und 53 Zentimetern  
geboren.
„Normalerweise entbinden wir im 
Durchschnitt ein bis zwei Kinder pro 
Tag. Dass wir an diesem tollen Tag 
gleich vier Babys begrüßen durften, 
war großartig. Wir wünschen den 
Eltern alles Gute zur Geburt ihres 
Kindes“, so Mirjam Wagner, leitende 
Hebamme in den Muldentalkliniken.  
„Zuletzt hatten wir 2018 sieben  
Kinder an einem Tag. Ein Ereignis, 
was selten vorkommt und ich auch 
nicht vergessen werde“, erinnert sich  
Hebamme Mirjam.

� Quelle: PM Muldentalklinken

Nächster Elterninformationsabend im 
Kreißsaal Wurzen:
04.01.2023, 19.00 – 20.00 Uhr
Muldentalkliniken Standort Wurzen, 
Kutusowstraße 70, Cafeteria
Telefonische Voranmeldung unbedingt 
erforderlich unter 03437 9378-3440

� Quelle: Muldentalkliniken

Der Fehlerteufel hatte sich eingeschli-
chen. In unserer letzten Ausgabe hat der 
kleine Erich aus Kühren versehentlich noch  
eine Schwester erhalten – wir bitten dies 
zu entschuldigen. Deshalb an dieser Stelle 
noch einmal die korrekte Geburtsanzeige:

11.11.2022
Erich Matthes
Gewicht: 3.040 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Alina und Robby Matthes, 
Kühren

15.11.2022
Melissa Sylvia Reimann
Gewicht: 3.252 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Nicole und Samuel Reimann,
Borsdorf

19.11.2022
Leon Dudek
Gewicht: 3.285 g, Größe: 51 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Lisa Schubert und Alexander Dudek

22.11.2022
Jayden Johannes Kuntzsch
Gewicht: 3.848 g, Größe: 52 cm
Die glückliche Mutter ist:
Charmaine Kuntzsch, 
Wurzen

22.11.2022
Wilma
Gewicht: 5.260 g, Größe: 52 cm 
Die glücklichen Eltern sind:
Ina Müller und Tommy Friese,
Wurzen

27.11.2022
Ella Monika Fischer
Gewicht: 2.860 g, Größe: 49 cm 
Die glücklichen Eltern sind:
Denise Petzold und Maik Fischer, 
Lossatal OT Lüptitz

28.11.2022
Karla Keymer
Gewicht: 3.070 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Stephanie und Torsten Keymer,
Thallwitz

Wir gratulieren
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Krankenhaus Wurzen
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen

Samstag, Sonntag, Feiertag, 
Brückentag: 09.00 – 13.00 Uhr
(ohne telefonische Voranmeldung)

Eventuelle Schreibfehler bei den Namen der Babys oder der Eltern bitten wir zu entschuldigen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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450 Jahre Wurzener Seilfähre
Die besondere Gestalt der Muldenaue erschwerte das Über-
queren des Flusses von jeher und es war in den Anfängen 
nur an Furten möglich. Hinweise auf Kähne zum Übersetzen 
finden sich für den Anfang des 12. Jahrhunderts. Da verlief 
der Hauptstrom der Mulde aber vermutlich noch im Bett des 
späteren Mühlgrabens, weshalb sich die ersten Anlegestellen 
in unmittelbarer Stadtnähe befanden. Sie wurden erst seit 
dem 14. / 15. Jahrhundert in den Bereich der heutigen Mulde- 
brücke verlegt. Nach den Unterlagen des Wurzener Stadtrates 
gab es in den allerältesten Zeiten nur einen dem Domkapitel  
zustehenden Pferdekahn, der später dem Stadtrat überlassen  
wurde. Ein Unglück im Jahre 1550, bei dem zwei Kähne 
sanken und mehrere Personen ertranken, hatte den Bau eines  
40 Personen fassenden Schiffes zur Folge.
Eine offizielle Genehmigung einer Fähre durch den Kurfürs-
ten aber konnte trotz intensiver Bemühungen nicht erreicht 
werden. Erst der vom Wurzener Bischof 1573 unternommene 
neuerliche Versuch war von Erfolg gekrönt. Er hatte dabei auf 
die vielen Todesfälle im vorangegangenen Herbst verwiesen.  
So waren z. B. zwei von Oschatz kommende Fuhrleute, die Wein 
für den Stadtrat geladen hatten, ertrunken. Der umständliche 
Kahnverkehr sollte nun durch eine Seilfähre ersetzt werden. 
Allerdings protestierten die Städte Eilenburg und Grimma 
dagegen, da sie Einbußen bei ihren Einnahmen befürchteten. 
Eingeholte Rechtsgutachten sprachen den beiden Städten 
aber das Recht ab, Wurzen die Fähre zu untersagen. Allerdings 
durfte das Geleit nicht beeinträchtigt werden. Das bedeu-
tete, dass die an die Hohe Landstraße gebundenen Wagen in 
Wurzen nicht übergesetzt werden durften. So verpflichteten 
sich die Wurzener gezwungenermaßen, die Fähre nur zum 
Übersetzen des in der Stadt gebrauten Bieres sowie für das 
Getreide, die Früchte und das Heu von den über der Mulde 
gelegenen, der Stadt gehörenden Flächen zu nutzen. Aller-
dings scheint es trotz angedrohter hoher Strafen häufige Ver-
stöße gegen diese Regelung gegeben zu haben. Zudem fuhren 
oder ritten die Fuhrleute und Reisenden einfach in der Nähe 
der Fähre durch das flache Wasser, ohne sich um die Geld- 
forderungen der Fährleute zu kümmern. Die Fähreinnahmen 
wurden auch durch zahlreiche Befreiungen von den Fährge-
bühren gemindert, z. B. waren die Einwohner von Wurzen und 

den umliegenden Ortschaften von der Gebührenerhebung 
teilweise oder ganz befreit. Angesichts der vielen Ausnahmen 
von der Gebührenerhebung lässt sich die Zahl der übergesetz-
ten Wagen, Pferde bzw. Personen nur unzureichend ermitteln. 
Nach den Fähreinnahmen 1797/98 dürften es mindestens 
10.000 Wagen gewesen sein.
Die Unterhaltung der Fähre stellte den Rat bereits seit dem  
17. Jahrhundert regelmäßig vor gravierende Probleme. Sin-
kende Einnahmen standen erheblich steigenden Ausgaben 
gegenüber. Die Lebensdauer der hölzernen Fähren überstieg 
häufig fünf Jahre nicht. Wendete man Anfang des 18. Jahrhun-
derts nur ca. 30 % der Einnahmen für die Ausgaben auf, so 
hatte sich dieser Anteil Anfang des 19. Jahrhunderts bereits 
verdoppelt. Zur Absicherung der Einkünfte wurden die Fähr- 
einnahmen über große Zeiträume verpachtet.
Abgesehen von den, mit dem Fährbetrieb verbundenen,  
finanziellen Schwierigkeiten trug die Natur zu erheblichen Ein-
schränkungen des Fährverkehrs bei. Hochwasser und Eisgang 
legten nicht selten über größere Zeiträume den Fährverkehr 
lahm. 1694 wurde eine neuartige Seilfähre gebaut, die zuver-
lässiger und schneller als die vorherigen war.
Dennoch rissen die Klagen über die zeitraubende und 
beschwerliche Überquerung der Mulde bei Wurzen nicht ab. 
Auch Goethe machte 1768 unangenehme Erfahrungen mit der 
Wurzener Fähre. Sein Missfallen über die hier hautnah miter-
lebten langen Zeitversäumnisse schlug sich dann im Urfaust 
nieder.
Der Brückenbau 1830 setzte dem Fährverkehr nach mehreren 
Jahrhunderten ein Ende. Die zwei großen mit Eisen beschla-
genen Fähren, ein großer Fährkahn und viel Zubehör wurden 
meistbietend versteigert.

� Volker Jäger (Quellen: Staatsarchiv Leipzig)

Ausschreibung der Verpachtung der Fähreinnahmen 1711  
(Staatsarchiv Leipzig, Stadt Wurzen, 2444)

Zeichnung der Seilfähre von 1694 (Staatsarchiv Leipzig, Stadt Wurzen, 2443)

Ein 
gesegnetes

Weihnachtsfest
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Auf Schusters Rappen unterwegs – eine Winterwanderung

Auch wenn die Winter der letzten Jahre 
nicht mehr so gleichmäßig von Schnee 
geprägt waren – sollte die Goldmarie bei 
Frau Holle anklopfen, sollten Schlitten 
und Ski jederzeit gut vorbereitet sein. 
Viele Wurzener zieht es nach wie vor 
an die frische Luft, zum einen weil der 
Ausgleich zur Arbeit notwendig ist, aber 
auch in der schönsten Zeit des Jahres, 
der Advents- und Weihnachtszeit etwas 
mehr gefuttert wird und so manch Gürtel 
oder Gummi der Trainingshose zwickt. 
Man sollte sich vorher im Klaren sein, 
entsprechend des Alters und seines Leis-
tungsstandes, wie lang die Tour werden 
soll – schließlich soll es Spaß machen und 
ein Erlebnis für die ganze Familie sein. 
Da bietet sich als Einstiegsvariante, eine 
Ortsbegehung in der Keksstadt Wurzen 
oder in einem der schmucken Dörfer. 
Gerade jetzt, zur Weihnachtszeit, kann 
man staunen wie manch einer seinen 
Vorgarten oder die Fenster geschmückt 
hat. Hier empfehle ich, den Ortsspazier-
gang erst nach dem Nachmittagskaffee 
in der Dämmerung zu beginnen, denn 
da leuchten die Sterne und Lichter der 

Schwibbögen besonders 
schön. Meine Frau und 

ich haben unsere erste „Lichtlwanderung 
2022“ bereits nach dem 1. Advent durch 
die Wurzener Gassen gemacht – jedes Jahr  
entdeckt man etwas Neues. Hier muss 
ich einflechten, Taschen- oder Stirnlampe 
nicht vergessen, es gibt ganz dunkle 
Ecken und manchmal erhebliche Stolper-
gefahr. Im letzten Jahr war ich in Nemt 
unterwegs, habe Ihnen die schmucken  
Schwibbögen der Familien Hempel und 
Thiel vorgestellt. Dieses Jahr führte mich 
eine Tour nach Roitzsch. Nicht nur, dass 
sich in der Adventszeit einiges verändert, 
wie habe ich gestaunt, wie schmuck das 
Trafohäuschen gegenüber der Gärtnerei 
Grünert gestaltet ist. Wer in den letzten 
Winkel wandert, die Straße „Im Winkel“ 
besucht, der bekommt eine liebevoll 
gebastelte Weihnachtspyramide zu sehen.  
Nicht nur typisch weihnachtliche Figuren 
werden sie begrüßen – aber sehen Sie 
selbst. Ein Stück weiter steht ein Nuss-
knacker im Fenster. Herrnhuter Sterne 
haben sich vermehrt wie die Samen einer 
Pusteblume, die Pusteblumen ärgern 
viele Kleingärtner, doch an den Sternen 
erfreuen sich Menschen auf der ganzen 
Welt und verbinden Gleichgesinnte. 
Unten im Dorf steht die alte Milchrampe, 
die Kannen sind weihnachtlich dekoriert. 
Ein Heimatverein ist das A und O im Ort. 
Wer lieber seine Wanderschuhe für eine 
Tour durch die Natur schnüren möchte, 

etwas mehr das Herz-Kreislauf-System 
reizen möchte, dem empfehle ich in 
diesem Jahr den Siebensprung in der 
Hohburger Schweiz. Der Start erfolgt am 
Steinarbeiterhaus in Hohburg, es wird in 
Richtung Kirschberg und weiter in Rich-
tung Burzelberg gewandert. Dort wo 
der Wegweiser: Galgenberg / Zwochau –  
steht, da biegen Sie nach links ab, also 
Richtung Zwochau. Einige hundert Meter 
später, es ist der 1. Abzweig nach links, 
biegen Sie erneut nach links ab. Hier wan-
dert man auf der anfangs schlammigen 
Forststraße (die ist hier seit Jahrzehnten 
immer schlammig). Irgendwann taucht 
rechts eine größere Tafel „Die Sage vom 
Siebensprung“ – in Versform von Fabian 
Müller gebracht, auf. Nach dem großar-
tigen Manfred Müller (Rundblickmüller), 
Matthias Müller (Museumsmüller) nun 
der 3. in der Müllerdynastie – Männer die 
sich der Heimatgeschichte verschrieben 
haben. Hier werden die letzten Meter 
zur Felsgruppe Siebensprung gewandert. 
Festes Schuhwerk wird empfohlen, für 
kleine Kinder problemlos zu schaffen – 
es gibt genügend Abwechslung in der 
Natur. Entweder man geht dann diesen 
Weg zurück oder macht noch einige Kilo-
meter auf dem Bergbaupfad. Vor zwei 
Jahren wurde der neu bebildert, sehr 
interessante Schautafeln zeugen von der  
schweren Arbeit der Steinarbeiter. Übri-
gens, wer gut zu Fuß ist, kann auch in 
Wurzen starten. Thermoskanne und Pro-
viant nicht vergessen!
Für jeden sollte etwas dabei sein,  
nicht erst Stollenpfunde anzusetzen. Im 
kommenden Jahr dürfen Sie mich auf  
eine Reise der „Teppichwerker“ in die 
Mongolei und durch unsere schöne 
Heimat im Wurzener Land auf dem 
Drahtesel durch alle Ortsteile begleiten. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch, 
ein friedliches Jahr 2023 und vor allem  
jederzeit trockene Wanderschuhe. 

� Text und Fotos:
� Ing. Frank Thomas

Armin hat lange gewerkelt Die Weihnachtspyramide in Roitzsch
Hier pilgern viele auf dem Jacobsweg im Zeichen 

der Muschel entlang

Der Siebensprung im Dezember 2022,  
kinderleicht ihn zu besteigen Die Sage vom Siebensprung

Drei Wege führen  
zum Siebensprung
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Jahresrückblick 2022
Wurzener Geschichts- und Altstadtverein
Im vergangenen Jahr hat der Wurzener Geschichts- und Alt-
stadtverein eine Reihe von öffentlichen Führungen und Vorträ-
gen angeboten, die alle auf eine große Resonanz stießen.
Den Auftakt machte im März die Führung von Wolfgang Ebert, 
der auf der Runde durch die Altstadt und die Jacobsgasse 
allerlei Wissenswertes über die Bäcker- und Fleischermeister 
erzählte. Es ging früher nicht immer ganz ordentlich zu und die 
Verhältnisse waren mit den heutigen in keiner Weise vergleich-
bar. Trotzdem soll alles sehr gut geschmeckt haben, wenn man 
den Berichten der ältesten Teilnehmer der kurzweiligen Runde  
Glauben schenken darf. 

Im Juli führte Stadtführer Wilfried Römling 
das erste Mal in diesem Rahmen durch die 
Altstadt und bei bestem Wetter lauschten 
60 Teilnehmer den Ausführungen. Über 
den Markt ging es durch die Albert-Kuntz-
Straße, an der ehemaligen Stadtmauer 
entlang zur Domgasse. Die neue Muse-
umsleiterin, Claudia Kunde, machte die 
Besucher neugierig auf kommende Veran-
staltungen im schönsten Haus der Stadt. 
Über den Domplatz ging es die Schul- 
treppen hinunter in die Färbergasse. Am 
Ende stand noch ein „Besuch“ im Stadt- 
gefängnis auf dem Programm, das viele 
noch nie von innen gesehen haben.
Im August führten Alexander Wieckowski und Wilfried Römling 
über die Domfreiheit. Über einhundert Bürger lauschten den 
beiden, die sich geschickt die Themen zuspielten. Viele Ausfüh-
rungen zur Kirchen- und Schulgeschichte waren für die meisten  
Interessenten neu. Auf dem „Balkon“ der „Alten Kaserne“ wurde  
an das verheerende Feuer und den Wiederaufbau der Keksfabrik  
vor 25 Jahren erinnert. Den Abschluss bildete ein Besuch im Dom 
mit einem kurzen Orgelstück, vorgetragen von Frau Dickert.
Am 11. September luden das Stadtgeschichtliche Museum 
und der Geschichts- und Altstadtverein zum Tag des offenen 
Denkmals ein. Claudia Kunde und Ortschronist Wolfgang Ebert 
führten in zwei gut besuchten Veranstaltungen durch das ehr-
würdige Haus in der Domgasse und begaben sich auf Spuren- 
suche. Noch nicht alle Rätsel sind gelöst und machen die Besu-
cher neugierig auf kommende Veranstaltungen.
Bei Aprilwetter ging es im September mit dem Ortschronisten 
durch das Ostviertel südlich der Rietschke. Das Denkmal auf dem 

Wettiner Platz bildete den Auftakt zum Rund-
gang. Die Bauleistungen unserer Vorfahren 
in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
waren enorm und erzeugten 
Erstaunen und Bewunderung  
beim Publikum. Am neuge- 
stalteten Vorplatz zum Was-
serturm endete die interes-
sante Runde.
Im Oktober war das Ringel-
natzhaus Treffpunkt. Wilfried  
Römling führte die 60 Besu-
cher auf den Spuren der 
Sächsischen Postgeschichte 
durch den Crostigall zum 
Posttor, durch die Postgasse 
ging es zum Postgut und 
durch die Wenceslaigasse zur Postmeilensäule. Hier wurden 
die Entfernungsangaben auf dem Denkmal erklärt und die 
Geschichte der Postsäule von den Zeiten August des Starken bis 
zum Wiederaufbau 1984 erläutert.
Die Runde über den Friedhof bildete traditionell den Abschluss 
der Rundgänge. Pfarrer Wieckowski freute sich über das Inte-
resse der weit über einhundert Neugierigen. Die Geschichte 
der Wurzener Friedhöfe wurde beleuchtet, man besuchte 

die Gräber der Ehrenbürger Georg Juel, 
Horst Schulze und Richard Klinkhardt 
sowie einige Grabstellen von Menschen, 
die für die Entwicklung Wurzens einen 
großen Beitrag geleistet haben. Auch die 
Friedhofskultur in der jetzigen Zeit wurde 
vom Pfarrer kurzweilig und interessant 
erläutert.
Ende November war das Kontor im Mu- 
seum überfüllt. Wilfried Römling erzählte 
in einem reich bebilderten Vortrag einiges 
von der Entwicklung Wurzens zum Indus- 
triestandort. In zum Teil noch nie gezeig-
ten Bildern erfuhren die Besucher Inte-
ressantes zum Kaolinabbau in Hohburg, 
zur Geschichte der Steinindustrie und zu 
den reichlich vorhandenen Ziegeleien im 
Wurzener Land.

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass alle Veranstaltungen kosten- 
los angeboten wurden und im Rahmen einer Sammelaktion fast 
1.000 Euro zur Sanierung der Jehmlich-Orgel in der Wenceslai- 
kirche gesammelt wurden. Dafür möchten sich der Wurzener 
Geschichts- und Altstadtverein und die evangelische Kirchge-
meinde bei allen Spendern herzlich bedanken.

Quelle Text und Fotos: Wilfried Römling,
Wurzener Geschichts- und Altstadtverein

Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 
Kunden frohe Weihnachten und Kunden frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr!einen guten Start ins neue Jahr!
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Neuer OBM führt 
alte Tradition weiter

Unser neuer Oberbürgermeister Marcel Buchta wurde am  
11. November im Wurzener Ortsteil Burkartshain von allerlei 
Narren und Schaulustigen, unter ihnen Ortsvorsteher Peter 
Poppe und Mitglied des Landtages Kay Ritter, erwartet. 
Traditionell findet seit der Eingemeindung der Gemeinde 
Kühren-Burkartshain nach Wurzen die Übergabe des Rat-
hausschlüssels nicht im Stadthaus sondern im ehemaligen 
Gemeindeamt Burkartshains statt.
Sehr fröhlich und gut gelaunt übergab Marcel Buchta der  
Vereinschefin Ellen Tauchnitz nicht nur den Schlüssel des 
Rathauses sondern auch die Stadtkasse. Diese war erstmalig 
doch eher klein ... bekanntlich kommt es aber auf den Inhalt 
an!!! 
Nach dem offiziellen Akt hatten die Närrinnen und Narren 
des Burkartshainer Carnevals Club 1964 e. V. noch ein Quiz 
für den neuen Amtsinhaber vorbereitet. Mit der „Ortsteil- 
linie“ des öffentlichnärrischen Personennahverkehrs fuhren 
Irmchen und Waltraud gemeinsam mit Buchta. Dieser schlug 
sich wirklich wacker in der Unterhaltung mit den beiden alten 
Damen und konnte sehr viele richtige Antworten beim Quiz 
über die Ortsteile geben. 
Später ging es gemeinsam mit Buchta noch zur ersten Rats- 
sitzung – natürlich nicht in einen Versammlungsraum, son-
dern bei bestem Wetter auf den Kremser.  
Mittlerweile sind alle Aktiven des Vereins mit den Vorberei-
tungen auf die neue Saison beschäftigt. 
Diese wird mit dem großen Faschingswochenende am 18. 
und 19. Februar 2023 im Kulturhaus „Schweizergarten“ in 
Wurzen gefeiert.
� Quelle Text und Fotos: 
� Diana Tauchnitz, Mitglied BCC 

Schreibwerkstatt mit Uta Hauthal unter dem 
Ringelnatz-Motto: Nie bist du ohne Nebendir

Das Angebot vom Ringelnatzverein Wurzen e. V. im Frühjahr 
2022 nahm eine Gruppe von Schreibinteressierten auf, die 
von der Zusammenstellung her gar nicht unterschiedlicher 
sein konnte. Von 15 Lenzen bis 81 Jahre war jedes Jahrzehnt 
vertreten und das barg enorm viele Anhaltspunkte für histo-
rische Rück- und Einblicke. So kam es dann auch. Wir verlo-
ren uns jedoch nicht in Geschichtsstunden. Gemeinsam und 
unter der feinfühligen Anleitung der Dresdener Schriftstel-
lerin Uta Hauthal lernten wir verschiedene Schreibstile und 
-formen kennen, erprobten sie selbst. Das hinterließ Spuren. 
Eine Teilnehmerin stellte in der Zeit unserer Zusammenkünfte 
ihr eigenes Buch fertig. Sogar gedruckt lag es am Tage der 
Matinee vor uns und es wurde auch daraus gelesen. 
Menschen mit so unterschiedlichen Erfahrungen, unter-
schiedlichen Wegen ihrer eigenen Geschichte führte die Lust 
am Schreiben zusammen und trotz der Unterschiede gab es 
etliche Anknüpfungspunkte, die eine neue Geschichte für 
jeden hervorbrachten. Weihnachten war ein gemeinsames 
Stichwort, Weihnachten in der DDR, Weihnachten in Familie, 
Weihnachten mit Anspannung und Erwartungen an jeden, vor 
allem an den Weihnachtsmann.
Freiheitsgedanken, Naturerlebnisse, Fragen an die Zukunft, 
auch Nonsensgedichte, das waren unsere Themen und sie 
eröffneten weitere Ideen und vor allem den Wunsch aller 
TeilnehmerInnen, dass die Gruppe nicht auseinanderfällt. Wir 
laufen jetzt eine Zeit mal alleine. Freuen uns auf Treffen in 
unserer „Schreibwerkstatt“ im sanierten Ringelnatz-Geburts-
haus und auf einen literarischen Stadtrundgang mit Uta in 
Dresden, der Landeshauptstadt, zu der jede/r von uns eine 
ganz besondere Beziehung hat.
Die Besucher der Matinee am 19. November im Kontor des 
Kulturgeschichtlichen Museums Wurzen nahmen nicht nur 
durch die vorgelesenen Geschichten die Eindrücke auf, was 
das biografische Schreiben an wundervollen Ergebnissen 
brachte, sie durften auch eine Auswahl der Texte mitnehmen.
Ach ja, „Nie bist du ohne nebendir“ der Ausspruch von Ringel-
natz hat uns zusammengeführt, bereichert, geöffnet und zum 
Nachdenken angeregt. 
Danke an Uta Hauthal, danke an den Ringelnatzverein, danke 
an unsere Gäste, danke, ihr MitstreiterInnen.
� Steffi Ferl 

Kontakt Ringelnatz-Verein: https://ringelnatz-verein.de/ 

3030
RÄUMUNGSVERKAUF

auf alles*

*gilt nur für Lagerware30%
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Juwelier Bernhardt
Wurzen am Markt
Tel.: 03425 818672
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Eröffnung der Wurzener Wichtelweihnacht

Wenn Weihnachtsmann und Oberbürgermeister 
sich mit dem modernen Rentierschlitten der 
Feuerwehr Wurzen auf 
den Weg machen, dann 

heißt es „Zeit für die Wur-
zener Wichtelweihnacht“. 

Durch Einscannen des QR-Codes können Sie 
in die Eröffnung Einblick nehmen.

� Quelle: Muldental TV
https://youtu.be/

dz8-Yj_xB9I

Weihnachtszeit ist Märchenzeit
Sicherlich erinnern Sie sich an die Weihnachtszeit in Ihrer Kind-
heit. Neben der Vorfreude und der Aufregung, waren es doch 
die Märchen, welche uns begeisterten und die Zeit des War-
tens verkürzten. Auch heute bewahren sich viele Erwachsene  
diesen besonderen Zauber in ihrem Herzen auf und verbinden 
die Adventszeit mit der Zeit der Märchen. „Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel“ ist der Weihnachtsfilmklassiker schlechthin! 
Der wird sogar von einigen mir bekannten Frauen in Mara-
thon-Schleifen angeschaut. Es ist aber auch zu schön! Wer 
jemals die alten russischen Märchen vom „Hirsch mit dem  
Goldenen Geweih“, „Abenteuer im Zauberwald“ oder „Väter-
chen Frost“ angeschaut hat, sieht die sich auch jährlich in der 
und um die Weihnachtszeit wieder an. 

Im Erwachsenenalter amüsiert man sich präch-
tig über die Figuren und hat sogar die alte 

Baba Jaga ins Herz geschlossen. Georgi  

Franzewitsch Milljar ist der 
Name des Schauspielers, der 
die Hexe in unzähligen russi-
schen Märchenfilmen ver-
körperte. Unvergessen 
seine Performance mit 
Besen im Zuber oder im –
auf Hühnerbeinen stehenden –
Hexenhaus. Ohne Baba Jaga 
würde diesen Märchen eine 
große Humorkomponente feh-
len. Mittlerweile sind es die Märchen von Walt Disney, welche 
unseren Kindern so gut gefallen. Den Kultstatus von Aschen-
brödel könnte unter anderem „Die Eiskönigin“ erlangen. Die 
äußerst sympathischen und mit Ecken und Kanten ausgestat-
teten Figuren werden vom sprechenden Schneemann Olaf 
alle getoppt. In der deutschen Synchronisation ist es Hape 
Kerkeling, der als Stimme von Olaf einen Doppeleffekt an 
Spaß erzielt. Bei kleinen Knaben bis zum 12. Lebensjahr ist es 
nach wie vor Kevin, der allein zu Hause Unsinn treibt oder im 
zweiten Teil New York auf den Kopf stellt. Sie sehen also, dass  
es genügend Material gibt, das uns allen die Zeit bis zum Weih-
nachtsabend vergnüglich vertreiben kann. 
Wir, das Team des Wurzener Stadtjournal, wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und eine schöne Zeit „zwischen den 
Jahren“ sowie einen gesunden Start im Jahr 2023!

� Manuela Krause

Das Team des Wurzener Stadtjournal
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und
einen guten Start in neue Jahr 2023.

Auch im neuen Jahr sind wir wieder für Sie da, 
wenden Sie sich mit Ihren Anliegen gern an:

Tina Neumann (Vertriebsleitung)
Mobil 0173 6547002

tina.neumann@druckhaus-borna.de

Jacqueline Schenk (Projektverantwortliche)
j.schenk@druckhaus-borna.de

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel – 
Die Ausstellung zum Kultfilm

Bei Anbruch der kalten Jahreszeit erobert 
Aschenbrödel das Schloss Moritzburg. In der 
deutsch-tschechischen Verfilmung von 1973 berührt es 
mit seiner selbstbewussten, gewitzten Art bis heute auf ein-
zigartige Weise. Als Original-Drehort der Außenaufnahmen 
erzählt das Märchenschloss Moritzburg in seiner Winteraus-
stellung einige Hintergrundgeschichten zum Film und zum 
Werdegang des Märchens. 
Liebevoll nachgebildete Filmszenen, Originalkostüme und 
multimediale Inszenierungen vermitteln die Magie des Films. 
Eine kleine Sensation unter den originalen Requisiten ist die 
Ausstellung des originalen Reitsattels, auf dem Aschenbrödel 
im Film gesessen hat, um zu ihrem Prinzen zu reiten. Außer-
dem wird die königliche Galakutsche zu sehen sein, in der 
König und Königin saßen, um durch die Moritzburger Winter-
landschaft zu fahren.
Noch bis zum 26. Februar 2023 verwandelt sich Schloss 
Moritzburg nahe Dresden wieder in die zauberhafte Kulisse 
des beliebten Märchenklassikers. �Quelle: Schloss Moritzburg
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04451 Borsdorf OT Zweenfurth, Einbahnstraße 4 
04683 Naunhof, Bahnhofstraße 28 
04828 Bennewitz, Leulitzer Straße 6a 
04425 Taucha, Gartenstraße 25 
04158 Leipzig-Lindenthal, Salzstr. 11 im Rothkegel BauFachhandel
29.- 30.12. 7.00 –18.00 Uhr und 31.12. 7.30 – 14.00 Uhr

Neues Verkehrskonzept der 
Regionalbus Leipzig GmbH gestartet

Pünktlich zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember startete für 
das Wurzener Land ein neues Verkehrskonzept der Regional-
bus Leipzig GmbH. Veränderungen im Fahrplan und bei den 
Strecken gibt es dabei vor allem im Bereich des Wurzener 
Ostens und im Umland. Hier fahren künftig zwei PlusBusse, 
fünf Taktbusse sowie ganz neu ein Rufbus. Anlässlich der zahl-
reichen Umgestaltungen lud die Regionalbus Leipzig GmbH 
gemeinsam mit Landrat Henry Graichen 
sowie den Bürgermeistern der jeweiligen 
Kommunen zu einer Vorstellung des neuen 
Konzeptes. 
An der ersten Testfahrt können Sie per 
Video durch Einscannen des QR-Codes 
teilnehmen.
� Quelle: Muldental TV

Erinnerungen an den 
Wurzener Jazzclub 725

Großer Andrang in der Stadtgalerie 
Wurzen zu einer Veranstaltung der 
besonderen Art. Michael Kupzok – 
alias Mitch – feierte die Veröffent- 
lichung seines Buches „Jazzclub 
725“ über die Geschichte eines 
legendären Clubs in Wurzen zu 
DDR-Zeiten, der zwischenzeitlich 
etwas in Vergessenheit geriet.
Das besondere Buch ist eine sogenannte Graphic Novell – also 
eine Art illustrierte Rückschau und ist aus einer Idee während 

der Veranstaltungslosen Zeit in der Corona- 
Epidemie entstanden. 
Einen Videoeinblick in die Veranstaltung  
erhalten Sie durch Einscannen des QR- 
Codes.
� Quelle: Muldental TV

https://youtu.be/
KpyVt9_oD5g

Jahresausklang mit Genuss
Zu den Festtagen die Familie mit besonde-
ren Cocktail-Kreationen verwöhnen
Was gibt es heute Abend zu essen? An Heilig- 

abend ist die Antwort auf diese Frage in vielen 
Familien jedes Jahr gleich. Die traditionellen 
Würstchen mit Kartoffelsalat, Gänse- oder Enten- 
braten, Raclette und Fondue, das sind laut Sta-
tista die Favoriten der Menschen in Deutsch-
land, wenn es um das Feiertagsmenü geht. Aber 
was gibt es eigentlich zu trinken? Eine originelle 
Idee ist es beispielsweise, die Lieben mit selbst 
gemischten Cocktails zu überraschen.
 
Feine Aromen genießen

Bereits mit einer überschaubaren Basisausstat-
tung kann der Cocktailschmaus beginnen: Schöne 

Gläser, Shaker, Stößel, Sieb und Eiswürfel ermöglichen es, eine 
Vielzahl raffinierter Spezialitäten zuzubereiten. Dabei sollte 
vor allem die Qualität im Vordergrund stehen. „Erst hochwer-
tige Grundprodukte ermöglichen ein feines, ausbalanciertes 
Zusammenspiel der Aromen. Das gilt für ausgewählte Spiri- 
tuosen wie Gin, Rum, Wodka, Brandy oder Liköre ebenso wie  
für die begleitenden Fruchtsäfte“, erklärt Angelika Wiesgen-Pick, 
Geschäftsführerin des Bundesverbandes der Deutschen Spiri-
tuosen-Industrie und -Importeure e. V. (BSI). Für den Festtags-
bezug sorgen Gewürze wie Zimt, Kardamom und Vanille. Bei den 
Säften eignen sich Apfel, Orange, Cranberry oder Granatapfel 
für weihnachtliche Aromen im Glas.

Rezepttipps: von Manhattan bis Irish Coffee
Der beliebte Auftakt eines genussvollen Menüs, 
ob zu Weihnachten oder in der Silvesternacht, ist 
beispielsweise ein Manhattan. Der edle Cocktailklassi-
ker lässt sich ganz unkompliziert zu Hause mixen: Dafür  
4 cl Whiskey, 2 cl Wermut und 2 Spritzer Angosturabitter  
mit Eis rühren, anschließend durch ein Barsieb in ein 
gekühltes Glas gießen. Tipp: den Manhattan ohne 
Eis, aber gerne mit einer Cocktailkirsche servieren. 
Als Abschluss des Abendessens oder zum Aufwärmen nach einem 
langen Familienspaziergang an den Festtagen eignen sich heiße 
Spezialitäten „mit Schuss“. Angelika Wiesgen-Pick empfiehlt: „Mit 
süßem Kakao oder den feinen Röstaromen eines hochwertigen 
Kaffees lassen sich zahlreiche feine Spirituosen kombinieren, 
zum Beispiel Cognac, Rum, Amaretto oder ein Whiskey für den 
klassischen Irish Coffee.“ Unter www.spirituosen-verband.de 
etwa finden sich viele weitere Tipps und Informationen sowie ein  
Lexikon rund um die edlen Tropfen. An Weihnachten und Silvester 
ist damit für Genuss und eine heitere Stimmung gesorgt.� djd
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Frohe Weihnachten

Vorfreude auf die 
Weihnachtsrituale

Nach einem anstrengenden Jahr 
genießen die Menschen einige 
unbeschwerte Tage 
Nach einem Jahr mit vielen Ängs-
ten und Unsicherheiten freuen 
sich die Menschen in Deutsch-
land auf einige unbeschwerte 
Tage zum Jahresende. Mehr 
denn je wird man vielleicht die 
vertrauten Rituale schätzen, die 
besonders an Weihnachten in 
den meisten Familien gepflegt 
werden. Das gilt vor allem auch 
beim Thema Essen. Am 24. 

Dezember beispielsweise kommt in vielen Häusern 
und Wohnungen abends Bockwurst mit Kartoffelsalat auf den 
Tisch. Umfragen bestätigen immer wieder, dass dieses einfa-
che Gericht an Heiligabend am beliebtesten ist. Ein möglicher 
Grund: Vor Weihnachten hat man genug Stress mit dem Kauf 
und Einpacken der Geschenke und den Vorbereitungen auf 
die Festtage. Da ist jeder froh, wenn er sich Heiligabend nicht 
auch noch stundenlang in die Küche stellen und Rezepte wälzen 
muss. Geschmacklich ist Bockwurst mit Kartoffelsalat ebenfalls 
in den meisten Familien beliebt: Das Gericht schmeckt Groß und 
Klein. Die Zubereitungsarten für den Kartoffelsalat können sehr 
unterschiedlich sein, dazu passt etwa die „Dicke Sauerländer“ 
Bockwurst von Metten. � (Rezepttipp: Omas Kartoffelsalat 
� mit Bockwürsten / Quelle: www.metten.net)

Zutaten für 4 Portionen:
750 g Kartoffeln, klein, festkochend | 1 Zwiebel | 250 g Gewürz-
gurken | 200 g Mayonnaise | etwas Gurkenwasser | Salz | 
Pfeffer | 2 EL gehackte Petersilie | 1 Dose „Dicke Sauerländer“ 
Bockwurst von Metten

Zubereitung
1.	Die Kartoffeln waschen und etwa 20 Minuten kochen. Am 

besten über Nacht kühl stellen, dann pellen und in Scheiben 
schneiden.

2.	Die Zwiebel und die Gewürzgurken in kleine Würfel schnei-
den, mit der Mayonnaise und den Kartoffeln vermengen und 
mit Gurkenwasser, Salz und Pfeffer abschmecken.

3.	Anschließend mit der gehackten Petersilie garnieren.
Je nach Geschmack kann der Kartoffelsalat beispielsweise noch 
mit Apfelstückchen verfeinert werden.� djd

Inh. Janine Bartsch | Tel. 03425 856765
Wenceslaigasse / Ecke  Färbergasse | 04808 Wurzen

Ihr Team derIhr Team derIhr Team der

Wir beDANKEn uns für Ihre Treue und 
wünschen all unseren Kunden, Freunden und 

ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Umfragen bestätigen immer wieder, dass Bockwurst mit Kartoffelsalat das 
beliebteste Gericht an Heiligabend ist. (Fotos: djd/Metten Fleischwaren)

Verschollen und wiederentdeckt
Ein besonderes Rezept aus Sachsen

Wo kommt der Glühwein her? Eine Spur führt ins sächsi-
sche Elbtal, wo der Wein seit über 850 Jahren die Landschaft 
und das Leben prägt. Ein Höhepunkt der Region ist Schloss  
Wackerbarth. Hier suchte August Raugraf von Wackerbarth 
im Dezember 1834 nach einem Getränk, das die Kälte ver-
gessen macht und das Herz erwärmt. Er fügte exotische 
Gewürze in weißen Wein – und erhitzte die Flüssigkeit. Lange 
verschollen, wurde sein Rezept erst Ende 2013 wiederent-
deckt und von den Radebeuler Winzern behutsam an den 
heutigen Geschmack angepasst: Das genussvolle Ergebnis 
ist heute unter dem Namen „Wackerbarths Weiß & Heiß“ 
über die Grenzen des Elbtals hinaus bekannt und rundet  
auch auf Europas erstem Erlebnisweingut den romanti-

schen Winterzauber kulinarisch ab. Alle Infos:  
www.schloss-wackerbarth.de.

Glühwein-Rezept des 
Raugrafen von Wackerbarth
 

Zutaten für eine Dresdner Kanne (0,93 Liter):
4 Loth Zimmet-Puder | 2 Loth Ingwer | 1 Loth Anis-Körner | 
1 Loth Galganat (Granatapfel) | 2 Loth Muskatnüsse | 1 Loth 
Kardamom | 1 Gran Safran
(1 Loth = 14 Gramm; 1 Gran = 1/2 Gramm)
 
Erhitze, mische und seihe es und munde es mit Honig und 
Zucker ab!
� djd (Foto: djd/Schloss Wackerbarth/Martin Förster)
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Reisen

Das Fernweh nimmt wieder zu
Die Auslandskrankenversicherung sollte immer mit im Gepäck sein
Zwar ist der Urlaub im eigenen Land immer noch an der Spitze, 
jedoch zieht es die Urlauber laut Statista-Umfrage in diesem 
Jahr wieder stärker in die Ferne. Immerhin rund 14 Prozent 
der Befragten wollen Ferien an einem Fernreiseziel machen. 
Vor der Pandemie, also im Jahr 2019, lag dieser Wert bei etwa  
18 Prozent. Auch beliebte Urlaubsziele wie Spanien, Italien 
und Griechenland stehen bei deutschen Urlaubern wieder 
höher im Kurs als noch 2021. Ganz unabhängig davon, ob die 
Reise nach Europa oder darüber hinaus geht – eine Auslands- 
krankenversicherung sollte mit im Gepäck sein.
 
Auslandskrankenversicherung auch innerhalb
Europas wichtig
Falls man bei einer USA- oder Australienreise oder bei der  
Karibikkreuzfahrt erkrankt, ist dieser Schutz unverzichtbar, um  
im Falle eines Falles nicht auf horrenden Kosten sitzen zu blei-
ben. Und auch innerhalb der Europäischen Union sowie in Island, 
Liechtenstein, Norwegen und der Schweiz sowie in Ländern, 
mit denen Deutschland ein Sozialversicherungsabkommen 
hat, zahlt die gesetzliche Krankenkasse oft lediglich einen Teil 
der Arzt- und Krankheitskosten. Denn man bekommt nur das 
erstattet, was der Bürger im Urlaubsland von seiner dortigen 
Krankenversicherung erhält. Für privatärztliche Rechnungen 
im Ausland und vor allem für den kostspieligen Rücktransport 
zahlt die gesetzliche Krankenkasse in Deutschland grundsätz-
lich nicht. Die Auslandskrankenversicherung der Nürnberger 

Versicherung beispielsweise gilt bei priva- 
ten und beruflichen Reisen weltweit für 
eine maximale Dauer von 56 Tagen, 
Gesundheitsfragen müssen im Vor-
feld nicht beantwortet werden. 
Versicherte haben die freie Arzt-
wahl im Ausland und werden bei 
Arzt, Zahnarzt und Notarzt als Privat-
patient behandelt. Es werden sowohl 
die Kosten für Arznei-, Heil- und Verbands- 
mittel als auch für ambulante und stationäre 
Behandlung sowie Bergungs- und Rettungskosten bis zu  
10.000 Euro übernommen, das gilt ebenso für medizinisch 
sinnvolle Krankenrücktransporte.
 
Notfallbetreuung für Kinder und Covid-Schutz
Familien sollten beim Abschluss einer Auslandskrankenver- 
sicherung darauf achten, dass eine Notfallbetreuung für Kinder 
inkludiert ist, unter www.nuernberger.de gibt es mehr Infor-
mationen. Seit dem Beginn der Corona-Pandemie sind zwei 
weitere Aspekte bei einer Auslandskrankenpolice wichtig ge- 
worden: Sie sollte auch die Kosten übernehmen, falls man auf 
der Reise an Covid-19 erkranken sollte. Und es sollte keinen 
Ausschluss des Versicherungsschutzes von Ländern bestehen,  
für die das Auswärtige Amt Reisehinweise und Reisewarnun-
gen wegen Covid-19 ausspricht.� djd (Foto: Tumisu)

Albert-Kuntz-Straße 4 • 04808 Wurzen
Telefon: 03425 853985 • www.geissler-reisen.de

DI. 24.01.|SA. 28.1. Grüne Woche Berlin  34,90 €
inkl. Eintritt 

DI. 14.02. Freddy Quinn – unvergessen 69,90 €
beim Rosenwirt
Landgasthof „Zu den Drei Rosen“, Mittagessen, Showprogramm  
„Auf Freddys Spuren“ Kaffeegedeck, Nachmittagstanz

DO. 23.02. Berliner Fernsehturm 66,90 €
Stadtrundfahrt mit örtl. Reiseleiter, Auffahrt zum Berliner Fern-
sehturm, Kaffeegedeck im Panoramarestaurant 

SA. 25.02. Gesundheitsbad Bad Schlema 46,90 €
Eintritt für 5 Stunden Aufenthalt 

FR. 03.03. | FR. 17.03. Kamelienblüte in Pillnitz 68,90 €
„Rußigmühle“ Polenztal. Mittagessen, Pillnitz Eintritt Kamelien-
haus, Kaffee „Pillnitzer Elbblick“ 

SA. 04.03. Frauentag in Thüringen 68,90 €
Fahrt nach Reinstädt bei Kahla, Mittagessen, Frauentag mit „Hans  
im Glück“, „Mutter Ute“ und „Regina Ross“, Kaffeegedeck

MI. 08.03. Frauentag mit Andy Borg in Suhl 79,90 €
Congress Centrum Suhl Super Konzert mit „Die Schlagerpilo-
ten“, Andy Borg“ und „Katherina Herz“ Eintritt PK 2 

DO. 09.03. Frauentag am Inselsberg 77,90 €
Waldhotel Friedrichroda, Mittag (2-Gang Menü), Rundfahrt um 
den Inselsberg, Programm mit verschiedenen Künstlern, eine 
Rose, Kaffeegedeck

FR 10.03. Frauentag an der Elbe 74,90 €
Niederlommatzsch, „Clara von Assisi“ Schiffstour auf der Elbe, 
Mittagessen, buntes Unterhaltungsprogramm, Kaffeegedeck 

MI. 15.03. Frauentag auf dem Schwartenberg 67,90 €
Schwartenbergbaude, 1 Glas Sekt 1 Rose, Mittagessen, buntes  
Unterhaltungsprogramm mit Musik, Humor Stimmung, Kaffee- 
gedeck

DO. 30.03. Greifensteine und Krokuswiesen 67,90 €
Berghotel Greifensteine, Mittagessen, Rundfahrt mit Besuch der 
Krokuswiesen, Kaffeegedeck 

SA. 01.04. Ostereinkaufsfahrt Bad Muskau 29,90 €

SA. 08.04. Ostern im Filmpark Babelsberg 55,90 €
Wir fahren nach Potsdam Babelsberg. Es erwarten Sie sensa-
tionelle Shows und zahlreiche original Film Sets. Hier vergeht 
die Zeit wie im Fluge

SO. 09.04. Ostern auf dem Schwartenberg 67,90 €
Schwartenbergbaude, Osterwasser, Mittagessen, Rundfahrt 
durch das Erzgebirge, Schnee Verbrennung, buntes Osterpro-
gramm, Kaffeegedeck

SA. 15.04. Friedrichstadtpalast Berlin 96,90 € 
„ARISE Grand Show“
inkl. Eintrittskarten PK 3 

DO. 20.04. Zur Harzer Jodlermeisterin 69,90 € 
nach Bad Sachsa 
Südharz, 2-Gang Mittagessen, Programm mit Marina der Harzer  
Jodlermeisterin, Kaffeegedeck

SA. 22.04. Schlösserfahrt – Tulpenfest in Potsdam  59,90 €
Fahrt nach Potsdam, 90 min. Schifffahrt „Schlösserfahrt“, Be-
such des Tulpenfestes im Holländischen Viertel 

MI. 26.04. Unter den Brücken Berlins 69,90 €
Berlin, 90-minütige Schifffahrt mit dem „Fliegenden Holländer“,  
„Zilleteller“ an Bord, Stadtrundfahrt mit örtl. RL. 

MO. 01.05. Flottenparade Dresden 79,90 €
Dresden, Schifffahrt mit der „MS Cosel“ 3,5 St. mit einem histori-
schen Personendampfer, mit Live-Musik, Freizeit 

DO. 04.05. Großes Spargelessen  69,90 €
auf dem Schwartenberg
Spargelbergbaude, leckeres Spargelessen, buntes Unterhal-
tungsprogramm, Kaffeegedeck 

MI. 10.05. Wasserstraßenkreuz Magdeburg 69,90 €
Magdeburg, 2,5 stündige Schifffahrt, Schiffshebewerk, Mittag-
essen an Bord, Freizeit in Magdeburg 

DO. 11.05. Spargelrundfahrt um Brandenburg 69,90 €
Brandenburg, „Havelfee“ 2,5 stündige Große Seenrundfahrt,  
frischer Spargel Schnitzel & Sauce Hollandaise. Rückzu Stopp  
Klaistow

Ihre Traumreisen

Unsere beliebten Tagesfahrten – 
Der kleine Urlaub zwischendurch 

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

TIPP DES TAGES:

JETZT DEN PERFEKTEN 
FAMILIENURLAUB BUCHEN!

5vorFlug GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

Besuchen Besuchen 
Sie uns:Sie uns:

Wir beraten Wir beraten 
Sie gerne!Sie gerne!

Geißler Reisen GmbH

Albert-Kuntz Straße 04 

04808 Wurzen 

Telefon: 0 34 25/85 39 85 
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Gesundheit

Erkältung
Wenn es die ganze Familie erwischt
Gerade in der dunklen Jahreszeit ist unser Körper besonders 
gefordert und Erkältungsviren finden perfekte Bedingungen, 
um sich im Organismus einzunisten. Denn die Durchblutung 
unserer Schleimhäute kann sich bei Kälte verschlechtern und 
das Immunsystem ist im Winter durch den Wechsel zwischen 
warmen, trockenen Innenräumen und kalten Außentempera-
turen zusätzlich belastet.
Die Ursache für eine Erkältung sind Viren, in den meisten 
Fällen Rhinoviren. Die Krankheitserreger werden über eine 
Tröpfchen- oder Schmierinfektion übertragen. Ein einziger 
Nieser katapultiert sie mit einer Geschwindigkeit von etwa 
900 Stundenkilometer quer durch einen Raum und verbreitet 
Tausende von Erregern. Atmen andere Menschen diese ein, 
können sie ebenfalls erkranken.
Ist ein Familienmitglied erkrankt, erwischt es in der Regel 
auch schnell die anderen. Kopf- und Gliederschmerzen sowie 
eine allgemeine Mattheit machen sich breit. Bestmögliche 

Unterstützung erhält der 
Körper durch natürliche
Wirkstoffe. Sie helfen dem 
Körper schonend, 
Beschwerden zu mildern, 
schnell wieder durch-
atmen und besser 
durchschlafen zu 
können.

Einreiben, baden und 
inhalieren
Bewährt haben sich die hochwirksamen, wertvollen Wirk-
stoffe von Eucalyptus, Kiefernnadel, Menthol und Campher 
im Arzneimittel Pinimenthol. Die hochkonzentrierten Öle gibt 
es als Erkältungsbad und Erkältungssalbe in der Apotheke. Für 
Kinder ab zwei Jahren empfiehlt sich das besonders sanfte 
Erkältungsbalsam mild. Richtig inhalieren leicht gemacht – 
mit dem praktischen Inhalator zur Erkältungssalbe kein Pro-

blem für Kinder ab 6 Jahren. Balsam, Salbe, Bad,  
Inhalator – insgesamt umfasst das Sortiment 

fünf Produkte für die ganze Familie. Allen 
gemeinsam – sanfte Linderung von 

Beschwerden, damit die Nase wieder 
frei wird und das Atmen leichter fällt.
� akz-o

Was unterscheidet Grippe und Erkältung? 
Wie kann ich mich schützen?

Für die Wintersaison 2022 / 23 erwarten Fachleute deut-
lich mehr Grippeinfektionen als in den vergangenen Jahren.  
Darauf deuten auch Erfahrungen aus Australien hin, wo es 
bereits eine schwere Grippewelle gab. Um sich bestmöglich 
schützen zu können, sollte jeder gut über die Erkrankung  
informiert sein. 

Antworten auf wichtige Fragen:
•	 Ist die Grippe nur eine schwere Erkältung?
	 Nein. Die Grippe kann lange dauern und schwere Komplika-

tionen verursachen.
•	 Helfen Antibiotika gegen die Grippe?
	 Nein. Antibiotika wirken nur gegen Bakterien, die Grippe 

wird von Viren ausgelöst.
•	 Wie kann eine Grippeimpfung schützen?
	 Mit einer Grippeimpfung sinkt das Risiko von schweren 

Verläufen.
•	 Warum sollte die Impfung jährlich stattfinden?
	 Da Grippeviren sich stets verändern, muss der Schutz jähr-

lich mit angepassten Impfstoffen erneuert werden.
•	 Kann eine Impfung Grippe auslösen?
	 Nein, denn die gängigen Impfstoffe enthalten keine vermeh-

rungsfähigen Viren.
•	 Wann ist der ideale Zeitpunkt für die Grippeimpfung?
	 Zwischen Oktober und Mitte Dezember, aber sie ist bis ins 

Frühjahr hinein sinnvoll.
� djd (Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Halfpoint Images)

Wir wünschen unseren Patienten, Sportfreunden,
 Kunden und Ärzten eine ruhige, besinnliche Adventszeit, 

frohe Festtage und für das neue Jahr die Fähigkeit
 Schönes zu erkennen, Dankbarkeit zu zeigen,

 Freundschaften zu  erwerben, positiv zu denken, denn das
hält uns gesund und ein Herz, das Augen hat und wacht.

Dankeschön für Ihre Treue und die sehr gute Zusammenarbeit. 
Ihre Anne Bock & Team 

Besondere Weihnachtsgutscheine bis zum 23.12.21
 erhältlich. Gern senden wir Ihnen diesen per Post. 

NEU in unserer Praxis Stoßwellentherapie 

Wir wünschen unseren Patienten, Sportfreunden,
 Kunden und Ärzten eine ruhige, besinnliche Adventszeit, 

frohe Festtage und für das neue Jahr die Fähigkeit
 Schönes zu erkennen, Dankbarkeit zu zeigen,

 Freundschaften zu  erwerben, positiv zu denken, denn das
hält uns gesund und ein Herz, das Augen hat und wacht.

Dankeschön für Ihre Treue und die sehr gute Zusammenarbeit. 
Ihre Anne Bock & Team 

Besondere Weihnachtsgutscheine bis zum 23.12.21
 erhältlich. Gern senden wir Ihnen diesen per Post. 

NEU in unserer Praxis Stoßwellentherapie 

„Die Zukunft gehört den Machern – nicht den Zauberern.“ 
Andreas Buß (Autor) 

Für Ihr Vertrauen in diesem Jahr 
bedanken wir uns herzlich und versichern Ihnen, dass 
wir auch 2023 wieder bestes „Handgemachtes“ leisten. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes und besinnliches Fest, 

wünschen Ihnen Zeit, zum innehalten und träumen. 
Und für das neue Jahr, mehr Gesundheit. 

Dies wünscht Anne Bock und das gesamte 
Physiotherapie Vital-Team 

* Rückbildungskurse * Babymassage  * Stoßwellentherapie 
* ausführliche Nährstoffanalyse
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Hörminderung – erste Anzeichen
Im Allgemeinen entwickelt sich eine Hörminderung sehr  
langsam über viele Jahre. Oft werden die Auswirkungen erst 
nach Jahren bemerkt. Für die Betroffenen ist es schwer zu 
erkennen, ob sie tatsächlich unter einer Hörminderung leiden. 
Familie, Freunde und Kollegen sind oft die Ersten, denen auf-
fällt, dass etwas nicht stimmt.
Für eine fortschreitende Hörminderung gibt es jedoch klare 
Anzeichen: Telefongespräche werden nicht klar verstanden. 
Die Familie beschwert sich, dass die Lautstärke von Fernseher 
oder Radio zu hoch ist. Es fällt schwer, Unterhaltungen in einem 
Restaurant zu folgen oder wenn es auf der Straße laut ist. Bei 
Familienfeiern oder anderen Partys tritt schnell Erschöpfung 
ein, weil Hören zur Anstrengung geworden ist.
All die typischen Zeichen für einen Hörverlust sind kein Grund 
zur Sorge! Wir bieten viele Mittel und Wege, um etwas gegen 
eine Hörminderung zu tun.
Je früher etwas gegen den Hörverlust getan wird, desto besser. 
Gerade zu Beginn einer Hörminderung helfen Hörgeräte, die 
für das Hören verantwortlichen Areale im Gehirn aufrecht- 
zuerhalten. Je länger der Hörverlust hingenommen wird, 
desto mehr kann das Hören und Verstehen verlernt  
werden.

Mögliche Auswirkungen einer Hörminderung:
•	 verringerte Aufmerksamkeit
•	 vermindertes Sprachverstehen
•	 Probleme in der Kommunikation mit anderen
•	 verringerte Gedächtnisleistung

•	 geringere Bereitschaft, Neues zu entdecken
•	 verminderte Leistung im Beruf
•	 geringere Anerkennung durch andere
•	 Gereiztheit, Stress und Depressionen
•	 Rückzug aus dem sozialen Leben und Isolation

Hörminderungen können ihre Ursachen in allen Teilen des 
Ohrs haben. Funktionsstörungen des Außen- oder Mittelohrs 
lassen sich im Allgemeinen durch Medikamente oder Ope-
rationen behandeln. Allerdings sind viele Hörminderungen  
auf Funktionsstörungen oder Schäden im Innenohr zurückzu- 
führen. Mit modernen Hörgeräten können die meisten Schä-
den des Innenohrs kompensiert werden.
Die regelmäßige Durchführung eines Hörtests hilft dabei, 
Hörprobleme schon im Entstehen zu bemerken. Je früher die 

Schwerhörigkeit erkannt wird, desto leichter ist es, sie zu 
beheben.

Sehen Sie einen Hörtest daher wie andere Vorsorge- 
untersuchungen an. Machen Sie einen kurzen, unver- 
bindlichen und kostenlosen Hörtest, um möglichst 
zeitig einer Beeinträchtigung Ihrer Gesundheit 

entgegenzuwirken.

Helfer Hörsysteme berät Sie kompetent – 
damit Generationen sich verstehen!

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

– Anzeige –

Wir wünschen all unseren Patienten, Klienten und 
Wegbegleitern eine besinnliche Weihnachtszeit und 

ein gesundes neues Jahr!

www.muldentalkliniken.de
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Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Bernd W. aus Wurzen fragt: „Welche Wirkung hat eine  
Entspiegelung mit Hartschicht auf dem Brillenglas?“
Brillengläser – egal ob eine Fernbrille, Gleitsichtbrille, Sonnen- 
brille oder Brillen für Kinder und zum Lesen sollten entspie-
gelt sein! Diese Beschichtung dient der Reflexminderung und  
wird inklusive einer beidseitigen kratzbeständigen Tauchhart- 
schicht gefertigt. Das Sehen ist somit ruhiger, entspannter 
und kontrastreicher. 
WICHTIG: Am einfachsten reinigt man Kunststoffbrillen- 
gläser unter fließendem Wasser und trocknet  
mit einem sauberen Baumwoll- oder 
Mikrofasertuch ab. Es sollten keine  
Papiertaschentücher oder Küchenkrepp  
benutzt werden, da diese ähnlich wie 
Schleifpapier feinste Kratzer auf der Ober- 
fläche hinterlassen können.

Augenoptikermeisterin Andrea Rost

Optiker Rost, Badergraben 10,
Wurzen, Tel: 03425 925852

Die neue Adresse des DRK Muldental
Wir sind voller Stolz und Freude, dass der Sitz des Rot-
kreuz-Zentrum Muldental seit dem heutigen Tag amtlich und 
offiziell die Henry-Dunant-Straße 1 in Wurzen ist.
„Helfen, ohne zu fragen wem.“ Dieser Leitsatz des Begründers 
der weltweiten Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung, Henry 
Dunant, ist die DNA der über 700 haupt- und ehrenamtlichen 
Rotkreuzler des DRK Kreisverbandes Muldental.
Anlässlich des 70-jährigen Bestehens des DRK Muldental hatte 
die Stadt Wurzen als große Hochachtung der Leistungen all der 
Helfer-Helden im Muldental und zur Würdigung der Verdienste 
des „Gründungsvaters“ der Rotkreuzbewegung die Umbe-
nennung der Nischwitzer Breite 4 in Henry-Dunant-Straße 1 
beschlossen. Mit der heutigen Anbringung des neuen Straßen-
schildes durch den Wurzener Oberbürgermeister Marcel Buchta 
gemeinsam mit DRK Muldental Präsident Ronny Fischer, Vor-
standsvorsitzender Bettina Belkner und dem Geschäftsführer 
des DRK Rettungsdienstes Muldental, Jens Zschiesche, wurde 
diese Neubenennung heute für alle deutlich sichtbar vollzogen.
Gemeinsam stark: Für die gesamte Rotkreuz-Gemeinschaft Mul-
dental ist diese großartige Geste der Stadt Wurzen – die uns mit 
unsagbarem Stolz erfüllt – Würdigung und Ansporn zugleich, 
weiterhin und unablässig getreu dem Leitsatz von Henry Dunant 
„Helfen, ohne zu fragen wem“ für die Menschen im Muldental 
da zu sein, wann und wo immer Hilfe gebraucht wird. Ein herz-
licher Dank auch an die Bäckerei & Konditorei Schwarze, die 
unsere Rotkreuz-Arbeit seit vielen Jahren und mit großer Ver-
lässlichkeit, Hand, Herz und vielerlei Spenden unterstützt.

PM DRK Kreisverband Muldental e. V.

Bei uns bekommst Du sogar 
gutes Geld dafür!

Du willst sportlich aktiv sein? Bewegst Dich gern  
an der frischen Luft? Dann bewirb Dich bei uns als

Fahrradkurier
zur Festeinstellung (40 Stunden pro Woche) oder auf Teilzeit 

(20 bis 30 Stunden pro Woche / keine geringfügige Beschäftigung). 

(Voraussetzung: PKW-Führerschein)

Im Studio 
fürs Schwitzen 
bezahlen?

Sende Deine schriftliche Bewerbung an:
Druckhaus Borna

z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de

Wie man ohne Beschwerden durch die 
festliche Zeit kommt

Geschenkejagd und Vorbereitungen sorgen für Hektik, 
Glühwein, Braten und Co. setzen das Verdauungssystem 
unter Druck – und winterliche Kälte befördert viele Infektions- 
wellen. Um Weihnachten gesund genießen zu können, rät  
Linda-Apotheker Dirk Vongehr aus Köln dazu, Stress möglichst 
zu reduzieren. Am besten erstellt man eine To-do-Liste, um 
den Überblick zu behalten. Zudem ist eine gut ausgerüstete 
Hausapotheke wichtig, in die Verbandsmaterial, Brandsalbe, 
Desinfektionsmittel sowie Präparate für Magen und Darm, 
gegen Erkältungen, Schmerzen und Fieber gehört. 
Weiteren Rat gibt es in einer Apotheke in Wohnortnähe, zu 
finden unter www.linda.de. Und nicht vergessen: rechtzeitig 
an die Rezepte für etwaige Dauermedikation denken, da viele 
Arztpraxen bis ins neue Jahr geschlossen haben.� djd
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Dezember / Januar

Weihnachtsbaumverbrennen –  
das steckt hinter der Tradition

Das Weihnachtsbaumverbrennen 
stammt ursprünglich aus Schweden.  
Doch auch hierzulande werden nach  
Ende der Weihnachtszeit an manchen  
Orten die Weihnachtsbäume bei 
einem gemeinsamen Fest verbrannt.
In Deutschland dauert die Weih-
nachtszeit 13 Tage und endet mit 
dem sechsten Januar. In den skandinavischen Ländern 
Schweden, Finnland und Norwegen dagegen dauert sie 
ganze 20 Tage lang. Am 13. Januar begehen die Schweden 
das sogenannte Knutfest – einer alten Tradition nach werden 
dann die Weihnachtsbäume entfernt. Das ist in Skandina-
vien ein feierlicher Akt. Da früher der Weihnachtsschmuck 
häufig aus Süßigkeiten bestand, wurde das aus schwe- 
disch als „julgransplundring“ bezeichnet, das „Plündern des 
Weihnachtsbaums“. 
In der Regel zog an diesem Tag eine – bis zur Unkenntlichkeit 
maskierte und mit Tierfellen behängte – Knutsbock-Gestalt 
durch die Häuser und „plünderte“ alle Köstlichkeiten, die 
vom Weihnachtsfest übrig geblieben waren. Die Wurzeln 
dieser Gestalt sind nicht im Christentum zu finden, sondern 
im skandinavischen Heidentum. Die genaue Bedeutung des 
Knut-Bocks ist bis heute ungeklärt. Während im Heidentum 
der Bock als Sinnbild der Fruchtbarkeit gesehen wurde und 
in diesem Zusammenhang auf den Frühling deuten konnte, 
wandelte sich die Bedeutung mit dem Aufkommen des 
Christentums.
Die Bezeichnung Knut stammt wahrscheinlich vom däni-
schen König Knut IV. – dem Heiligen, der die Verlängerung 
der Weihnachtszeit auf 20 Tage verordnete. Andere Quellen 
behaupten König Knut sei an diesem Tag gestorben. Deshalb 
hätte der 13. Januar den Namen St. Knuts-Tag erhalten.
Nach dem Plündern des Weihnachtsbaums findet der ab- 
schließende Teil des St. Knuts-Tags statt – das Entsorgen 
des Weihnachtsbaums. In einem gemeinsamen Dorffest 
verbrennen die Skandinavier ihre Weihnachtsbäume. Das 
Verbrennen bedeutet das Ende der Weihnachtszeit und 
leitet damit die Wiederkehr des Tageslichts und das baldige 
Winterende ein.
In manchen Regionen Deutschlands werden seit einigen  
Jahren Weihnachtsbaumverbrennungen durchgeführt. Unter- 
stützt wird diese Aktion von der Feuerwehr, sowie durch 
einige örtliche Vereine.� red

Dauerveranstaltungen

 mittwochs, 18.00 Uhr 
Punkrocktresen 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 dienstags und donnerstags, 
18.30 Uhr 
Auspowern – Empowern 
Sportgruppe, offen für alle
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden ersten Montag, 
18.00 Uhr
Feministischer Stammtisch
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden ersten Donnerstag, 
15.00 – 17.00 Uhr
Interkultureller Frauentreff
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden letzten Freitag,  
14.00 Uhr 
Kulturcafé 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden letzten Sonntag
13.00 – 17.00 Uhr
Flohmarkt Gnadenhof Lossa
*Gnadenhof Lossa, Lossaer Landstr. 1,
Thallwitz OT Lossa

 Dom St. Marien
Dom-und Orgelführungen:
Anmeldung unter 
Telefon: 03425 90500

 Türmerwohnung Stadtkirche 
St. Wenceslai
Führungen nur auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 905020

 Museum Wurzen
Führungen auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 8560405

 Dorf- und Bauernmuseum 
Kühren
Besichtigung auf Anmeldung unter 
Telefon: 034261 61072 oder 61508

 bis 11.02.2023
„Wir sind, was wir tun. 
Porträts aus der Arbeitswelt“
Fotoausstellung Fabian Heublein
Öffnungszeiten: Mo – Do 13.00 – 
18.00 Uhr, Mi / Sa 10.00 – 12.00 Uhr
*Städtische Galerie „Am Markt“

 24.12. | 10.00 Uhr
„Winnie Puuh – Honigsüße 
Weihnachtszeit“
Zeichentrickfilm, USA 2002, 61 Min., 
FSK o. A., Weihnachts-Krümelkino
*Kulturhaus „Schweizergarten”

 24.12. | 22.00 Uhr
Orgelandacht zur Christnacht 
im Kerzenschein
*Dom „St. Marien“

 25.12. | ganztags
Vereinsfest
*Feuerwehrgerätehaus Meltewitz, 
Dorfstraße 17, Lossatal

 31.12. | 17.00 Uhr
Orgelmusik und Texte
*Dom „St. Marien“

 31.12. | 22.00 Uhr
Silvesterkonzert 
mit Duo Fehse-Wilfert
*Dom „St. Marien“

 08.01.2023 | 10.00 Uhr 
„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Animationsfilm, USA 2012, 84 Min., 
FSK o. A.
Krümelkino im Filmclub Wurzen
*Kulturhaus „Schweizergarten”

 08.01.2023 | 14.00 Uhr
Hohburger Nachbar-
versammlung
*Biergarten Stein, Hohburg

Führungen

Kultur / Freizeit

Ausstellungen

Bitte beachten Sie, dass Führungen nur unter 
Voranmeldung möglich sind! 

Bitte informieren Sie sich vor Beginn der Veranstaltung direkt beim 
Veranstalter, ob diese stattfindet!

Eidner GmbH HS Borna
Schützstraße 6, NL Torgau
04808 Wurzen NL Eilenburg
Tel.: 03425 920093  

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Fest und
einen guten Rutsch in das
Jahr 2023.

Bäder sehen  planen  kaufen
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Vorschau

 14.01.2023 | 17.00 Uhr
Weihnachtsbaumfeuer Waldbad
*Waldbad Mark Schönstädt

 14.01. – 15.01.2023
Fußball-Hallenturnier 
FSV / Herren / Alte Herren
*Sportzentrum Lossatal, Falkenhain

 15.01.2023 | 10.00 Uhr 
„Der kleine Eisbär –  
Der Kinofilm“
Zeichentrickfilm, Deutschland 2001, 
74 Min., FSK o. A.
Krümelkino im Filmclub Wurzen
*Kulturhaus „Schweizergarten”

 16.01.2023 | 18.00 Uhr
Tischgespräch: Energiever- 
sorgung 3.0 – Wie weiter?
Moderiertes Gespräch über unsere 
Energieversorgung und deren 
Preisentwicklung in näherer Zukunft 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 18.01.2023 | 15.30 Uhr 
Winterfest
Interkulturelles Winterfest mit 
buntem Kinderprogramm, leckeren 
Punsch, kulinarische Beiträge für das 
Mitbring-Buffet erwünscht
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 21.01.2023 | 16.00 Uhr
Weihnnachtsbaumverbrennen
*Feuerwehrgerätehaus Großzschepa 

 27.01.2023 | 19.00 Uhr 
Auschwitz – „Klisze pamięci –  
Bilder der Erinnerung“
Gedenktag für die Opfer des National- 
sozialismus – Bilder des polnischen 
Künstlers Marian Kołodziej erzählen 
Geschichte, Eintritt frei 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen

 28.01.2023 | ganztags
Winterfest
*Gerätehaus, Lüptitz 

 28.01.2023 | 19.00 Uhr
Bad Taste Party
Bad Taste – eine Frage des schlechten 
Geschmacks? Und ob! Je schlimmer 
das Outfit, desto besser die Party. 
Mit 80er-, 90er- und 2000er-Mucke, 
gut angemischter Bowle und 
Handfood. 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 29.01.2023 | 10.00 Uhr 
„Die Pinguine aus  
Madagascar“
Animationsfilm, USA 2014, 88 Min., 
FSK o. A.
Krümelkino im Filmclub Wurzen
*Kulturhaus „Schweizergarten”

 11.02.2023 | 19.00 Uhr
Punkrock Night – Live Konzi
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 06.03.2023 | 18.00 Uhr
Tischgespräch: Deutschland 
2050 – Wie der Klimawandel 
unser Leben verändern wird
Der menschengemachte Klimawan-
del mit Buchautor Toralf Staud
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 08.03.2023 | ab 11.00 Uhr
Feministischer Aktionstag 
Frauen*Brunch und feministisches 
Figurentheater
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 09.03.2023 | 13.00 Uhr
Feministischer Aktionstag 
13.00 bis 16.00 Uhr Selbstbehaup-
tungsworkshop; 17.00 bis 19.00 Uhr 
Prof. Dr. Melanie Rühmling mit 
Vortrag „An der Scholle kleben – 
Frauen auf dem Land“ zu Gast
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 11.03.2023 | 19.00 Uhr
Punkrock Night – Live Konzi II
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 16.03.2023 | 19.00 Uhr
Fokus Zukunft Iran 
Film und Konzert – Internationale 
Wochen gegen Rassismus
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 20.03.2023 | 18.00 Uhr
Tischgespräch: Das Konzept 
„Hier und Jetzt: Solidarität 
statt Polizei“
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 23.03.2023 | 19.00 Uhr
„Kinder von Hoy“
Lesung mit Autorin Grit Lemke

Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

ANKAUF
VON

• Altpapier   • Schrott
• Buntmetall

Wir wünschen all unseren 
Kunden ein gesundes und 
friedliches Weihnachtsfest!
Unsere Annahmestelle ist vom 
24.12. – 31.12.2022 geschlossen.

01 63 - 8 74 72 14
www.albus-leipzig.de

Laufend das Jahr beenden – Silvesterläufe

Jedes Jahr nehmen tausende Hobbyläufer, Freizeitsportler,  
Spitzenläufer und Gesundheitsjogger alleine oder mit dem 
Laufverein, mit dem Partner oder der Familie an den Silvester- 
läufen teil und lassen so das Laufjahr ausklingen. 
Der Silvestertag hat sich als Wettkampf-Höhepunkt mitten 
im Winter durchgesetzt. Aber der Begriff Silvesterlauf wird 
nicht allzu eng gefasst – Silvesterläufe finden nicht nur am  
31. Dezember statt, sondern durchziehen die Zeit von Weih-
nachten bis zum ersten Wochenende des neuen Jahres.

Angebote in Ihrer Region:
Samstag, 31. Dezember | ab 09.30 Uhr
Silvesterlauf TRI-Sport Wurzen e. V.
www.trisport-wurzen.de/silvesterlauf/ 

Samstag, 31. Dezember | 08.00 – 17.00 Uhr
Silvesterlauf Bad Düben
www.sv-bad-dueben.de

Samstag, 31. Dezember | 12.00 – 14.00 Uhr
Silvesterlauf am Auensee Leipzig
www.lc-auensee-leipzig.de

Sonntag, 8. Januar 2023 | 10.00 – 13.00 Uhr
16. Leipziger Brückenlauf
https://laufsport.scdhfk.de/brueckenlauf/

� Quelle: Laufkalender Sachsen
� (Foto: wal_172619)
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Anmerkung:
Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

NEUER STANDORT SEIT 01.11.21

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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Geschenke richtig umtauschen
Kulanz oder Recht?

Was beim Schenken gut gemeint war, findet nicht immer  
Gefallen. Viele Verbraucher sind unsicher, wann und wie sie 
gekaufte Waren umtauschen können.

Hier einige Tipps: 
•	 Grundsätzlich kommt es darauf an, wo das Geschenk 

gekauft wurde. „Bei Online-Bestellungen gilt generell ein 
gesetzliches Widerrufsrecht von 14 Tagen“, weiß Clemens 
Cichonczyk, Geschäftsführer der Itzehoer Rechtsschutz- 
union. „Die Frist beginnt erst, wenn die Ware ankommt.“ 
Der Widerruf sollte schriftlich formuliert sein, Gründe 
müssen nicht genannt werden. Manche Händler überneh-
men die Kosten für eine Retoure. Wenn der Käufer die 
Rücksendung bezahlen soll, muss ausdrücklich darauf hin-
gewiesen werden. Es lohnt deswegen in jedem Fall, sich vor 
einer Bestellung gründlich zu informieren. Ausgenommen 
von Recht auf Rückgabe sind verderbliche Waren oder 
wenn das Geschenk online bei einer Privatperson gekauft  
wurde. 

•	 Ladengeschäfte hingegen sind nicht verpflichtet, Geschenke 
umzutauschen. Geschieht das dennoch, ist es immer Kulanz 
des Händlers. Deswegen bei teuren Einkäufen vorher unbe-
dingt nachfragen, ob und wie lange umgetauscht oder 
zurückgegeben werden kann. Gut ist es, sich schon beim 
Kauf schriftlich ein Umtausch-Recht zusichern zu lassen. 

•	 Wenn die Ware Mängel aufweist, 
kann sie innerhalb von zwei Jahren 
zurückgegeben werden – egal ob 
online oder im Laden gekauft. 

•	 Für Lieferungen aus dem europäischen Ausland sind die 
Verbraucherechte verbessert worden. Hier gilt mittlerweile 
eine Gewährleistung von zwölf Monaten. Und was viele 
nicht wissen: Auch bei einer fehlerhaften Montage- oder 
Bedienungsanleitung haftet der Verkäufer.

Wer viel online bestellt, kann sich zusätzlich absichern – mit 
einer privaten Rechtsschutzversicherung. Meist lassen sich 
so aufwändige Prozesse vermeiden, denn in der Regel reicht 
ein Anruf bei der Anwaltshotline der Versicherung, um Fragen 
zu klären und einen möglichen Streit mit dem Händler zu  
schlichten. � txn

Weitere Informationen gibt es online unter:
www.itzehoer.de

Nicht jedes Geschenk löst Freude aus. Wer ein Präsent im Laden umtauschen 
möchte, ist auf die Kulanz des Händlers angewiesen. Anders bei Mängeln, 

hier ist jeder Verkäufer zur Rücknahme verpflichtet – auch bei  
reduzierter Ware oder Sonderangeboten. (Foto: fxquadro/123rf/Itzehoer)

Zugriff auf das eigene Konto gewähren
Ratgeber Recht: Kontovollmacht

Generell kann nur der Inhaber eines Kontos darüber ver- 
fügen. Das ist meistens die Person, die es auch eröffnet  
hat. Aus einigen Gründen kann es jedoch sinnvoll sein,  
Dritten eine Kontovollmacht zu erteilen. „Es ist empfeh-
lenswert, die Vollmacht nur einer Person zu erteilen, der 
man vertraut: Viele Menschen bevollmächtigen etwa den 
Ehepartner oder ein Kind dazu, Transaktionen durchzu- 
führen, bestehende Kredite zu nutzen oder Geld abzu-
heben“, erklärt Arndt Kalkbrenner, Abteilungsleiter All-
gemeines Recht beim Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR). Aus Gründen  
der Rechtsklarheit erteilt man eine Kontovollmacht am  
besten auf einem Formular. Dieses gibt es bei allen  
Banken. „Die Vollmacht ist gültig, bis sie widerrufen wird“, 
erläutert Arndt Kalkbrenner.

� djd (Foto: U. J. Alexander - adobe.stock.com)
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Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
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Bildung / Stellenmarkt

Wir suchen ab SOFORT für regionale Tätigkeiten (m/w/d)

SealUp GmbH – Meisterbetrieb für:
^ Dachdecker und Spenglerarbeiten

^ Zimmererarbeiten
^ Zertifizierte Hausschwammbeseitigung

^ Neubau & Sanierung von Dächern, Dachterrassen, Balkonen und Terrassen
^ Triflex Profipartner für Abdichtungs- und Beschichtungsarbeiten

^ Dach-, Balkon- und Terrassennotdienst

Du willst
HOCH hinaus?

SealUp GmbH _ Dachdeckerhandwerk und Abdichtungsarbeiten
Lilienthalstraße 10 ^ 04420 Markranstädt ^ Tel.: 034205 404633 ^ E-Mail: info@sealup.de

Dachdecker Beschichter

Spengler

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Schlüsselberufe: Wir brauchen alle Hände für die Klimawende
Dachdecker und Dachdeckerinnen sehen sich seit jeher dem  
Klimaschutz verpflichtet: Sie decken Dächer, die viele Jahrzehnte 
halten, sie dichten Keller und Balkone ab, sie dämmen die 
Gebäudehülle und begrünen Flach- und Steildächer. Sie errich-
ten Fotovoltaik- und Solarthermie-Anlagen. Somit gehören sie 
zu den klimarelevanten Schlüsselberufen und bauen die Klima-
wende mit.

Tradition trifft Moderne
Als traditionsreicher Beruf verknüpft das Dachdeckerhandwerk 
alte Handwerkskunst mit modernen Methoden: Schieferhammer  
und iPad gehen Hand in Hand. Technische Neuerungen wie der 
Einsatz von Drohnen, 3-D-Druckern oder die digitale Modellie-
rung von Gebäudedaten halten zunehmend Einzug. „Dachdecker  
sind gefragte Fachkräfte und kompetente Ansprechpartner, auch  
gerade im Bereich der Energiewende. Bereits 2016 wurde die Aus-
bildungsordnung angepasst und um den Prüfungsschwerpunkt 
Energietechnik ergänzt“, erläutert Claudia Büttner, Pressespre-
cherin beim Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH). Neben einer aktuellen Ausbildungsordnung bietet 
das Dachdeckerhandwerk eine sehr gute Bezahlung während der 
Lehrzeit, einen krisensicheren Job sowie vielfältige Aufstiegs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten (weitere Infos zur Ausbil-
dung sowie zu Praktika unter www.dachdeckerdeinberuf.de).  

Die Ausbildungsvergütung  
wurde gerade im Oktober 
2022 für alle drei Lehr- 
jahre angehoben: So kön- 
nen Azubis im 3. Lehrjahr 
1.260 Euro verdienen. 
Aktuell werden derzeit 
8.734 junge Menschen im  
Dachdeckerhandwerk aus- 
gebildet.
Auch in puncto Sicher-
heit wird viel getan: Die 
Arbeitsschutzprogramme 
und Präventionsmaßnahmen im Dachdeckerhandwerk gelten 
als vorbildlich. Der Zentralverband hat die „Charta für Sicherheit 
auf dem Bau“ unterzeichnet und unterstützt damit das Präven-
tionsprogramm der Berufsgenossenschaft BAU. Mit einer Hand-
lungsempfehlung zur Verhaltensprävention „Sicher auf dem 
Dach“ hat der Zentralverband ein eigenes Werk herausgegeben, 
um Betriebe in die Lage zu versetzen, den Anforderungen zur 
Arbeitssicherheit nachzukommen.

Voraussetzungen
Handwerkliches Geschick ist für diesen Beruf eine wichtige 
Voraussetzung. Eine gewisse technische Affinität und ein 
mathematisches Grundverständnis sind ebenfalls von Vorteil, 
denn man muss Flächen richtig messen und das dafür not-
wendige Material berechnen können. Angehende Dachdecker 
und Dachdeckerinnen sollten sich auch bewusst sein, dass sie 
viel an der frischen Luft arbeiten – bei fast jedem Wetter. Der 
Beruf erfordert zudem auch körperliche Fitness. Teamfähigkeit 
ist ebenfalls gefragt, denn Dachdecker müssen sich auf ihre 
Kollegen, die sie sichern, 100-prozentig verlassen können. Die 
praktische Ausbildung erfolgt einerseits direkt in den Betrieben 
an den Baustellen vor Ort, wo der Auszubildende zum Beispiel 
den Umgang mit verschiedenen Werkstoffen und Werkzeugen 
lernt. Der Besuch der überbetrieblichen Ausbildungsstätten und 
der Berufsschulen ergänzt die Lehrzeit. Ein bestimmter Schul- 
abschluss ist für die Ausbildung nicht vorgeschrieben. Rund zwei 
Drittel aller Lehrlinge, die im Dachdeckerhandwerk starten, sind 
Hauptschulabsolventen.� akz-o (Foto: Foto: ZVDH/akz-o) 
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Bauen / Wohnen / Einrichten

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT
WURZEN eG
Georg-Schumann-Str. 25 • 04808 Wurzen
www.wg-wurzen.de

Wir wünschen ein 
Weihnachtsfest voller 
Besinnlichkeit, 
Harmonie und 
Herzlichkeit sowie für 
das Jahr 2023 
viel Erfolg und 
persönliches
Wohlergehen. 

Georg-Schumann-Str. 25 | 04808 Wurzen
Tel.: 03425 90250 | www.wg-wurzen.de

Ankommen. Glücklich sein!

Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Studio in Wurzen
Jacobsplatz 1 
Mittwoch 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. 03425 - 8526200

Auf vier Pfoten durch den Schnee
Wie der Winter auch mit Hund sportlich wird
Wer einen Hund hat, nimmt ihn am liebsten mit auf jedes  
Abenteuer – egal, zu welcher Jahreszeit. Doch gerade bei Winter- 
sporturlauben gibt es mit Haustier so einiges zu bedenken. Ein 
paar Tipps helfen, damit alle sportlich und gesund durch die 
kalten Tage kommen.
 
Andere Jahreszeit – andere Anstrengung
Der Winter birgt für Hunde ganz eigene Herausforderungen. 
Denn das Stapfen durch Schnee und matschigen Untergrund ist 
anstrengender, als auf befestigten Waldwegen herumzutollen.  
Franziska Obert, Expertin der AGILA Haustierversicherung, 
rät daher: „Es ist sinnvoll, die Fitness des Hundes im Vorfeld  
realistisch einzuschätzen und im Zweifel rechtzeitig gemeinsam 
zu trainieren.“ Wichtig zu wissen ist zudem, dass Hundepfoten 
in der Kälte empfindlicher sind. Das erhöht die Gefahr, dass sich 
kleine Risse in den Ballen bilden. Auch Schneeklumpen, die sich 
zwischen den Ballen oder am Bauchfell ansammeln, können zu 
wunden Stellen und Schmerzen führen. Verhindert werden kann  
dies durch Kontrollen nach jedem Spaziergang und die regel-
mäßige Pflege mit speziellen Pfoten-Cremes oder Fetten wie 
Kokosöl. Im Winterurlaub mit Dauerschnee schützen auch  
Hundeschuhe die Pfoten. Und ein gut sitzender Wintermantel 
hält vor allem Welpen, Hunde-Senioren und Vierbeiner mit 
wenig oder sehr kurzem Fell angenehm warm. Das beugt Erkäl-
tungen vor.
 
Passende Sportarten für Hunde
Spaziergänge und Wandertouren durch den Wald sind auch im 
Winter problemlos möglich, solange Herrchen und Frauchen 
die oben genannten Punkte berücksichtigen und die Routen 

auf die Bedürfnisse des Vierbei-
ners abstimmen. Auf Skipisten sind 
Hunde hingegen strikt verboten. Auch 
für Schlittenbegeisterte gilt: lieber 
nicht gemeinsam mit dem Hund. 
Unvorhersehbare Handlungen von 
Mitmenschen und die steile, vereiste 
Piste sind zu gefährlich, auch für gut 
trainierte Vierbeiner. Für Langläuferinnen 
und Langläufer gibt es aber gute Nach-
richten: Immer mehr Skigebiete bieten 
extra gekennzeichnete Hundeloipen an, 
bei denen der Liebling neben der Spur 
mitlaufen darf. „Auch hier ist es wichtig, den 
Hund schon vorher an das Equipment zu gewöhnen und die 
entsprechenden Kommandos so einzuüben, dass sie auf der 
Loipe verlässlich funktionieren“, sagt AGILA Expertin Obert. 
Für ambitionierte Wintersportlerinnen und -sportler sind Ski-
touren mit Hund möglich, solange diese nicht über Skipisten 
führen. Allerdings gilt es noch mehr als beim Langlauf, den 
Vierbeiner gut vorzubereiten und ihn nicht zu überanstrengen. 
Als gut eingespieltes Duo mit ausreichend Training und der 
richtigen Ausstattung kann eine solche Tour zum Highlight des 
Winterurlaubs werden und die Beziehung zwischen Mensch  
und Tier intensivieren.
� djd (Foto: djd/Agila/annette shaff - stock.adobe.com)

Allen unseren Kunden ein
fröhliches Weihnachtsfest!



42 Wurzener Stadtjournal Ausgabe 12 / 2022

Immobilien

Brandgefahren senken
Mit smarten Rettern sicher durch den Winter

Die Tage werden kürzer und das Wetter mit kalten Tempera-
turen, Regen und Wind immer ungemütlicher. Im Herbst und 
Winter können Kerzen dennoch Atmosphäre in die eigenen vier 
Wände zaubern und uns die dunkle Jahreszeit genießen lassen. 
Spätestens in der Adventszeit dürfen auch Adventskranz und 
Weihnachtsbaum nicht fehlen. Der romantische Lichterzauber 
ist allerdings nicht ganz ungefährlich – jedes Jahr aufs Neue sind 
Kerzen die Ursache für Wohnungsbrände. Und nun könnte eine 
neue Gefahr hinzukommen: Bau- und Elektronikmärkte vermel-
den eine stark angestiegene Nachfrage nach Zusatzheizgeräten 
wie Heizlüftern, mit denen sich Käufer gegen einen befürchteten 
Gasstopp absichern wollen.
 
Sicherheitsregeln für offene Flammen und Heizlüfter
Kerzen müssen immer auf einer feuerfesten Unterlage oder 
einem geeigneten Ständer stehen und dürfen nie ohne Aufsicht 
brennen. Trockene Adventskränze oder Weihnachtsbäume sind 
mit besonderer Vorsicht zu behandeln, denn sie entzünden sich 
äußerst leicht. Der Standort von Kerzenlichtern sollte so gewählt 

werden, dass die Flamme 
keinesfalls mit Wohntextilien 
wie den Vorhängen oder einer 
Kuscheldecke auf der Couch in Berührung kommen kann. Ähn- 
liches gilt für Heizlüfter. Sie dürfen nicht zu nahe an Gardinen 
und anderen brennbaren Stoffen stehen und müssen immer 
genau nach Bedienungsanleitung genutzt werden.
 
Vernetzte Brandwarnsysteme geben hohe Sicherheit
Da sich Feuergefahren trotz aller Umsicht nicht restlos aus-
schließen lassen, dürfen Rauchwarnmelder in der Wohnung und 
im Haus nicht fehlen. Laut Sicherheitsexperte Alexander Balle 
von Telenot, einem vielfach ausgezeichneten Hersteller elektro-
nischer Sicherheitstechnik, sind diese in allen 16 Bundesländern 
gesetzlich vorgeschrieben. Empfehlenswert sind smart vernetzte 
Systeme, zum Beispiel in Verbindung mit einer Alarmanlage. Die 
Planung sollte immer ein Fachbetrieb übernehmen, etwa ein 
Autorisierter Telenot-Stützpunkt. Unter www.telenot.de gibt 
es Adressen und weitere Informationen. Die Vernetzung sorgt 
dafür, dass bei einem Alarm alle Warnmelder parallel anschla-
gen. Damit ist auch in größeren Wohnungen oder Gebäuden 
sichergestellt, dass alle Menschen vor Ort frühzeitig gewarnt 
werden und sich in Sicherheit bringen können. Übrigens emp-
fiehlt es sich, die Rauchwarnmelder jährlich auf ihre Funktion zu 
prüfen und die Fristen zum Tausch zu beachten. In das System 
lassen sich zusätzlich Thermo- oder Kohlenmonoxidwarnmelder 
einbinden, die besonders in sensiblen Bereichen zu empfehlen 
sind.� djd

... hier zieh’ ich ein.

Die Firma Bellmann Immobilien
wünscht Ihnen und Ihrer Familie
eine besinnliche Adventszeit und
einen friedlichen Jahresausklang!

www.bellmann-immobilien.de

Im Dienste des Kunden seit 1840

E.S. ECKHARDT & CO.
Inhaber: Thomas Momber e.K.

Heizöl • Diesel • Kohle • Transporte

Mark SchönstädtMark Schönstädt
Bahnhofstraße 4Bahnhofstraße 4
04808 Lossatal04808 Lossatal
Tel.: 034261 61302Tel.: 034261 61302
Fax: 034261 61561Fax: 034261 61561
info@e-s-eckhardt.de info@e-s-eckhardt.de 
www.e-s-eckhardt.dewww.e-s-eckhardt.de

Mark Schönstädt
Bahnhofstraße 4
04808 Lossatal
Tel.: 034261 61302
Fax: 034261 61561
info@e-s-eckhardt.de 
www.e-s-eckhardt.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen im 
Jahr 2022 und wünschen Ihnen 
gesegnete Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues Jahr!
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Rauchwarnmelder sorgen für Sicherheit und Schutz vor Brandgefahren – 
gerade auch in der dunklen Jahreszeit, wenn sich die Menschen mit Kerzen, 
Kaminfeuer und Weihnachtsbäumen eine behagliche Atmosphäre ins Haus 

holen. (Fotos: djd/Telenot Electronic(

Energie: Das sollten Verbraucher jetzt wissen

Die gestiegenen Preise für Strom und Gas stellen private 
Haushalte vor große Herausforderungen. Staatliche Entlas-
tungen federn die Kostenentwicklung etwas ab, unter ande-
rem in Form der Soforthilfe für Gas- und Fernwärmekunden 
sowie mit den geplanten Preisbremsen für Strom und Gas 
im Jahr 2023. Zusätzlich kommt es aber vor allem auf das 
eigene Verhalten an. Da mit eher weiter steigenden Preisen 
zu rechnen ist, hilft jede eingesparte Kilowattstunde. Unter 
www.eon.de etwa finden sich nützliche Tipps, wie sich mit 
vergleichsweise einfachen Änderungen des eigenen Verhal-
tens viel bewirken lässt.� djd
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Rubrik

Anzeige Anzeige

Trauer

Annahmestellen für Traueranzeigen

Bestattungshaus Wittig
Zillestraße 86, 04808 Wurzen

Tel.: 03425 811182

Bestattungshaus Hänsel
Friedrich-Engels-Str. 30, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 924531

Bestattungshaus S. Flügel
Straße des Friedens 1, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 92090

Bestattungshaus
Sigrid Flügel

Traueranzeigen im Wurzener Stadtjournal

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel.: 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Eine Nacht auf dem Friedhof
Silvester-Taditionen aus anderen Ländern
Die Silvestertradition in Talca (Chile) geht über die Kleidung 
und das Essen hinaus.
In der letzten Nacht des Jahres werden in Chile die Friedhöfe 
geöffnet, damit die Familien den Übergang ins neue Jahr mit 
ihren verstorbenen Angehörigen feiern können. Mit den mitter- 
nächtlichen Glockenschlägen betreten die Einwohner von Talca 
den Friedhof, beleuchten die Grabsteine ihrer Angehörigen mit 
Kerzen und schmücken die Gräber mit Blumen. Die Beteiligten 
an dieser Tradition öffnen Schnapsflaschen, feiern mit Karne-
valsartikeln, tanzen und stoßen in Erinnerung an ihre Angehö-
rigen und Freunde, die nicht mehr bei ihnen sind, an.
Diesen Brauch gibt es seit den späten 1980er Jahren und alles 
begann damit, dass die Verwandten des verstorbenen Julio 
Opazo Silva auf den Friedhof gingen, um den Jahreswechsel 

dort gemeinsam mit ihm zu feiern. Mit der Zeit übernahmen 
auch andere Familien diesen Brauch und fingen an, mit ihren 
Toten zu feiern.� Quelle: BigTranslation Blog (Foto: Avatanari)

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

Straße des Friedens 1
04808 Wurzen

Sigrid Flügel & 
Sohn Sebastian sind für Sie da    

Tag und Nacht!

(03425) 92 09 09 

www.bestattungshaus-fluegel.deInh. S. Flügel

Jahre20 Bestattungshaus
Sigrid Flügel
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HELFER HÖRSYSTEME
IHR HÖRAKUSTIKER –
WIR MACHEN HÖREN

Foto: Adobe Stock|Robert Kneschke, Phonak, Signia, Helfer Hörsysteme

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Gönnen Sie sich die unverbindliche Erprobung moderner Hörsysteme – nur so werden Sie die großen 
Vorteile und die Verbesserung Ihrer Lebensqualität spüren.
Hörverlust kommt meistens schleichend. Die weit verbreitete Annahme, das Gehirn kann besser 
trainiert werden, wenn mit der Anpassung von Hörgeräten gewartet wird, ist ein Irrglaube. Das 
Gegenteil ist der Fall! Unversorgter Hörverlust verursacht durch das Ausbleiben wichtiger Reize eine 
immer stärkere Hörentwöhnung. Ein Leben lang antrainierte Fähigkeiten in der Reizverarbeitung 
gehen rasant verloren. Zusätzlich sorgen Vermeidungsstrategien („da gehe ich nicht mehr hin, 
ich verstehe ja sowieso nichts“) für eine nachlassende Lebensqualität, oft mit selbstgewählter 
gesellschaftlicher Ausgrenzung. Einsamkeit ist leider häufig die Folge.

Unser Tipp:
Starten Sie mit gutem Vorsatz ins neue Jahr!  
Machen Sie etwas für Ihr Gehör.

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 9-18 UHR • SA. NACH VEREINBARUNG

FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 8.30-13 UHR • MO./DI. 14-18 UHR  
DO. 13.30-16 UHR

FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 9-13 UHR • MO./DI./DO. 14-18 UHR

FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE 
TEL.: 034296/744640
ÖFFNUNGSZEITEN: MO./DI./DO. 9-15 UHR • MI. 9-18 UHR

Wir Hörakustiker empfehlen:

WWW.SO-KLINGT-DAS-FEST.DE


